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Bruchsaler Fasnachtsumzug 2020
Nur noch wenige Tage, dann ist es wieder 
so weit: der Brusler Fasnachtsumzug rollt als 
närrischer Lindwurm durch die Innenstadt!
In diesem Jahr findet der traditionelle Um-
zug am Sonntag, 16. Februar, ab 13.33 Uhr 
statt. Organisiert wird er inzwischen zum 
54. Mal durch das Komitee Bruchsaler Fas-
nachtsumzüge „Die Holzlumpen“ 1965 e. V. 
Wie immer nehmen zahlreiche Faschings-
vereine und Gruppen am Umzug teil, darun-
ter beeindruckende Motivwagen, Fuß- so-
wie Musikgruppen.
Eine Besonderheit des diesjährigen Umzu-
ges ist die neue Umzugsstrecke, die zwar 

in weiten Teilen der alten Streckenführung 
folgt, jedoch quasi „rückwärts“ verläuft. Start 
ist erstmals in der Seilersbahn, danach geht 
es in die Huttenstraße und ein Stück ent-
lang der Kaiserstraße - an der traditionellen 
VIP-Bühne vorbei. Auch Schloss- und Wörth-
straße sind wieder Teil der Umzugsstrecke. 
Am Friedrichsplatz verläuft der Umzug dann 
erstmals in Richtung Innenstadt weiter, 
biegt in die Anton-Wetterer-Straße ein und 
endet schließlich am Marktplatz. Auch die 
Aufstellung der Wagen und Fußgruppen bis 
zum Start des Umzugs ist neu und erfolgt 
erstmals in der Württemberger Straße. Not-

wendig wurde dies durch die Sanierung der 
Brücke in der Moltkestraße, die voraussicht-
lich auch noch den Umzug 2021 betrifft.
Die Aufstellung in der Württemberger Stra-
ße bringt Verkehrsbeeinträchtigungen in 
diesem Bereich mit sich. Anwohner und 
Besucher werden gebeten, die Ausweich-
strecken und -parkmöglichkeiten zu nutzen. 
Insbesondere kann für diesen Zweck das 
Parkhaus „Rathausgalerie“ genutzt werden, 
das dank der neuen Verkehrsführung erst-
mals angefahren werden kann. Wie immer 
steht auch das Parkhaus am Saalbachcenter 
zur Verfügung.

30. Monsterkonzert in Bruchsal

Am Samstag, 15. Februar, 15 Uhr startet 
auf dem Otto-Oppenheimer-Platz das 30. 
Monsterkonzert. Guggemusiken der frü-
hen Monsterzeit werden ihre Freunde und 
Fans bei einem der ältesten Guggemusik-
treffen im Ländle mitten in der Fasnachts-
zeit begeistern. Gleich zu Beginn wartet 
eine Überraschung auf die Monsterge-
meinde, seid also gerne pünktlich und 
zahlreich dabei.
Dank der Stadt Bruchsal, den Sponsoren und 
Spendern ist der Eintritt frei. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Brusler Morgedorscht
Hoch über den Dächern von Bruchsal wird 
am 15. Februar beim "Brusler Morgedorscht" 
erneut um 7.77 Uhr am Graf Kuno Museum 
die Straßenfasnacht mit lautem Getöse ein-
geläutet. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
der Eintritt ist frei.
Danach ziehen die Narren weiter über das 
Altenzentrum hinein in die Stadt auf den 
Marktplatz, wo um 11.11 Uhr das Rathaus 
gestürmt wird, ehe um 15 Uhr das 30. Mons-
terkonzert auf dem Otto-Oppenheimer-
Platz beginnt.

Rathaussturm am 15. Februar

Schon lang klagen die Bruchsaler Vereine 
dem Grafen Kuno ihre Not. Kein bezahlbarer 
Platz für ihre Veranstaltungen, kaum noch 
Räumlichkeiten für Versammlungen und 
eine überwuchernde Bürokratie machen ih-
nen das Leben schwer. Deshalb hat der Graf 
unter dem Motto „Der Weg ist voller Steine 
für Bruchsaler Vereine!“ den Vereinen seine 
Unterstützung zugesagt.
Wie er das macht, seht Ihr am 15. Februar ab 
11.11 Uhr auf dem Bruchsaler Rathausvor-
platz!
... also nix wie hin zur Rathausstürmung und 
danach um 15 Uhr auf dem Otto-Oppenhei-
mer-Platz beim 30. Monsterkonzert weiter-
feiern. Das Vorprogramm beginnt auf dem 
Marktplatz bereits um 10 Uhr.

Ortsdurchfahrten zu den Fasnachtsumzügen gesperrt
Anlässlich des Fasnachtsumzuges in Bruch-
sal am Sonntag, 16. Februar, ist die B 3 in der 
Ortsdurchfahrt Bruchsal von 12 bis zirka 18 
Uhr komplett gesperrt.

Außerdem wird die Ortsdurchfahrt im Orts-
teil Büchenau am Dienstag, 25. Februar, we-
gen des Fasnachtsumzuges von 12 bis zirka 
17 Uhr gesperrt. 
Örtliche Umleitungen werden angeboten. 

Bitte beachten: 
Die gesperrten Straßen werden erst wieder 
an die Öffentlichkeit freigegeben, wenn 
sich diese in einem ordnungsgemäßen Zu-
stand befinden.

Dolmetscher für  
Gehörlose beim Bürger-
empfang engagiert

Für den Bruchsaler Bürgerempfang am 
Samstag, 14. März, 19 Uhr, im Rechberg-
saal des Bürgerzentrums wurden wieder 
Gebärdendolmetscher engagiert. Der 
Bürgerempfang steht unter dem Motto 
„WertSchöpfung“
(Ökonomie – Zukunft – Nachhaltigkeit). 
Für gehörlose Bürger/-innen gibt es über 
das Amt für Familie und Soziales Ein-
lasskarten, erhältlich über volker.falken-
stein@bruchsal.de oder Telefonnummer 
(07251) 79-357.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Anfang dieser Woche war der Klima-
wandel, aus meiner Sicht, direkt spürbar. 
Ein warmer Winter und Winterstürme, die 
in immer kürzeren Zeitabständen und mit 
immer größerer Intensität über unser Land 
fegen, zeigen, dass sich etwas verändert 
hat. Der Sturm „Sabine“ hat in Bruchsal 
zum Glück nur kleinere Schäden hinterlas-
sen. Dank an die Feuerwehrkräfte und die 
Mitarbeiter/-innen des Baubetriebshofes 
für ihren trotz allem nicht ungefährlichen 
und vor allem auch in der Nacht stattfi n-
denden Einsatz. 
In der vergangenen Gemeinderatssitzung 
haben wir in Bruchsal den Grundstein für 
eine zukunftsorientierte Klimaschutzpo-
litik gelegt. Mit der Verabschiedung der 
„Bruchsaler Klimaschutzziele 2050“ haben 
wir die Rahmenbedingungen für die Ener-
giewende vor Ort geschaff en. Getreu dem 
Grundsatz „global denken, lokal handeln, 
um global zu verändern“ sind darin am-
bitionierte Ziele für die Reduzierung des 
CO2-Ausstoßes formuliert. Denn wir als 
Kommune haben viele strategische Steu-
erungsmechanismen für eine wirkungs-
volle Energiewende. Wir können in großem 
Maßstab Ressourcen schonen und Nach-
haltigkeit vorleben. Deshalb sind wir im 
Gemeinderat auch noch einen Schritt wei-
tergegangen und haben einen Energieleit-
plan verabschiedet. Ein solch umfassender 
energetischer Überblick über eine Stadt ist 
bisher einzigartig in Baden-Württemberg. 
Wir hier in Bruchsal übernehmen damit 
eine Vorreiterrolle. Ähnlich bedeutsam sind 
die Energie- und Gebäudeleitlinien, die als 
dritter Baustein unseres Maßnahmenka-
talogs vom Gemeinderat verabschiedet 
worden sind. Diese werden wir zunächst 
für unsere eigenen Liegenschaften und die 
unserer Töchter umsetzen. Damit werden 
wir nicht nur unserer Verantwortung, son-
dern auch unserer Vorbildfunktion für eine 
nachhaltige Umweltpolitik gerecht.  
  

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Der Grundstein für die Energiewende ist gelegt
Bruchsal (PM) | „Der Klimaschutz braucht 
ambitionierte Ziele“, sagt Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick. Diese 
wurden jetzt mit der Verabschiedung der 
„Bruchsaler Klimaschutzziele 2050“ 
durch den Gemeinderat formuliert. Das 
Strategiepapier bildet den Grundstein 
für alle zukünftigen städtischen Klima-
schutzaktivitäten. Es legt eine 50-prozen-
tige Energieeinsparung auf Basis 2010, 
den Einsatz von 80 Prozent erneuerbarer 
Energien und 90 Prozent weniger Treib-
hausgase auf der Basis 1990 als die Zielset-
zungen fest. Diese sollen bis 2050 realisiert 
werden. „Mit diesen Vorgaben wollen wir 
die Energiewende vor Ort voranbringen“, 
sagen Renate Korin von der Umweltstel-
le und die städtische Energiemanagerin 
Dorit Helms. In ihrer Ausgestaltung ent-
sprechen die Bruchsaler Klimaschutzziele 
den Zielen des baden-württembergischen 
Klimaschutzgesetzes von 2013. Bruchsal 
leistet damit seinen Beitrag zu dem Leit-
ziel der Pariser Klimakonferenz 2015, die 
Erderwärmung auf unter zwei Grad zu be-
grenzen.
Um die gesamtstädtischen Treibhausgas-
emissionen zu senken und eine nachhalti-
ge regionale Energieversorgung aufzubau-
en, finden sich konkrete Handlungsansätze 
in dem Strategiepapier. Für eine nachhal-
tige Energieversorgung wird eine mittel-
fristig hohe und langfristig 100-prozen-
tige Deckung des Energiebedarfs durch 
erneuerbare Energien angestrebt. Eine 
zukunftsfähige Energieversorgung auf 
Basis erneuerbarer Energien ist aber nur 
möglich, wenn gleichzeitig Energie effizi-
enter verwendet wird. Das größte Poten-

zial zur Einsparung 
von Energie liegt 
auch in Bruchsal im 
Gebäudebestand. 
Um die Energieeffizienz von Gebäuden zu 
verbessern, muss vor allem der Altbestand 
energetisch saniert werden. Deshalb hat 
der Gemeinderat ergänzend zu den Klima-
schutzzielen den Bruchsaler Energieleit-
plan und die Kommunale Gebäude- und 
Energieleitleitlinie verabschiedet.
Der Energieleitplan ist, analog zur Bau-
leitplanung, ein Planungswerkzeug. Als 
Basis für die Energieleitplanung dient 
ein webbasierter Kartendienst, der einen 
energetischen Überblick über die Stadt 
Bruchsal ermöglicht. Auf dieser Grund-
lage ergeben sich Handlungsansätze in 
den Bereichen Wärme, Strom, Mobilität 
und Integrales, die wieder im webbasier-
ten Kartendienst verortet werden. Die 
Gebäude- und Energieleitlinie definiert 
Handlungsrichtlinien für ein nachhalti-
ges Gebäudemanagement. „Sparsame 
Verwendung von Energie, gesunde Bau-
stoffe und die Betrachtung von Lebens-
zykluskosten sind wichtige Kriterien für 
das zukünftige Gebäudemanagement“, 
erläutert Wolfgang Seifert vom Stadtbau-
amt. Zunächst soll die Gebäude- und Ener-
gieleitleitlinie für die kommunalen Liegen-
schaften (inklusive der Töchter) umgesetzt 
werden. „Wir wollen aber nicht nur eigene 
Klimaschutzprojekte realisieren, sondern 
zugleich als Initiator, Ideengeber und Ko-
ordinator weiterer Klimaschutzaktivitäten 
vor Ort auftreten, insbesondere in Abstim-
mung mit den Bruchsaler Stadtwerken“, 
sagt Cornelia Petzold-Schick.

 Foto: Florian Adler/Stadt Bruchsal



4   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Februar 2020 · Nr. 7

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Stutensee-Nord (L 558), Landkreis Karlsruhe
Ausführungsanordnung vom 10.02.2020
1.  Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde-, 

vertreten durch die Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung, 
ordnet hiermit die Ausführung des Flurbereinigungsplans – 
einschließlich des Nachtrages 1 – für das gesamte Flurbereini-
gungsgebiet der Flurbereinigung Stutensee-Nord (L 558) an.

1.1  Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands wird auf 
den 14.04.2020 festgesetzt.

  Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grund-
stücken auf den Empfänger über. Der im Flurbereinigungsplan 
– einschließlich der Nachträge – vorgesehene neue Rechtszu-
stand tritt an die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.

1.2  Die rechtlichen Wirkungen der vorläufigen Besitzeinweisung 
vom 07.08.2014 enden mit Ablauf des 13.04.2020.

  Diese Anordnung kann auch auf der Internetseite des Landes-
amts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfah-
ren ( www.lgl-bw.de/2149 ) eingesehen werden.

1.3  Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhält-
nisse müssen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass der Ausfüh-
rungsanordnung bei der Gemeinsamen Dienststelle Flurneu-
ordnung, Postfach 2544, 76013 Karlsruhe (Hausadresse: Ritterstr. 
28, 76137 Karlsruhe) oder direkt beim Landratsamt Karlsruhe 
gestellt werden. Später eingehende Anträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

2. Begründung
  Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung nach § 

61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) liegen vor.

  Die Beteiligten sind am 28.11.2018 über den Flurbereinigungs-
plan angehört worden.

  Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest, da die Wider-
sprüche mit den Teilnehmern einvernehmlich geregelt wurden.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
  Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats Wider-

spruch bei der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung, 
Postfach 2544, 76013 Karlsruhe (Hausadresse: Ritterstr. 28, 
76137 Karlsruhe) oder direkt beim Landratsamt Karlsruhe (Sitz 
Karlsruhe) eingelegt werden.

gez. Rayling DS

Widerspruch gegen Melderegisterauskünfte  
in besonderen Fällen
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 

Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
  Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 

November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

  Die betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den Absät-
zen 1 bis 3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

  Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 

  Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwär-
tige Anschrift.

  Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

3.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

  Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württem-bergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.

  Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.

  Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Daten-übermittlung zu widersprechen.Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-recht-
lichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium

  Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.

  Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

  Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubi-
larinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums.

  Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

5.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

  Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.

  Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenver-zeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

  Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Bruchsal, Hauptamt -Bürger-
büro (Meldebe hörde) -, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, schriftlich mitzuteilen.

  Der Widerspruch kann auch bei allen Verwaltungsstellen und der 
Info-Zentrale im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 abgegeben 
werden.

Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, wenn bereits von den 
Widerspruchsrechten Gebrauch gemacht wurde.
Bruchsal, 13.02.2020
Hauptamt – Bürgerbüro
Meldebehörde
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Stadt Bruchsal
- Bürgerbüro -
Otto-Oppenheimer-Platz 5 
76646 Bruchsal
Antrag auf Sperrvermerke (Übermittlungssperren)
Name:  .....................................................................................................
Vorname:  .....................................................................................................
Geburtsdatum:  .....................................................................................................
Straße und Wohnort:  ......................................................................................... .
Für Rückfragen, tel. Erreichbarkeit: 
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich
  keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Eheju-

biläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (Name, Vorname, 
Anschrift, Datum, und Art des Jubiläums),

  keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- 
oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre – § 12 MVO),

  keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorna-
me, Anschrift, Tod) an Parteien, Wählergruppen und Träger von 
Wahlvorschlägen. Zusätzlich bei Unionsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW 
AGBMG):

  Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Staat, Tod) 
für die Zusendung von Informationen der Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen,

  keine Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanage-
ment der Bundeswehr (bis 18. Lebensjahr),

  keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift) 
in Adressbüchern und ähnlichen Nachschlagewerken,

  keine Datenübermittlung an die öffentlich-rechtliche Religions-
gemeinschaften, soweit die Daten nicht für Zwecke der Steue-
rerhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für Familien-
mitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgemeinschaft angehören.

 Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentlich-recht-
lichen Religionsgemeinschaften übermittelt werden, können Sie der 
Veröffentlichung Ihrer Daten durch die Kirche beim zuständigen 
Pfarramt widersprechen.
Zutreffendes bitte ankreuzen!

_____________________________________________________ 
Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin



Bekanntmachung
Bebauungsplan „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“,  
Gemarkung Untergrombach
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“, Gemar-
kung Untergrombach
Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 28.01.2020
1.  den Bebauungsplan „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“, Gemar-

kung Untergrombach gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und  
§ 4 Gemeindeordnung (GemO) und

2.  die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“, 
Gemarkung Untergrombach gemäß § 74 Landesbauordnung 
(LBO) und § 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die ört-
lichen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, 
Zimmer B 026, während der Dienststunden von jedermann eingese-
hen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Ziel und Zweck der Planung ist ein zentral gelegenes Wohnquartier 
mit einer sehr guter ÖPNV Anbindung zu entwickeln.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von 7500 m² und ist wie folgt umgrenzt:

Im Norden:   durch die Flurstücke Lgbnr.: 2666/13, 2666/5, 
2666/4, 5769

im Osten: durch die Flurstücke Lgbnr.: 5769, 2668,
im Süden:  durch das Flurstück Lgbnr.: 17/12 (Gehweg ent-

lang der Büchenauer Straße)
im Westen:  durch die Ernst-Renz-Straße
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.
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Abb.1; räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1.  eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4.  eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des 
Bebauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Ver-
mögensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und 
das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung.

Bruchsal, den 04.02.2020
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung 
des Zweckverbandes Musik- und Kunstschule Bruchsal
1.
Aufgrund des § 18 GKZ in Verbindung mit § 79 der GemO für Baden-
Württemberg hat die Verbandsversammlung der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal in ihrer Sitzung vom 19.12.2019 folgende Haus-
haltssatzung inkl. Haushaltsplan und Stellenplan für das Jahr 2020 
beschlossen:

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Musik- und Kunstschule voraussichtlich anfal-
lenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 
festgesetzt auf

1. Musikschule
Ergebnishaushalt

• Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 2.732.412 €

• Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen

- 2.732.412 €

• Ordentliches Ergebnis 0 €

Finanzhaushalt

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Ver-
waltungstätigkeit

2.727.912 €

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Ver-
waltungstätigkeit

 - 2.706.520 €

• Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnis-
haushalts

 21.392 €

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-
tionstätigkeit

0 €

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit

- 13.000 € 

• Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstä-
tigkeit

8.392 €

Finanzierungsmittelbestand 8.392 €

2. Kunstschule
Ergebnishaushalt

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 711.949 €

Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen - 711.949 €

Ordentliches Ergebnis 0 €

Finanzhaushalt

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Verwal-
tungstätigkeit

710.149 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Verwal-
tungstätigkeit

- 708.449 €

Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaus-
halts

1.700 €

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit

0 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit

- 3.500 €

Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit - 1.800 €

Finanzierungsmittelbestand - 1.800 €

§ 2 
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur Liqui-
ditätssicherung in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird festgesetzt auf 

154.000 €

§ 3 
Umlage

Entsprechend § 19 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit und § 10 der Satzung des 
Zweckverbandes wird eine Umlage erhoben. Die 
Umlageberechnung ist Bestandteil dieser Haus-
haltssatzung.
Musikschule
• Betriebskostenumlage
• Kapitalumlage
Kunstschule 
• Betriebskostenumlage
• Kapitalumlage

1.284.509 €
0 €

275.959 €
0 €

§ 4 
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2020 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.
Die Übereinstimmung dieser Haushaltssatzung mit dem Beschluss 
der Verbandsversammlung vom 19.12.2019 wird bestätigt.
2.
Aufgrund des § 18 GKZ in Verbindung mit § 95 der GemO für Baden-
Württemberg hat die Verbandsversammlung der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal in ihrer Sitzung vom 19.12.2019 den Jahresabschluss 
inkl. Bilanz für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen.
Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal ist vom Regierungspräsidium Karlsruhe mit Erlass 
vom 04.02.2020 Nr. 14-2207.2-3 bestätigt worden.
Die Haushaltssatzung inkl. Haushaltsplan und Stellenplan 2020 und 
der Jahresabschluss 2018 wird ab 02.03.2020 auf die Dauer von 
sieben Tagen zur Einsicht in der Musik- und Kunstschule Bruchsal, 
Durlacher Str. 3-7, Zimmer A 18, öffentlich aufgelegt.
Gez.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
Verbandsvorsitzende

Änderung der Schulgeldordnung zum 01.01.2020
§ 3 Sozialermäßigung / Kinder- und Jugendpass

(Ergänzung)
Alternativ erhalten Inhaber eines gültigen Bruchsaler Kinder- und 
Jugendpasses oder Karlsruher (Kinder-)Passes nach Vorlage des Pas-
ses eine Ermäßigung der Unterrichtsentgelte und der Entgelte für 
mietweise überlassene Instrumente. Die Entgeltermäßigung richtet 
sich nach den jeweils geltenden Förderrichtlinien des Kinder- und 
Jugendpasses der Stadt Bruchsal bzw. des Karlsruher (Kinder-)Passes.
Gleiches gilt für alle Mitgliedsgemeinden, die sich dem Karlsruher 
(Kinder-)Pass anschließen. Voraussetzung für die Gewährung der 
Ermäßigung ist, dass die verantwortliche Stadt/Gemeinde das ent-
stehende Defizit übernimmt.
Die Entgeltermäßigung wird jeweils ab dem Monat, in dem eine 
Kopie des gültigen Kinder- und Jugendpasses vorgelegt wird, 
gewährt. Die Ermäßigung endet mit Ablauf der Gültigkeit des vorge-
legten Passes. Eine erneute Entgeltermäßigung wird nach Ablauf des 
Bewilligungszeitraumes erst ab dem Monat, in dem der erneuerte 
Kinder- und Jugendpass vorgelegt wird, gewährt.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.
Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind,
2. die Verbandsvorsitzende des Zweckverbandes Musik- und Kunst-
schule Bruchsal dem Beschluss der Verbandsversammlung nach § 43 
der Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber dem Zweckverband Musik- und Kunst-
schule Bruchsal innerhalb der Jahresfrist unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.
Gez.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
Verbandsvorsitzende
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Ortschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 17.02.2020, um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

Tagesordnung
1. Agenda 2020
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Offenlage des Protokolls vom 09.12.2019
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 10.02.2020
Ortsvorsteherin
Marika Kramer

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 19.02.2020, um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Unter-
grombach statt.

Tagesordnung:
1.  Jugendhaus Untergrombach – Besichtigung des Jugendhaus und 

Bericht über die aktuellen Entwicklungen (findet im Jugendhaus 
Untergrombach, Joß-Fritz-Str. 1, statt)

2. Bürgerfragestunde
3.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrif-

ten „Wittumäcker-Raiffeisenstraße“, Gemarkung Untergrombach
 -  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens nach § 12 BauGB 

i.V.m. § 13a BauGB
 -  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-

den und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 2 
und § 4 Abs. 2 BauGB

 Vorlage: 0022/2020
4. Partnerschaft mit Ste.-Marie-aux-Mines
 -  Bericht durch die Vorsitzende des Freundeskreis Untergrombach 

– Ste.Marie-aux-Mines, Frau Vinga Szabo
5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 22.01.2020
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 10.02.2020,
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 30. Januar und dem 5. Februar 
im Bürgerbüro eine Korrekturbrille, einen Schlüsselbund mit zwei 
Schlüsseln und einen einzelnen Schlüssel abgegeben.
Im Tierheim wurde im genannten Zeitraum kein Tier abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefonnum-
mer (07251) 79-5 00.

Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen.

Girls‘ Day am 26. März –  
nutze deine Chance bei der Stadt Bruchsal!
Auch in diesem Jahr wird die Stadt Bruchsal Mädchen ab 13 Jahren 
die Möglichkeit bieten, in einem Tagespraktikum typische Männer-
berufe kennenzulernen:
· im Stadtwald als Forstwirtin,

· im Baubetriebshof als Gärtnerin,
· im Baubetriebshof als Schreinerin,
· im Baubetriebshof als Schlosserin,
· im Baubetriebshof als Mechatronikerin,
· im Baubetriebshof im Bereich Straßenunterhaltung
Die Anmeldung erfolgt online über www.girls-day.de.
Bei Fragen steht Ihnen Julia Berny, Personal- und Organisationsamt, 
Telefonnummer (07251) 79-5260 oder E-Mail: julia.berny@bruchsal.
de gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für den Bereich des IT-Medieneinsatzes an den städtischen 
Schulen im Zusammenhang mit der Umsetzung des „Digital-
Pakts Schule“ suchen wir für unser Amt für Bildung und Sport 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Projektleiter/in (m/w/d) für die
Digitalisierung der städtischen Schulen
(bis Entgeltgruppe 10 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 11)
- Stellenkennziffer 2020-0007 -
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne Frau Meis, stellvertretende Leiterin des Amtes für 
Bildung und Sport, Tel. 07251 / 79-5821.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin Frau Füg vom Personal- und 
Organisationsamt,
Tel. 07251 / 79-229, zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 08. März 2020. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

25. Januar
Emily Hammerschmidt, Eltern: Ludmilla Hammerschmidt und Valen-
tin Adamovič Hammerschmidt geb. Kazakevich
28. Januar
Nihal Hassani, Eltern: Wafa Ennoura und Cherkaoui Hassani

Sterbefälle  

31. Januar
Bruno Horst Jedicke
4. Februar
Anna Lisa Zimmermann geb. Hasenfuß
5. Februar
Felicitas Anni Krieger geb. Schlichter

Jubilare

Altersjubilare  

13. Februar
Waldemar Degel 70 Jahre
Lilli Berta Beck 70 Jahre
Maria Margarete Domröse 70 Jahre
14. Februar
Gerhard Albert Schimmelpfennig 80 Jahre
Erika Schwarz 90 Jahre
Gertrud Kaczmarczyk 85 Jahre
Gertraud Dickgießer 75 Jahre
15. Februar
Klaus Sommerlatt 80 Jahre
Wolfgang Pfändner 70 Jahre
Walter Rudolf Moldan 70 Jahre
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Alfred Helmut Gruber 70 Jahre
Ana Margetic 70 Jahre
Marko Šitum 75 Jahre
Elfriede Eschli 75 Jahre
17. Februar
Wolfgang Heinz Bartz 70 Jahre
18. Februar
Ferdinand Heinrich Zöller 70 Jahre
19. Februar
Otto Theo Blaschek 85 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
15. Februar
Goldene Hochzeit: Xai Luoi Quach und Quang Luong Thai

Aus der Stadt Bruchsal

Lichter aus für den Klimaschutz
Bruchsal (PM) | Am Samstag, 28. März, sollen wieder die Lichter 
der Umwelt zuliebe ausgehen. An diesem Tag findet die Earth Hour 
statt. Die Umweltvereinigung WWF ruft diese Aktion jährlich ins 
Leben, um gemeinsam ein Zeichen für mehr Klimaschutz zu setzen. 
Zwischen 20.30 und 21.30 Uhr sind die Menschen bundesweit aufge-
rufen, für eine Stunde das Licht auszuschalten.
Auch die Stadt Bruchsal wird sich an der Aktion beteiligen. Bei fol-
genden Gebäuden wird die Anstrahlung abgeschaltet.
In der Kernstadt
- Bergfried
- Peterskirche
- Stadtkirche
- Hofkirche
- Damianstor
- Schlossareal mit Torwachtgebäude und Amtsgericht
In Heidelsheim
- Katzenturm
- Diebsturm
- Stadttor
- evangelische Stadtkirche
In Untergrombach
- Michaelsbergkapelle
In Büchenau
- katholische Pfarrkirche St. Bartholomäus
Es wäre toll, wenn sich auch die Bürger/-innen der Stadt Bruchsal an 
der Aktion beteiligen, und zwischen 20.30 und 21.30 Uhr das Licht 
ausschalten. Das wäre dann auch mal wieder eine gute Gelegenheit 
für ein Candle-Light-Dinner. Und nebenbei tut man noch etwas 
Gutes.
Also: Am 28. März ab 20.30 Uhr für eine Stunde das Licht ausschalten 
und ein Zeichen setzen!

Giora Feidman kommt im Oktober nach Bruchsal
Der Grandseigneur der Klez-
mer-Musik kommt nach Bruch-
sal. Auf Einladung des Bruch-
saler Jazzclubs spielt Giora 
Feidman mit seinen „Klezmer 
for Peace“ am Donnerstag, 22. 
Oktober, ab 20 Uhr im Rech-
bergsaal des Bürgerzentrums. 
Die Stadt Bruchsal bezieht das 
Konzert mit in ihr Gedenken an 
die Deportation der jüdischen 
Bevölkerung vor 80 Jahren ein. 
Der Vorverkauf hat begonnen, 
Karten zum Preis von 39 Euro – 
mit Ermäßigungen (19 Euro) für 
Schüler, Studierende, Freiwilli-
gendienstleistende sowie Emp-
fänger von Leistungen nach 
dem Sozialgesetzbuch – sind 
erhältlich bei den Buchhandlungen Braunbarth, Majewski und Wolf, 
der Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Telefonnum-
mer (07251) 5059461, bei der Ticket-Hotline Telefonnummer (01805) 

Sextett B1:  Foto: Agentur

700 733 sowie im Internet unter www.reservix.de. Weitere Informati-
onen zum Konzert unter www.jazzclub-bruchsal.de.
Mit seinem Sextett sorgt Feidman für Gänsehaut-Momente. „Klezmer 
for Peace“ ist ein Projekt mit klarer Botschaft. Der berühmte Klarinet-
tist schart Musiker aus der Türkei und Israel um sich und überwindet 
mit diesem muslimisch-jüdischen Ensemble die Grenzen von Natio-
nalitäten und Religionen. In der Kommunikation der sechs Musiker 
untereinander entwickelt sich ein Verständnis für die instrumentalen 
Welten der Anderen, eine Verbindung der unterschiedlichen Kul-
turen – mit der Botschaft von Einheit und Frieden durch Musik. Als 
überzeugter „Botschafter der Versöhnung“ ist Feidman auch Träger 
des Großen Bundesverdienstkreuzes sowie des Internationalen Brü-
ckepreises für Völkerverständigung und engagiert sich stetig für die 
jüdisch-deutsche Aussöhnung.

Neuer Sammelrekord vom Eichelberg
Im vergangenen Herbst haben wieder Soldaten/-innen der General-
Dr. Speidel-Kaserne für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. in der Region Bruchsal Spenden gesammelt. Ein neuer 
Sammelrekord in Höhe von 24.078,27 Euro kam dabei zusammen; 
ein Steigerung von 6.500 Euro zum Vorjahr. Bezirksvorsitzender 
Axel E. Fischer, MdB, dankte bei der symbolischen Schecküberga-
be Kommandeur Klaus Werner Oberst Schiff wie auch den beiden 
besten Sammlern Stabsunteroffizier Abdurramahn Behrumaj und 
Oberstabsgefreiter Marvin Müller stellvertretend für alle Sammler 
und Organisatoren des Standortes für ihre beispielhafte und außer-
ordentliche Unterstützung. Damit hat die Bundeswehr in Bruchsal 
mit Abstand das beste Sammelergebnis in ganz Nordbaden erreicht. 
Fischer freute sich, dass die Reservistenkameradschaft zusätzlich 
noch 1.862,44 Euro beigetragen hat. Für die hohe Spendenbereit-
schaft in der Bevölkerung wie auch die Unterstützung durch die 
Bundeswehr in Bruchsal zeigte sich Fischer sehr dankbar.
Mit den Spenden wird die Pflege der Kriegsgräber bzw. die Suche 
nach deutschen Kriegstoten im Ausland mitfanziert. Auch fließt ein 
Teil des Geldes in die Bildungs- und Jugendarbeit des Volksbunds. 
Auch wenn der Volksbund im Auftrag der Bundesrepublik arbeitet, 
finanziert er sich zu zirka 70 Prozent aus Spenden und Mitgliedsbei-
trägen.

Die Bundeswehr in Bruchsal hat mit Abstand das beste Sammelergebnis 
in ganz Nordbaden erreicht.  Foto: Bundeswehr Bruchsal

Amphibien brauchen Schützer
Bruchsal-Heidelsheim (goe) Schon im sechsten Jahr bereitet sich 
die lnitiative zum Schutz der Krötenwanderung auf Heidelsheimer 
Gemarkung auf den Beginn der Wanderzeit vor. Diese ist stark 
von der Witterung abhängig, beginnt normalerweise im März und 
kann sich bis in den April erstrecken. In dieser Zeit suchen Kröten, 
Salamander und Molche ihre unterschiedlichen Laichgewässer auf. 
Immer müssen sie dabei zum Teil stark befahrende Feldwege queren 
und sind dann extrem gefährdet. Weil insbesondere die Kröten nur 
in der Dunkelheit unterwegs sind, ist auch im Jahr 2020 die nächtli-
che Sperrung des Braunwiesenwegs nach Bruchsal und der Geckel-
ter Hohl sowie des Hohbergwegs nach Kraichtal beantragt. Aufgabe 
der Initiative ist es, die von der Stadt Bruchsal in Abstimmung mit 
der Stadt Kraichtal angeordneten vier Vollsperrungen am Abend bei 
Einbruch der Dunkelheit zu schließen und am Morgen zu öffnen. 
Dies wird von den Helfer/-innen meist als Team, arbeitsteilig und 
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abwechselnd mit einem Zeitaufwand von zirka 30 Minuten pro Ein-
satz geleistet. Damit das Konzept erfolgreich ist, sind die Amphibi-
enschützer auf einsichtige und gesetzestreue Verkehrsteilnehmer/-
innen sowie auf motivierte Helfer/-innen, möglichst mit eigenem 
PKW, angewiesen. Interessierte erfahren Näheres unter Telefonnu-
mer (0172) 638 39 46 oder (07251) 550 55.

Konzertierte LKW-Kontroll-Aktion des Ordnungs-
amtes mit dem Polizeirevier Bruchsal
Am 31. Januar wurden im Zeitraum von 19 bis 23 Uhr mehrere LKWs 
abgeschleppt, Verwarnungen ausgestellt sowie Alkoholkontrollen 
durchgeführt.
Sieben Mitarbeiter/-innen des Bruchsaler Ordnungsamtes und drei 
Beamte/-innen des Polizeireviers Bruchsal führten zum zweiten Mal 
eine gemeinsame Kontrollaktion in den Bruchsaler Gewerbegebie-
ten Im Wendelrot, Stegwiesen, West II und Im Schollengarten durch. 
Um die Nachhaltigkeit der ersten Kontrolle zu verstetigen, wurden 
– wie bereits im vergangenen Jahr – alle in den Gewerbegebieten 
abgestellten LKWs kontrolliert. Insgesamt wurden hierbei 38 Alko-
holkontrollen durchgeführt sowie rund 20 Verwarnungen wegen 
Falschparkens ausgestellt bzw. ausgesprochen.
Gegen 18 Uhr startete das Team des Ordnungsamtes mit Vorkontrol-
len in den genannten Gebieten. Insgesamt 13 falsch parkende Fahr-
zeuge wurden kostenpflichtig verwarnt. An allen falsch geparkten 
LKWs wurden zunächst mehrsprachige Hinweiszettel angebracht. 
Eine Stunde später kamen die Polizeibeamten sowie ein städtischer 
Mitarbeiter hinzu, welcher als Übersetzer fungierte.
Bei insgesamt zwei LKWs blieb die Halterermittlung und der Ver-
such, telefonisch Kontakt aufzunehmen, vergeblich – die Fahrzeuge 
wurden abgeschleppt. Für ein weiteres Fahrzeug muss die Leerfahrt 
der Abschleppfirma bezahlt werden, da diese bereits alarmiert und 
angefahren war, bis der Fahrer hinzukam um das Fahrzeug umzu-
parken.
„Wir hoffen, dass diese Aktionen Wirkung zeigen, dass sich herum-
spricht, dass in Bruchsal entsprechende Kontrollen stattfinden,“ so 
Ordnungsamtsleiterin Jessica Deutsch, „denn solange für diese Bran-
che keine neuen Möglichkeiten geschaffen werden, die Ruhezeiten 
zu verbringen, haben wir wenig Möglichkeiten zu handeln.“
Positiv ist zu vermerken, dass die überwiegende Anzahl der auf 
Alkoholkonsum getesteten Berufskraftfahrer 0,0 Promille aufweisen 
konnten. Bei vier Fahrern zeugte das Messgerät 0,3 Promille an, bei 
lediglich einem 0,79. Für den stellvertretenden Leiter des Bruchsaler 
Polizeireviers Uwe Mangang ist dies ein durchaus zufriedenstellen-
des Testergebnis. „Mit den Fahrern wurde jeweils ein verkehrser-
zieherisches Gespräch geführt, weitere Maßnahmen waren nicht 
geboten,“ führt er weiter aus.
Dass die nach der letztjährigen Kontrolle angeregten und zwischen-
zeitlich umgesetzten Maßnahmen bereits fruchteten, zeigte sich 
insbesondere im Gebiet Wendelrot. So wurden etwa in der Molzau-
straße / Kammerforststraße zur Verdeutlichung von Senkrechtpark-
streifen für PKW Findlinge abgelegt und Leitschwellen angebracht, 
sodass hier gar nicht erst die Möglichkeit besteht einen LKW ver-
kehrsbehindernd abzustellen.
Zudem wurde in der immer wieder Anlass für Beschwerden geben-
den Lußhardtstraße auf Höhe der S-Bahnhaltestelle „Am Mantel“ 
zu der bereits bestehenden Grenzmarkierung („Zickzacklinie“) zur 
besseren Verdeutlichung des Park- und Haltverbots zusätzlich eine 
entsprechende Beschilderung angebracht.
Basierend auf den nach dieser Kontrolle gewonnenen Erfahrungs-
werten wird erneut seitens der Stadtverwaltung ein geeigneter 
„Maßnahmenplan“ zur weiteren Eindämmung der Problematik erar-
beitet werden.

In Zeiten des Klimawandels
Nord-Süd-Dialog im Bürgerzentrum
Im vollbesetzten Ehrenbergsaal des Bruchsaler Bürgerzentrums 
begrüßte Moderator Martin Besinger die zahlreich erschienenen 
Bruchsaler Bürger/-innen, darunter auch zahlreiche Schüler/-innen 
und Jugendliche, Mitglieder des Bruchsaler Vereines Menschen für 
Frauen e.V. und Teilnehmer/-innen der 25. Jahrestagung der AG FIDE 
e.V. (Frauengesundheit in der Entwicklungszusammenarbeit).
Nach dem Grußwort von Bürgermeister Andreas Glaser stellte Prof. 
Jürgen Wacker die Arbeit und die Projektes des Vereines Menschen 
für Frauen e.V. vor. Im Mittelpunkt der Arbeit des Vereines stand die 
Planung, Errichtung und Inbetriebnahme eines Dispensaires in Oua-
gadougou, der Hauptstadt von Burkina Faso. Außerdem organisierte 

der Vorstand des Vereines operative Workshops in Burkina Faso und 
unterstützt die Ausbildung von Ärzten und Hebammen.
Während Prof. Dr. mult. F.J. Radermacher auf die globalen Auswir-
kungen des Klimawandels hinwies, zeigte Yacouba Sawadogo, der 
Bauer aus Burkina Faso, der 2018 den Right Livelihood Award, den 
alternativen Nobelpreis, erhielt, wie man die karge Wüste mittels der 
Zai-Anbau – Methode und der traditionellen Hacke (Daba) wieder 
in einen grünen artenreichen Wald verwandelt. Auch wenn 80 Mil-
lionen Deutsche, nur einen kleinen Anteil an der Weltbevölkerung 
darstellen, sollten wir frei nach Martin Luther uns nicht entmutigen 
lassen, Bäume zu pflanzen, wie z.B. im JKG im November 2019 mit 
einem Apfelbaum, der Sorte Gewürzluike, geschehen.
Die Vertreter von FFF, Susan Steger und Kilian Huber sowie Christina 
Preisach von Parents for Future nannten weitere Beispiele ‚Klimaneu-
tral‘ zu leben. „Das fängt beim Weg zur Arbeit und Schule an”, ergänz-
te Jürgen Wacker.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Matthias Böhrin-
ger und dem Chot proVocal.
Prof. Dr. Jürgen Wacker

Umweltstelle

Obstbaumschnitt nach Oeschberg/Palmer im Streuobstmuseum
Der Oeschbergschnitt stammt ursprünglich aus der Schweiz und 
wurde von Helmut Palmer weiterentwickelt. Bei der Palmer-Methode 
steht eine naturnahe und effiziente Obstbaumerziehung im Vor-
dergrund, weshalb sie besonders für hochstämmige Obstbäume 
geeignet ist, die ein hohes Alter erreichen sollen. Der Baumschul-
gärtner Martin Rausch vermittelt im städtischen Streuobstmuseum 
diese hinsichtlich Bewirtschaftung und Pflegeaufwand besonders 
empfehlenswerte Methode. Nach einer kurzen theoretischen Ein-
führung steht die Praxis im Vordergrund. Wetterfeste Kleidung ist 
erforderlich.
Der Kurs findet am Samstag, 22. Februar, 10 bis 12 Uhr im städ-
tischen Streuobstmuseum, 300 m Feldweg in Verlängerung des 
Mozartweges statt. Die Kosten betragen fünf Euro/Person; Kinder 
unter 14 Jahren sind kostenfrei. Für die Veranstaltung ist eine Anmel-
dung beim Stadtplanungsamt unter Telefon (07251) 79-386 erfor-
derlich. Hinweis: Bei Anreise mit dem PKW im Mozartweg/Haydn-
straße parken.

Klimaschutz

Das Energiequartier Belvedere ist gestartet!
Die Stadt Bruchsal hat sich 
zusammen mit den Stadtwer-
ken Bruchsal entschlossen 
ein Energiequartier mit der 
Umwelt- und Energieagentur 
Kreis Karlsruhe rund um das 
Bruchsaler Schloss durchzuführen (siehe Kartenausschnitt). Zusam-
men mit weiteren Fachexperten werden hierzu viele Themen im 
Zuge der Energiewende und des Klimaschutzes in diesem Jahr 
bearbeitet.
Was ist ein „Energiequartier“? Es handelt sich hierbei um ein durch 
die KfW-Bank gefördertes Projekt zur Darstellung von Energie-Ein-
sparpotenzialen. Ziel ist es, den Energieverbrauch in diesem Gebiet 
deutlich zu senken und ein Konzept für eine nachhaltige Energiever-
sorgung zu entwickeln.
Warum ein „Energiequartier“? Sie als Immobilienbesitzer/-in 
haben die Möglichkeit sich kostenfrei und neutral über sinnvolle 
energetische Sanierungsmaßnahmen zu informieren.
Wir als Stadt erhalten von diesem Projekt verlässliche Informatio-
nen über die Gebäudezustände und Sanierungserfordernisse sowie 
eine übergreifende Strategie für eine zukünftig umweltfreundlichere 
Energieversorgung in Ihrem Quartier.
Wie ist der Ablauf eines „Energiequartier“? Ab März 2020 werden 
die Fachleute der Umwelt- und Energieagentur eine Analyse der 
Gebäudestruktur vornehmen. Eine erste Erhebung vor Ort soll uns 
folgende Fragen beantworten:
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- Alter der Gebäude,
- Art und Alter der Heizanlagen,
- Energieverbrauch und
-  Sanierungsmaßnahmen aus der Vergangenheit und für die Zukunft.
Zusätzlich werden in der dritten und vierten Februarwoche (17. 
bis 28. Februar) thermografi sche Aufnahmen der Gebäude im 
Gebiet gemacht. Diese helfen dabei, energetische Schwachstellen 
und die Qualität von Gebäudehüllen zu ermitteln. Die Aufnahmen 
werden in den Abendstunden gemacht und werden Ihnen im Nach-
gang auf Wunsch gerne zur Verfügung gestellt.
In einem letzten Schritt, haben Sie dann die Möglichkeit das Angebot 
zu Ihrer persönlichen, kostenfreien Energieberatung in Anspruch 
zu nehmen. Neutrale Energieberater werten mit Ihnen die ther-
mografi sche Aufnahme aus. Darüber hinaus erfahren Sie in einem 
einstündigen Gespräch durch welche sinnvollen Maßnahmen Sie 
künftig Energiekosten einsparen können. Hier werden die Bera-
tungstermine vorzeitig im Amtsblatt veröff entlicht.
Fragen zum Projekt beantwortet Ihnen gerne Armin Holdschick 
von der Energieagentur Kreis Karlsruhe (0721)936 997 20, hold-
schick@uea-kreiska.de).
Weitere Informationen bekommen die Eigentümer/Anwohner 
im Quartier in den nächsten Tagen in einem gemeinsamen Brief 
von Stadtverwaltung und Stadtwerken.

„Bruchsal ist auf dem Weg zu einer nachhaltigen Entwicklung:
Die Umsetzung der Energiewende erfolgt zum großen Teil 
auf lokaler Ebene. Mit dem Energiequartier Belvedere werden in 
diesem Gebiet die Grundlagen für eine nachhaltige Energie-Infra-
struktur geschaff en.“
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick

Tragen Sie Ihren Anteil bei zu dem großen Projekt der Energiewende 
und beteiligen Sie sich am Energiequartier.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino-Film im Februar: „Die Frau des Nobelpreisträgers“
Am 17. Februar zeigt das Cineplex Bruchsal den CappuKino-Film 
„Die Frau des Nobelpreisträgers”, mit Glenn Close in der Hauptrolle. 
Wir begleiten dabei die Familie eines Autoren auf der Reise nach 
Stockholm, wo er mit dem Nobelpreis ausgezeichnet wird. In der Ehe 
brodelt es gewaltig, wird es jedoch zum off enen Bruch kommen? 
Oder wird die hochintelligente Ehefrau, die am Erfolg des Schrift-
stellers einen großen Anteil hat, weiter nur lächeln, zuschauen und 
schweigen?
Der Film ist frei ab sechs Jahren und dauert 101 Minuten. Man muss 
bekanntlich kein Rentner sein, um die CappuKino-Filme im Bruch-
saler Cineplex zu sehen. Der Film beginnt pünktlich um 16.30 Uhr, 
Kassenöff nung eine Stunde früher. Eintritt nur vier Euro. “Die Frau 
des Nobelpreisträgers“ wird parallel in fünf(!) Kinosälen gezeigt. NAIS 
CappuKino zeigt im Cineplex nicht nur die besten neuen Filme aus 
weltweiter Produktion, sondern bringt Monat für Monat viele Men-
schen auf die Beine! Am 17. Februar beginnt im Cineplex der Vorver-
kauf für den Film am 16. März “Der Glanz der Unsichtbaren“ sodass 
sich die Zuschauer mit Tickets für den Film in vier Wochen eindecken 
können. Das CappuKino-Motto lautet: “Zusammen ist man weniger 
allein.“ Im Internet fi ndet man das komplette Programm bis Juni 
2020 auf Neues-Altern.de und Cineplex.de.

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre 
redaktionellen Beiträge nicht  in 
letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, 
um 10 Uhr bei der Pressestelle,  
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene 
Manuskripte können dann nicht 
mehr verö� entlicht werden.

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für Familien

Neue Arbeitsgruppen gegründet
Bündnis für Familie stellt im Jahresgespräch neue Projekte vor
„Was brauchen Familien in Bruchsal?“ – dieser Frage ging das Bündnis 
für Familie mit dem Forum „Bruchsal ist Familie – Mitgestalten!“ und 
einer Strategiewerkstatt nach. 560 Vorschläge wurden ausgewertet. 
Nun wurden neue Arbeitsgruppen gebildet, um Bruchsal künftig noch 
familienfreundlicher zu gestalten. Während des Jahresgespräches, 
an dem auch Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick teilnahm, 
erläuterte Angelika Banghard, Geschäftsstelle Bündnis für Familie in 
Bruchsal, die diesjährigen Projekte vor.
Die neugegründete Gruppe „Sichere Schulwege“ protokolliert Gefah-
renstellen und sucht nach Ideen, wie man diesen begegnen kann. 
Neu ist auch eine Arbeitsgruppe, die sich als Thema Spielplätze und 
Freizeitstätten für Jugendliche auf die Fahne geschrieben haben. Durch 
die neu belebte Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit” wird künftig der 
Informationsfl uss sowohl innerhalb des Bündnisses als auch zu allen 
Mitbürger/-innen verbessert.
Natürlich arbeiten auch bereits bestehende Arbeitskreise weiter an 
bekannten und neuen Projekten: Beispielsweise wird in der Arbeits-
gruppe „Vereinbarkeit Familie, Beruf und Pfl ege” das Thema betrieb-
licher Elternguide aufgenommen. Ähnlich wie der betriebliche Pfl ege-
lotse (ein anderes Bündnisprojekt) dient ein Elternguide als interne/r 
Ansprechpartner/-in einem Betrieb oder Behörde rund um das Thema 
Elternsein. Die Arbeitsgruppe Familienbildung wird wieder kostenfreie 
Veranstaltungsreihen für Familien organisieren.
Sehr aktiv ist die Arbeitsgruppe „Teilhabe und Bildung”. Dieses Jahr 
ist im September wieder der Kinder- und Jugendtag geplant, an dem 
viele Vereine ihre Kinder- und Jugendarbeit vorstellen. Ebenso werden 
aktuell einige Sprachpaten in Kooperation mit dem Kinderschutzbund 
ausgebildet. Eines der Highlights wird sicherlich die Aufstellung der 
Lese-Hütten, verteilt in der Kernstadt und den Stadtteilen, sein. Umge-
baute Telefonhäuschen bekommen so einen neuen Zweck, hier können 
Kinder- und Jugendbücher ausgeliehen und getauscht werden. „An den 
Lese-Hütten sollen auch immer wieder Aktionen laufen, beispielsweise 
sollen dort Vorlesestunden stattfi nden,“ berichtete Inge Ganter, die 
Sprecherin der Gruppe.
„Es ist toll, was die Ehrenamtlichen für Bruchsal und die hier lebenden 
Familien leisten“, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und ergänzte: „Ich freue mich über die neuen Bündnisgruppen und 
schlage vor, Kontakt zu den jeweiligen städtischen Fachstellen zu 
knüpfen“.
Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren wollen, haben im Bündnis 
für Familie dazu die Möglichkeit. „Jede Arbeitsgruppe freut sich über 
weitere Aktive. Wenn Sie ebenfalls mitgestalten wollen, melden Sie sich 
bitte unter info@buendnis-familie-bruchsal.de,“ teilte Angelika Bang-
hard mit.

Vertreter/-innen der Bündnisarbeitsgruppen sprachen über ihre Projekte 
mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick Foto: Ganter

MustertextInternationales Frauencafé

Pubertät international
Am Donnerstag, 20. Februar, fi ndet wieder das Internationale Frauenca-
fé statt. Beim Thema „Pubertät international – Unterschiede kennenler-
nen” können wir mehr darüber erfahren, wie in verschiedenen Kulturen 
mit dem Heranwachsen von Jungen und Mädchen zu Männern und 
Frauen umgegangen wird. Gibt es für diese Lebenszeit besondere Fei-

ern oder Rituale? Wie gestalten junge Menschen diese Zeit des Erwach-
senwerdens, wie wird in unterschiedlichen Kulturen mit dem Abschied 
von der Kinderzeit umgegangen? Was bedeutet „Volljährigkeit” in ver-
schiedenen Ländern? Herzliche Einladung zum Mitbringfrühstück in das 
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27 in Bruchsal: 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Jugendarbeit

Jugendarbeit an der Schule 
„Sicherheit im Internet – Wie Kinder das Internet als sicheres 
Medium nutzen können“
Infoabend für Eltern, Großeltern und alle Erziehende
Montag, 17. Februar, 19.30 Uhr in der Aula der Konrad-Adenauer-
Schule (Hardfeldplatz 8, 76646 Bruchsal)
Fake News und Big Data – dass sind Schlagworte, die derzeit in aller 
Munde sind. Aber was genau dahintersteckt, ist nicht immer klar. Die 
Begriffsklärung, aber auch viele anderen Themen rund um das Thema 
Sicherheit im Internet, werden im Mittelpunkt des Abends stehen. Unter 
anderem wird es um die folgenden Fragestellungen gehen: „Wie schüt-
ze ich meine eigenen Daten?“, „Bin ich eigentlich schon ein gläserner 
Mensch.“
Auch die Selbstdarstellung und Rollenbilder in den digitalen Medien 
hängen eng mit Fragen der Sicherheit im Internet zusammen und wer-
den von dem Referenten Tobias Gäckle-Brauchler berücksichtigt wer-
den. Tobias Gäckle-Brauchler ist Pädagoge M.A. Er ist seit 2015 freier 
Medienpädagoge und unter anderem auf Kommunikation im digitalen 
Bereich spezialisiert.
Schwerpunktmäßig richtet sich der Abend an Eltern von Kindern ab 
der vierten Klasse und wird im Rahmen des Eltern-Medienmentoren-
Programmes des Landes Baden-Württemberg veranstaltet.
Der Abend ist kostenlos, es braucht keine Anmeldung.

Infoabend für Eltern, 
Großeltern und alle Erziehende

Fachbereich Bildung, 
Soziales und Sport

Amt für Familie und Soziales 

„Sicherheit im Internet“
Wie Kinder das Internet als sichereres Medium 

nutzen können 

Tobias Gäckle-Brauchler 
Medienpädagoge M.A.

Montag, 17. Februar 2020
19.30 Uhr

Aula der Konrad-Adenauer-Schule
Hardfeldplatz 8, 76646 Bruchsal Jugendsozialarbeit an 

Bruchsaler Schulen

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenrat und NAIS 
Montag, 17. Februar
16.30 Uhr NAIS AG 3 CappuKino „Die Frau des Nobelpreisträgers“
im Cineplex Bruchsal
Dienstag, 18. Februar
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“ 
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christians Rathgeb)
14.30 „Skat“
Donnerstag, 20. Februar
14 bis 15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 bis 16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate 
Mohr

Fasnachtssitzung der GroKaGe „Nicht nur für Senioren”
Die Stadt Bruchsal und die GroKaGe Bruchsal laden am 21. Febru-
ar im Bürgerzentrum (Rechbergsaal) zur beliebten Fasnachtssitzung 
FasNach(t)Mittag „Nicht nur für Senioren” herzlich ein. 
Einlass ist um 14 Uhr
Beginn 14.59 Uhr
Die Veranstaltung endet gegen 18 Uhr
Der Eintrittspreis beträgt 5 Euro 
Im Eintrittspreis sind ein Heißgetränk und ein Berliner oder eine Brezel 
enthalten.
Eintrittskarten mit Tischreservierung sind ab sofort bei der Touristinfor-
mation Bruchsal, Am Alten Schloss 22 erhältlich, 
Telefon (07251) 50594-61.
Beste Stimmung mit viel Witz, Humor und Unterhaltung ist garantiert!



12   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Februar 2020 · Nr. 7

Städtepartnerschaften

MustertextFreundeskreis Volterra

Reise nach Volterra
Der Freundeskreis Volterra bietet im Sommer eine Reise an mit Über-
nachtung auf Hin-und Rückfahrt im schönen Piemont und mit Begeg-
nungen mit Freunden aus unserer Partnerstadt Volterra.
Reisedatum: 6. bis 13. August

Nähere Informationen siehe unter Heidelsheim, Rubrik „Freundeskreis 
Volterra”

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Mit Torinstinkt und Siegergen

Robert Kraß im Nationaltrikot  Foto: pr

Der Handballkreis Bruchsal darf sich über ein neues Ausnahmetalent 
freuen. Robert Kraß, Elftklässler am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal 
und Jugendspieler des zweimaligen Deutschen Meisters Rhein-Neckar 
Löwen (ehemals SG Kronau/Östringen), hat mit der U-18-National-
mannschaft des Deutschen Handballbundes am Traditionsturnier im 
saarländischen Merzig teilgenommen und sich dort mit seinem Team 
ungeschlagen den Sieg gesichert. Bei den drei Vorrundenerfolgen 
gegen Italien, Island und die Schweiz sowie im Halbfinale gegen die 
Färöer-Inseln (39:35) und im Endspiel erneut gegen Island (35:32) avan-
cierte der Forster mit 16 Treffern zum drittbesten deutschen Schützen 
hinter Tim Freihöfer von den Füchsen Berlin und Renars Uscins vom 
SC Magdeburg. Damit wandelt Kraß auf den Spuren des aus Östringen 
stammenden langjährigen Stars von Rekordmeister THW Kiel, Christian 
Zeitz, der den Kreis Bruchsal einst ebenfalls im Nationaltrikot vertrat und 
mit dem Weltmeistertitel 2007 sowie der olympischen Silbermedaille 
und dem EM-Titel 2004 in die Annalen einging. „Wir sind extrem stolz 
auf Roberts Leistungen und unterstützen ihn durch die notwendigen 
Freistellungen, wo wir können!“, freute sich auch Schulleiter Manuel 
Sexauer über die positiven Nachrichten. 
Mehr Infos: www.dhb.de/de/redaktionsbaum/nationalteams/u19-18m/ 
20191230-bilanz-merzigcup/. hb

Was vom Urlaub übrig blieb
Neben Erinnerungen und tollen Fotos bringen Urlauberinnen und Urlau-
ber auch fast immer einzelne Münzen oder Scheine aus ihren Reiselän-
dern mit nach Hause – „Restdevisen”, die kurz vor der Heimfahrt nicht 
mehr ausgegeben wurden. Das HBG Bruchsal sammelte auch in der 
Weihnachtszeit 2019 wieder diese kleinen Schätze – oft im Gegenwert 
von nur wenigen Cents oder Euros – zu Gunsten der Caritas. Dabei 
konnten Überbleibsel aus Nicht-Euro-Ländern, aber auch frühere Wäh-
rungen aus dem heutigen Euro-Raum, etwa D-Mark, Peseten oder 
Francs sowie (rote) Euro-Münzen in eine Spendenbox im Sekretariat 
geworfen werden. Insgesamt kamen bei der von Lehrer Henning Belle 
initiierten Aktion 6,2 Kilogramm Münzen und mehrere Dutzend Scheine 
aus aller Welt – von Malaysia über Kenia und Brasilien bis Nicaragua 
– zusammen, die nun von der Caritas sortiert und umgetauscht oder 
in Projekten weltweit wiederverwendet werden. „Wir sind froh diese 
wertvolle Arbeit unterstützen zu können und danken allen Spenderinnen 
und Spendern sehr herzlich!“, freute sich Manuel Sexauer, Leiter der 
UNESCO-Projektschule. 
HBG

Justus-Knecht-Gymnasium

Begeisterndes KlassenKultKonzert

Trommel-AG in Aktion  Foto: JKG

Das mittlerweile achte KlassenKultKonzert am JKG Bruchsal sorgte 
in der vollbesetzten Aula der Schule wieder für wahre Begeisterungs-
stürme. Insgesamt acht Klassen, Kurse und Arbeitsgemeinschaften 
unter der Leitung der Musiklehrerinnen und -lehrer des JKG hatten in 
stundenlanger Probenarbeit ein abwechslungsreiches Programm vor-
bereitet.
Die Klasse 6s unter der Leitung von Christian Kowollik eröffnete den 
musikalischen Reigen stimmgewaltig mit dem Song „Lila Wolken”, 
bevor die Klasse 7a zusammen mit der Trommel-AG Michael Jack-
sons „They Don‘t Care About Us” intonierte. Mit „Moribayassa” und 
„Guidamba” entführte die Trommel-AG unter der Leitung von Ursula 
Nissen-Heymanns mit afrikanischen Rhythmen die Zuhörer in eine ganz 
besondere Klangwelt. „You‘re a Song to Me” hieß es, als die Klasse 8u 
unter der Leitung von Michaela Bregler die Bühne betrat und aus vollen 
Kehlen den Popsong zum Besten gab. Unter der Leitung von Anne 
Doppelbauer entführte die Klasse 6a in die Welt von Star Wars und inter-
pretierte den berühmten „Imperial March” von John Williams auf ganz 
neue Art und Weise: bunte Klangrohre aus Kunststoff (Boomwhackers), 
die Laserschwertern ähnelten, zogen das Publikum in ihren Bann.
Der Leistungskurs der Kursstufe 1 hatte unter der Leitung von Christi-
an Kowollik ein eigenes Arrangement von „Something Just Like This” 
angefertigt und nun erstmals vor Publikum erfolgreich aufgeführt. Der 
Big-Band-Nachwuchs des JKG, die Jazz Kids‘ Gang, wartete unter 
der Leitung von Christian Kowollik mit „Watermelon Man” und „Au 
Revoir” auf und heizte den begeistert applaudierenden Gästen ein. Den 
Abschluss des unterhaltsamen Konzertabends bildete der Auftritt des 
OberstufenChors unter der Leitung von Patrick Wippel mit „Can You 
Feel The Love Tonight”, „Havana” und „One Moment in Time”. Schullei-
ter Stefan Hanke dankte allen rund 180 beteiligten Schüler/-innen sowie 
den Musiklehrkräften und der Technik-AG unter der Leitung von Klaus 
Blum für die wochenlange Vorbereitung des Konzertabends, der auch 
in der achten Auflage einen eindrucksvollen Beweis für die musikalische 
Leistungsfähigkeit des JKG lieferte.

Schönborn-Gymnasium

Eislauftag der Klassenstufe 6 in Wiesloch

Unterrichtseinheit auf dem Eis  Foto: S. Dotzauer

Am 6. Februar führte die Fachschaft Sport mit den Schüler/-innen der 
Klassenstufe 6 einen Eislauftag in der Wieslocher Eishalle durch. Bevor 
die Mädchen und Jungen auf die noch spiegelglatte Eisfläche stürmen 
durften, wurden Ausrüstung und Sicherheitsmaßnahmen besprochen. 
Viele Schüler/-innen konnten schon gut Schlittschuhlaufen, anderen 
wurden die ersten Bewegungen auf dem Eis beigebracht. Sicheres 
Stehen, Fahren, Gleiten und Bremsen stand in der Eingangsphase für 
die Debütanten auf dem Plan. Schon nach kurzer Zeit waren auch diese 
Kinder recht sicher auf dem Eis unterwegs. „Ich habe innerhalb einer 
Stunde Schlittschuhlaufen gelernt“, berichtete Karlotta aus der 6c stolz, 
„diesen schnellen Erfolg hätte ich vorher nicht für möglich gehalten.“ 
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Mit zunehmender Sicherheit lösten sich die Kinder und drehten ihre 
Runden zu zweit, zu dritt oder als Schlange formiert auf dem Eis. „Diese 
sportliche Intensiveinheit steht“, so die koordinierende Lehrerin Frau 
Straub, „im Kontext der Unterrichtseinheit Fahren–Rollen–Gleiten, in der 
Bewegungserfahrungen aus dem Freizeitverhalten der Schüler/-innen 
aufgegriffen und gezielt erweitert werden.“ Neben den motorischen 
Fähigkeiten werden beim Eislaufen in der Gruppe auch reflexive sowie 
personale Kompetenzen geschult. Die begleitenden Lehrkräfte Frau 
Bergmann, Herr Dotzauer, Frau Straub, Herr Tomann und Frau Witte-
mann waren mit ihren Schüler/-innen, die sich durchweg tolerant und 
rücksichtsvoll zeigten, sehr zufrieden. Auch das Lob des Eismeisters, 
der die Disziplin und die Höflichkeit der 85 Kinder unterstrich, freute alle 
Beteiligten. (K.Ex)
Wichtige Termine:
Elternsprechtag am 14. Februar von 16 bis 19 Uhr
Informationsabend für Viertklasseltern am 3. März, 19 Uhr
Tag der offenen Tür für Eltern und Kinder am 6. März ab 17 Uhr

Stirumschule

Pensionäre besuchten ihre alte Wirkungsstätte

Zweites Pensionärstreffen an der STS  Foto: STS

Nachdem im vergangenen Jahr aus einer spontanen Idee heraus sich 
Pensionäre und ehemalige Lehrkräfte in ihrer Stirumschle zur Besich-
tigung dieser und zum allgemeinen Plausch trafen, wiederholte man 
dieses Treffen auf Einladung der Schulleiterin Frau Blank auch in diesem 
Jahr.
Wahrscheinlich entsteht hieraus eine traditionelle Veranstaltung, die für 
beide Seiten immer einen unterhaltsamen und informativen Stellenwert 
einnehmen wird. Besonders beeindruckten immer wieder Veränderun-
gen an Räumlichkeiten und Ausstattung.
Früher und heute – die Unterschiede werden immer deutlicher. Früher: 
Tafel, Kreide, Schwamm, Umdrucker und Spiritusduft! Heute: Laptop, 
Beamer, Tablet, Laminiergerät, Plotter usw. Früher: Physik-/Chemiesaal 
und Vorbereitungsraum! Heute: Boulderraum und Schlafraum! Aus 
einem Werkraum wurde ein Spielezimmer, aus Lehrschwimmbecken 
und Gymnastikraum eine Mensa!
Nach einer herzlichen Begrüßung mit Kaffee, Kuchen, Chor-, Gitarren- 
und Cajonbeiträgen berichteten Liane Blank und Lehrer Dieter Dörr über 
den aktuellen Stand der Schule. Hervorzuheben ist dabei das Auslaufen 
der Werkrealschule mit der derzeitigen zehnten KLasse von Herrn Dörr. 
Besonders wichtig war aber auch der Ausblick auf das bevorstehende 
Jubiläum „60 Jahre Stirumschule”, das am 10. Juli diesen Jahres mit 
einem Festakt und einem „Tag der offenen Tür” gebührend gefeiert 
werden soll.
Gerade hierzu wurden alle Pensionäre gebeten, mit alten Bildern, 
Geschichten und Erinnerungen zum Gelingen beizutragen.
Es war ein gelungener Nachmittag. Pensionäre, Schulleitung und Lehr-
kräfte hatten einen regen Gedankenaustausch – auch mit vielen kleinen, 
amüsanten Anekdoten verbunden, der dem „Leben der Stirumschule” 
auch nach 60 Jahren weiterhin Beständigkeit verleihen wird.
Wir Pensionäre freuen uns jetzt bereits auf ein neues Teffen im kom-
menden Jahr.
Wolfgang Langer

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Stadtverband

Wann wir schreiten Seit an Seit und die alten Lieder singen...
Mit keiner anderen Partei sind die Musik und die Lieder der Arbeiterbe-
wegung so verbunden wie mit der SPD.
Die Rotkehlchen treffen sich zum ersten gemeinsamen Singen am 
Donnerstag, 13. Februar, 20 Uhr im Roten Eck, gegenüber dem 
Feuerwehrhaus Bruchsal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Lie-
derbücher sind vorhanden.
Wer Spaß an Singen hat ist herzlich willkommen. mta

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Henry Miller – Das Lächeln am Fuße der Leiter
Gastspiel des Societaetstheater Dresden an der BLB
Das erzählerische Kabinettstück 
Henry Millers: Die Geschichte 
vom Clown, der sich nicht damit 
zufriedengeben mag, die Leute 
zum Lachen zu bringen. So ist 
es die Geschichte von seinem 
Lächeln, seiner Trance, dem Mond 
und der Leiter. Der Clown August 
ist auf dem Gipfel des Ruhms 
angekommen und wirft alles hin. 
Er taucht ein in die Masse der 
Namenlosen, versteckt sich hin-
ter anderen Identitäten. Vielleicht 
geht er auch nach Südamerika? 
Aber er ist kein Albatros! Auch er 
hat Hunger. Er hatte seine eige-
nen Grenzen überschritten. Das 
Lachen der Menschen genügte 
ihm nicht mehr, er wollte ihnen 
die Freude schenken. Aber Freu-
de ist die Gabe Gottes. Wohin in 
der Welt? Wohin mit sich selbst? 
Die Gestalt des Clowns August 
gleicht dem Autor Miller vielleicht 
am ehesten in seiner Suche nach 
Reinheit und Glückseligkeit. Der 
Held verliert seine Identität und findet sie wieder. Eine Künstlerge-
schichte voller Schönheit und Verzweiflung, voller Poesie und Musik. 
Traumhaft, surrealistisch und weise.
Samstag, 29. Februar, 19.30 Uhr, Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Vorverkauf Telefon: (07251) 727 23, 
E-Mail: ticket@dieblb.de, www.reservix.de

Rainer Werner Fassbinder/Fritz Müller-Scherz – Welt am Draht
Die Badische Landesbühne zeigt am 5. März im Großen Haus in Bruch-
sal die Premiere „Welt am Draht“ von Rainer Werner Fassbinder und Fritz 
Müller-Scherz. Regie führt Carsten Ramm, die Inszenierung beginnt um 
19.30 Uhr. Vor der Vorstellung gibt es um 19 Uhr eine Einführung in die 
Produktion, zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind.
Mit Hilfe des Supercomputers Simulacron haben Wissenschaftler um 
Professor Vollmer am Institut für Kybernetik und Zukunftsforschung, 
IKZ, eine Welt erschaffen, die von künstlichen Menschen bewohnt wird. 
Die Forscher, darunter Vollmers Assistent Fred Stiller, haben Zugang 
zu dieser Welt. Einer ihrer Bewohner, ein Mann namens Einstein, weiß, 
dass er in einer Simulation lebt. Er ist die Kontaktperson der Forscher. 
Nachdem Professor Vollmer durch einen Unfall ums Leben kommt, wird 
Stiller zum Technischen Direktor des Instituts befördert. Dass sein Kol-
lege Lause plötzlich spurlos verschwindet und sich niemand an dessen 
Existenz erinnern kann, ist nur einer von vielen rätselhaften Zwischen-
fällen am IKZ, denen Stiller auf den Grund gehen will...
Premiere: 5. März, 19.30 Uhr, Bruchsal, Großes Haus (Einführung um 
19 Uhr)

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

„Ach, wenn Erlösung ihm zu hoffen bliebe, Allewiger, durch mich 
nur sei‘s!“
Der Fliegende Holländer. Romantische Oper in 
drei Aufzügen von Richard Wagner
Vortrag mit Dr. Kerstin Koblitz, Karlsruhe am 
Mittwoch, 19. Februar, 9 Uhr
Ein Fluch verdammt den fliegenden Holländer, 
auf seinem Geisterschiff bis zum Jüngsten 
Tag die Weltmeere zu durchkreuzen. Es gibt 
nur eine Chance auf Erlösung: Er muss eine 
Frau finden, die sich ihm aus Liebe opfert. Die Kapitänstochter Senta 
glaubt in dem Schicksal des fluchbeladenen Seemanns ihre Lebensauf-
gabe gefunden zu haben: Sie will diejenige sein, die den Verdammten 
von rastloser Irrfahrt befreien wird. Als sich Senta und der Holländer 
tatsächlich begegnen, prallen Irdisches und Übersinnliches, Mensch 
und Geisterwelt aufeinander, eine Spannung, die sich in wilden, tremo-
lierenden Streicherwogen, mitreißenden Arien, schauerlich tönenden 
Geisterchören unaufhörlich zuspitzt. Wagners Fliegender Holländer ist 
ein packendes Psycho-Drama, das 1843 in Dresden unter der Leitung 
des Komponisten zum ersten Mal auf die Bühne gebracht wurde. Teil-
nahmegebühr: 6 Euro.
Dr. Kerstin Koblitz studierte Neuere deutsche Literaturwissenschaft und 
Philosophie, ist promovierte Literaturwissenschaftlerin und als Dozentin 
in der Erwachsenenbildung tätig.

Das Lächeln am Fuße der Leiter 
 Foto: Stephan Böhlig
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Mittwochskurs im St. Paulusheim, Bruchsal
Die Veranstaltungen finden mittwochs, 9 bis circa 10.30 Uhr im St. 
Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, EG, statt.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Touristinformation auf der 1. ADFC Rad- und Reisemesse
Am 16. Februar findet im Tollhaus 
in Karlsruhe die erste Rad- und 
Reisemesse des ADFC Karlsruhe 
statt und auch die Touristinfor-
mation Bruchsal (TI) ist mit dabei, 
um Radbegeisterten die Spargel-
stadt als Radreise- und Ausflugs-
ziel näher zu bringen.
Mit im Gepäck hat die TI zahl-
reiche Tipps für Radtouren rund 
um Bruchsal, ob individuell, als 
Gruppe oder als öffentliche Rad-
tour. Neben den Radkarten und 
den neuesten Broschüren findet man am Stand der TI auch eine herz-
liche Beratung zu Stadtführungen und Sehenswertem. Alle, die nun 
neugierig geworden sind, finden das Team der TI an Stand F12, direkt 
neben dem Kraichgau-Stromberg Tourismusverband e. V. (KST). Die 
Messe findet von 11 bis 17 Uhr statt.

Meldeaufruf!
Vereine der Kernstadt und der Stadtteile sind aufgefordert Ver-
anstaltungen für das zweite Halbjahr 2020 zu melden. Die BTMV 
erstellt den Print-Veranstaltungskalender Juli bis Dezember
Auch in diesem Jahr läuft die Terminerhebung für den Print-Veran-
staltungskalender der BTMV aufgrund der Vielzahl der Vereine in der 
Kernstadt und den Stadtteilen über den Online-Veranstaltungskalender 
www.bruchsal-erleben.de.
Der Meldeschluss aller für die Öffentlichkeit interessanten Veranstal-
tungen im Zeitraum 1. Juli bis 31. Dezember, ist der 22. März. Alle bis 
dahin gemeldeten Termine haben die Chance, in der zweiten gedruck-
ten Halbjahres-Broschüre „Veranstaltungen 2020 in Bruchsal und den 
Stadtteilen“ zu erscheinen.
Bitte tragen Sie unabhängig davon Ihre Termine online direkt in den Ver-
anstaltungskalender auf der Homepage www.bruchsal-erleben.de ein.
Fragen zum Selbsteintrag?
Bitte wenden Sie sich an die Touristinformation Bruchsal, Am Alten 
Schloss 22, 76646 Bruchsal oder per Mail: touristinformation@btmv.de, 
Tel. 07251 50594-61, Fax 07251 50594-65.

Musik- und Kunstschule

Musikschule  

Ein Schritt weiter
Der Fachbereich Zupfinstrumente der MuKs präsentiert „Next 
Steps“
Schüler und Lehrkräfte der 
Zupferklassen der Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal 
laden am
Sonntag, 16. Februar, 11 Uhr zu 
einer Matinee in den Rimolini-
Saal der MuKs, Durlacherstraße 
3-7 ein.
Unter dem Titel „Next Steps“ 
stellen sich die jüngeren Gitaris-
ten des Fachbereichs Gitarre und 
Harfe musikalisch vor. Erstmalig werden bei Next Steps auch Schüle-
rinnen der seit 2019 bestehenden Harfenklasse von Stephanie Wunsch 
zu hören sein.
Die akustische Gitarre gehört zu den beliebtesten Instrumenten an 
der MuKs. Zahlreiche Nachwuchsgitarristen werden derzeit von neun 
Lehrkräften an der MuKs ausgebildet. Der Gitarre differenzierte Töne zu 
entlocken ist eine lohnende aber auch anspruchsvolle Beschäftigung. 
„Next Steps“ präsentiert in einem abwechslungsreichen Programm, 
wozu bereits Grundschulkinder auf ihren Instrumenten, in der Lage 
sind. Das Spektrum reicht von Kinderlied, Folklore, Latin, Klassik bis zur 
klassischen Moderne, solistisch oder im Duett.
Es spielen Schüler/-innen der Gitarrenklassen Harry Jäger, Ingo Jettmar, 
Ulrich Meier-Czolk, Joel San Martin, Gabriele Schmidt sowie aus der 
Harfenklasse von Stephanie Wunsch und aus der Violinenklasse von 
Anne Zadory.
Herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei, unser Spendentopf steht wie 
immer vor der Türe bereit.

Radfahren  Bild: BTMV

 Foto: MuKs

Deutsches Musikautomaten-Museum

Familienführung: Was dreht sich da? Musik aus dem Leierkasten

Am Sonntag, 23. Februar, dreht sich in der Familienführung im Deut-
schen Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal alles um den 
„Leierkasten“. Es werden Fragen geklärt wie: was ist ein Rückenklavier 
und was eine Drehorgel und wie klingen diese Musikautomaten? Wer 
sind die Menschen, die sie gespielt haben? Kirstin Gaßner geht diesen 
Fragen kindgerecht nach. Ihr Weg führt dabei über einen Schwarz-
wälder Jahrmarkt, in die Berliner Hinterhöfe bis nach London zu den 
vornehmen Drehorgelspielern. Die Führung ist für Familien mit Kindern 
ab sechs Jahren geeignet. Sie beginnt um 14 Uhr. Der Eintritt entspricht 
dem Museumseintritt und beträgt 8 Euro, ermäßigt 4 Euro.

Blick in den Jahrmarkt mit Karussell und Jahrmarktsorgel

 Foto: Klaus Biber/DMM

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10403 Gebäude -Workshop- Dienstag, 18. Februar, 19 bis 21 Uhr 
Bürgerzentrum, Seminarraum 5, Wie kann ich mein Haus klimagerecht 
machen? Warum zählt nicht nur die Einsparung an Energiekosten und 
was gibt mir die KfW so an Förderung. Warum könnte es sich lohnen 
mit Nachbarn gemeinsame Sache zu machen? Ein anderer Blick auf den 
Ort wo Sie sich am meisten aufhalten und wohlfühlen sollen.

10605 „Bullerbü – oder was hattest du?” Kindheitserinnerungen 
prägen uns ein Leben lang –Vortrag- Mittwoch, 19. Februar, 10 
Uhr Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Kindheitserinnerungen sind die 
Geschichte unseres Lebens. Kindheitserinnerungen sind wunderbare 
Werkzeuge, uns selbst zu erkennen. Wir können sie nutzen, unsere 
Eigenschaften und Fähigkeiten zu finden.

10001 Wissenswertes über die Herstellung von Hochprozentigem 
Freitag, 21. Februar, Treffpunkt: 18 Uhr, Friedrichstr. 5, Kraichtal-Unterö-
wisheim Ende: 20 Uhr. „Destillato de Bortoli” destilliert seit 20 Jahren 
Edelbrände und -geiste, DLG prämierte Spitzenqualitäten in Kraichtal-
Unteröwisheim. Während des Brennvorgangs erhalten Sie Einblick 
darüber, welche Teile zu einem edlen Destillat weiterverarbeitet werden. 
Anschließend findet eine Verkostung der Produkte mit Vesper statt.

10201 Kulturelle Identität und Integration: der deutsche Kultur-
begriff und die Frage, in was genau Flüchtlinge und Migranten 
integriert werden sollen Vortrag In Zusammenarbeit mit AMNESTY 
INTERNATIONAL, Donnerstag, 27. Februar, 19 Uhr, Bürgerzentrum, 
Seminarraum 4. Angesichts steigender Flüchtlings- und Migrantenzah-
len schwillt die Debatte um die Erfordernisse an eine funktionsfähige 
Integrationspolitik an. Der Vortrag gibt Hinweise für ein Nachdenken 
über „Deutsche Kultur”, gibt Informationen über den realen Integrati-
onsbedarf von Menschen aus anderen Kulturen und macht Vorschläge 
für eine Definition des deutschen und des europäischen Kulturbegriffs.

30517 One-Pot-Wonder: Geniale Suppenküche rund um die Welt, 
Mittwoch, 19. Februar, 18.30 bis 22 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Wir 
kochen eine Auswahl der köstlichsten Suppen und Eintöpfe aus heimi-
scher und aller Welt, die sich wohltuend auf den Körper und nicht zuletzt 
auf unsere Seele auswirken.

30531 Syrische Küche, Samstag, 22. Februar, 14 bis 19 Uhr, Konrad-
Adenauer-Schule, Die syrische Küche ist ein besonderes Erlebnis für 
den Gaumen. Die Gerichte sind repräsentativ für die Küche des Mittle-
ren Ostens. Der Fokus liegt auf magerem Fleisch und den unterschied-
lichsten Gemüsearten.

Auskünfte Tel. (07251) 793 04.
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MustertextDie Willi Bühne

HG Butzko – „echt jetzt“ -Kabarett
Am Samstag, 22. Februar, 20 Uhr 
auf der Willi-Bühne im Exilthe-
ater: Unglaublich, aber wahr, in 
einem sind sich Wissenschaf-
ten und Religionen einig: Der 
Mensch lebt nur im „Hier und 
Jetzt“. Und in einem sind sie 
sich außerdem auch noch einig: 
Hantiert der Mensch am Smart-
phone oder Tablet rum, ist er in 
dem Moment nicht im „Hier und 
Jetzt“, sondern im „Zewa“, also 
im „Wisch und Weg“. Und wenn 
man bedenkt, wie viel Einfluss 
dieses digitale Paralleluniversum 
bereits auf unser Leben hat, dann 
muss man feststellen: Die wirk-
lich Mächtigen sitzen nicht auf 
den Regierungsbänken in den 
Parlamenten, oder an der Wall-
Street, die wirklich Mächtigen sit-
zen im Silicon Valley. Und genau 
dorthin hat HG Butzko diesmal 
seine investigativen Recherchefühler ausgestreckt, Hinter- und Abgrün-
de beleuchtet, und Erschütterndes herausgefunden. Und zwar erschüt-
ternd für das Zwerchfell, aber auch für die grauen Zellen. Denn wie 
immer bietet auch „echt jetzt“ getreu dem Motto: „logisch statt ideo-
logisch“ eine brüllend komische und bisweilen besinnliche Mischung 
aus schonungsloser Zeitanalyse, Infotainment, schnoddrigen Gags, 
Frontalunterricht und pointierter Nachdenklichkeit, mit der Butzko einen 
ganz eigenen, preisgekrönten Stil entwickelt hat, und dabei die großen 
Zusammenhänge so beleuchtet, als würden sie „umme Ecke“ stattfin-
den. Zum sechsten Mal! bei uns! Mehr: www.hgbutzko.de
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, Tel. (07251) 26 56, bei 
der Buchhandlung Braunbarth, Tel. (07251) 384 800 oder unter www.
willi-diebuehne.de. Kartentelefon für die Abendkasse am Veranstal-
tungstag: (0171) 954 26 21.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Aber die Würde des Menschen bleibt
„Die Würde des Menschen ist 
unantastbar”, möchte man über 
das Theaterstück „Sonnenstrahl 
im Kopfsalat” von Holger Scho-
ber schreiben. Es ist ein Klas-
senzimmerstück für zwei Darstel-
ler und erlebte eine viel gelobte 
Uraufführung im Theater „trepp-
ab” der Badischen Landesbüh-
ne. Yasmin Vanessa Münter 
und Frederik Kienle boten eine 
sehr überzeugende Darstellung 
der Situation eines an Demenz 
erkrankten Menschen. Gilbert 
Bürk und Dorothee Eckes, vom 
Vorstand der Bürgerstiftung fan-
den darum auch viele lobende 
Worte für diese Produktion, die 
die Stiftung mit einer großen 
Summe gefördert hatte. Anliegen 
der Stiftung sei es, junge Menschen über das Theaterstück an Berufe 
aus dem Pflegebereich heranzuführen, sagten Eckes und Bürk. „Hier 
fehlen Fachkräfte und es eröffnet sich für junge Menschen ein weites 
Berufsfeld mit Zukunft.”
Holger Schober, der Autor, hat die nüchterne Diagnose „Sie haben 
degenerative Demenz” in eine Geschichte gekleidet, die Geschichte 
von David und seiner Enkeltochter Sarah und die des vergeblichen 
Kampfes der beiden Aminosäuren Arginin und Tyrosin, Argi und Tyro, 
gegen das Vergessen. Am Ende, wenn alle Erinnerungen weg sind, 
bleibt nur noch der Mensch in seiner Würde. Ein buntes Bild stellt 
diesen letzten Sonnenstrahl dar. Alle anderen Erinnerungen in Form 
von Bildern an der Wand sind zerschreddert in Aktenvernichtern. „Die 
Darstellung ist sehr wirklichkeitsnah und entspricht den Erfahrungen, 
die wir machen”, sagt Silke Wentz, eine der Schülerinnen aus der Alten-
pflegklasse der Käthe-Kollwitz-Schule, die geholfen hat, das Stück zu 
entwickeln. „Ich bin überrascht, welch ein gefühlvolles Theaterstück 
aus unseren Schilderungen entstanden ist”, sagt Maurice Glasenapp, 

HG Butzko  Foto: Willi die Bühne

Auch die letzte Erinnerung ist ver-
blasst – Nur die Würde bleibt. Opa 
David Meiner (Frederik Kienle) und 
Enkelin Sarah (Yasmin Vanessa 
Münter)  Foto: art

ein Mitschüler. Yasmin Vanessa Münter und Frederik Kienle spielen sehr 
eindrücklich die ganze Palette an Emotionen, die mit dieser Erkrankung 
einhergehen bei allen Betroffenen: Hoffnung und Verzweiflung, Wut und 
Aggression, Unverständnis und (Selbst-)Ablehnung, Sarkasmus und 
Galgenhumor, Erschöpfung und Selbstvorwürfe. Dabei agieren Sie mal 
als Sarah und Opa sowie als „Tyro” und „Argi”. „Wir wollten keine natu-
ralistische Darstellung inszenieren, sondern eine emotionale Kollage, 
die den Zuschauer erfasst und mitnimmt”, sagt Julia-Huda Nahas, die 
Regisseurin. Dies ist allen Beteiligten, sowohl auf als auch hinter der 
Bühne, gelungen. Die Fachleute aus der Pflegebranche im Publikum 
bestätigen es. (art)

AG Umwelt und Energie  
Bruchsal grüner und sozialer gestalten 
Einladung zum Treffen der AG Umwelt und Energie

Bruchsal  Foto: pr

Mehr Grünflächen, Spielplätze und weniger Verkehr? Ein grünes und 
soziales Bruchsal? Das sind Themen, die dich interessieren? Dann bist 
du bei uns genau richtig, der AG Umwelt & Energie der Stadt Bruchsal. 
Du willst Bruchsal grüner, sozialer und nachhaltiger gestalten, dann 
komm zu unserem Treffen am 19. Februar, 18 Uhr ins Café Himmlisch 
am Kübelmarkt 22. Hierbei stehen Themen rund um Umwelt, Energie, 
Lebensqualität und nachhaltige Mobilität auf der Agenda. Du hast hierzu 
eigene Ideen oder willst dich ehrenamtlich in diesen Bereichen engagie-
ren und Bruchsal gestalten? Du möchtest deine Ideen in Bruchsal und 
Umgebung umsetzen? Kein Problem, denn wir erhalten auch finanzi-
elle Unterstützung von der Stadt. Bei Fragen schreib uns gerne unter: 
agumweltbruchsal@mail.de
Deine AG Umwelt & Energie Bruchsal

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Dienstag: 13.30 bis 16 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 
Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 
Telefon (0721) 93 67 04 90, 
Mobil (0151) 125 888 34, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.
Hebräer 3, 15

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde
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Evangelischer Kirchenchor
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Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext
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Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim
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Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim
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Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim
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Grundtext

Jungschar
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Grundtext

Evangelischer Kinderchor
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Teen-Treff
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau
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Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche
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Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim
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Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 23. Feburar,
9 Uhr: Gottesdienst im Kath. Pfarrzentrum Obergrombach, Pfr. i. R. 
Hans Schleif.
10 Uhr: Ki-Tee-GO Kindergottesdienst im Kath. Pfarrzentrum Ober-
grombach, Team.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 13. Februar,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Donnerstag, 20. Februar,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 16. Februar,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Prä-
dikant Christoph Dierich.

Sonntag, 23. Februar,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pfr. i. 
R. Hans Schleif.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 13. Februar,
9.15 Uhr: Frauenkreis, Vortrag im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Thema: „Brennende Lichter“ – Bella und Marc 
Chagall, Referentin: Rosemarie Majewski

Donnerstag, 13. bis 16. Februar,
Crossover Konficamp – Konfirmandenfreizeit in Friolzheim, Pfarrerin 
Andrea Knauber und Team.

Freitag, 21. Februar,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen: Lesen in der Bibel – Glauben teilen 
– Gemeinschaft leben – Gottes Wort erkunden – miteinander reden – 
aufeinander hören – austauschen
Jeder, der daran Interesse hat, ist herzlich eingeladen!
Wir treffen uns einmal im Monat im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche, immer freitags von 10 Uhr bis 11.30 Uhr
Kontakt: Kerstin Brendelberger, Telefon (07257) 63 79
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FeierAbend Kirche
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Obergrombach
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Ev. Männerclub E-mc
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Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach
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Krabbelgottesdienst
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Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim
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Posaunenchor Heidelsheim
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Jungschar

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim
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Blickpunkt Bibel
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Eltern-Kind-Gruppe
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Evangelischer Kirchenchor
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Müttergesprächskreis
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Evangelische Kirchengemeinde 
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Evangelisch-methodistische
Kirche
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Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Feier der Jubelkonfirmation
mit Silberner, Goldener und Diamantener Konfirmation am Sonntag, 29. 
März, 10 Uhr in der Stadtkirche in Heidelsheim. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir zum Sektempfang ein.
Wenn Sie auch vor 25, 50 oder 60 Jahren konfirmiert wurden und die-
ses Fest gerne mit uns feiern möchten, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarramt an!
Telefon: (07251) 51 68 oder per Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.
ekiba.de

Gottesdienst
Sonntag, 16. Februar, 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Martinskapelle mit 
Pfarrer Jörg Muhm
KiGo: 9.50 bis 11.15 Uhr

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 13. Februar, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchen-
chor

Freitag, 14. Februar, 15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß – bist du 
zwischen null bis sechs Jahren, dann komm doch zum Spaß haben, 
Toben,Spielen und Freunde treffen in die Christliche Gemeinde Hei-
delsheim e. V., Pfälzer Straße 15a!, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch 
für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion 
haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und 
Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit 
Freunden.
19 Uhr Mtarbeiterverwöhnabend im Gemeindezentrum Heidelsheim 
für beide Gemeinden! Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und die 
Begegnung mit Dir.

Samstag, 15. Februar, 18 Uhr: Hauptversammlung Kirchenchor

Sonntag, 16. Februar, 19 Uhr: Offener Männertreff zum Thema „Gleich-
nis vom reichen Mann und armen Lazarus”

Mittwoch, 19. Februar, 20 Uhr: Posaunenchor

Zur Information: Das Pfarramt bleibt am Dienstag, 18. Februar, 
wegen einer internen Veranstaltung geschlossen.
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr: Gottesdienst im Gemeindehaus mit 
Pfarrer Jörg Muhm
KiGo: 10.15 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 13. Februar, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für erste 
bis vierte Klasse

Freitag, 14. Februar, 15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß – bist du zwi-
schen null bis sechs Jahren, dann komm doch zum Spaß haben, Toben, 
Spielen und Freunde treffen in die Christliche Gemeinde Heidelsheim e. 
V., Pfälzer Straße 15a!, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in 
Heidelsheim
19 Uhr: Mitarbeiterverwöhnabend im Gemeindezentrum Heidelsheim 
für beide Gemeinden! Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und die 
Begegnung mit Dir.

Dienstag, 18. Februar, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe 18 Uhr: gemischte 
Jungschar für fünfte bis siebte Klasse 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 19. Februar, 9.30 Uhr: Blickpunkt Bibel zum Thema 
„Sehnacht nach Vollendung” 15 Uhr: Treffpunkt 65plus

Zur Information: Das Pfarramt bleibt am Dienstag, 18. Februar, 
wegen einer internen Veranstaltung geschlossen.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 16. Februar,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrer Christian Mono, 
musikalische Gestaltung der Lutherchor unter der Leitung von Rebecca 
Liebrich.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 13. Februar,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) im 
Lutherhaus, Saal, Thema: „Es wird rund und bunt“, Leitung: Mareike 
Ritter & Lilian Rüssel, Kontakt über das Pfarramt Tel. (07251) 20 04.
16 Uhr: Maxi-Lu´s-Spielgruppe für Kinder ab drei Jahren (außer in den 
Ferien) im Lutherhaus, Leitung: Samantha Nase & Team, Kontakt über 
das Pfarramt Tel. (07251) 20 04.
19 bis 20.30 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und 
besinnliche Texte im Lutherhaus. Vorkentnisse sind nicht erforderlich. 
Leitung: Conny Prenzlow. Bitte anmelden unter (07251) 853 13.

Montag, 17. Februar,
18 bis 18.30 Uhr: CVJM-Posaunenchor: Ensemblespiel-Jungbläser im 
Lutherhaus, Sall (außer in den Ferien)

Dienstag, 18. Februar,
15 bis 18.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Einzelunterricht Trompete, 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)
19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor, jeden Dienstag außerhalb der Schulferien 
im Raum 1 im Erdgeschoss des Martin-Luther-Hauses, Leitung: Rebec-
ca Liebrich.

Mittwoch, 19. Februar,
19 bis 20.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Chorprobe im Lutherhaus, 
Saal, Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Saal, Leitung: 
Johannes Link.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften
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Donnerstag, 20. Februar,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) im 
Lutherhaus, Saal, Leitung: Mareike Ritter & Lilian Rüssel, Kontakt über 
das Pfarramt Tel. (07251) 20 04.
16 Uhr: Maxi-Lu´s-Spielgruppe für Kinder ab drei Jahren (außer in den 
Ferien) im Lutherhaus, Leitung: Samantha Nase & Team, Kontakt über 
das Pfarramt Tel. (07251) 20 04.

Grundtext
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 16. Februar
10 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team; Anschließend Kir-
chenkaffee
10 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 14. Februar
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 17. Februar
18.30 Uhr Jugendtreff „Frönyad”
Mittwoch, 19. Februar
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 20. Februar
17 Uhr Bubenjungschar
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Pfr. Dr. Holger Müller, 
Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Tel. (07249) 89 77, 
Mail: pfarramt@kg-staffort-buechenau.de, 
www.kg-staffort-buechenau.de
Bürozeiten:  Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr,  

Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten. 
Die Wochenveranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 29, statt.
Donnerstag, 13. Februar
17.30 Uhr Bubenjungschar zweite bis vierte Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar zweite bis vierte Klasse
17.30 Uhr Mädchen- & Jungs-Jungschar fünfte bis achte Klasse, Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
19.30 Uhr Gesprächsabend „Die Offenbarung Gottes in Jesus“: 
Unsere Landeskirche prüft das Büchlein „Worauf es ankommt“ als 
neue Handreichung für Glaubensfragen.
2. Gesprächsabend am 12. März: Leben, Tod & Erlösungshandeln 
Jesu Christi.
Wer sich im Pfarramt anmeldet, erhält den Buchauszug (zehn S.), auf 
Wunsch das ganze Büchlein.
Freitag, 14. Februar
14.45 Uhr Mini-Jungschar, Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen & Buben, zweite bis siebte Klasse, 
Kath. Pfarrzentrum, G.-Laforsch-Str. 78, Büchenau
Sonntag Sexagesimae, 16. Februar
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Pfr. Dr. Holger Müller, anschl. klei-
ner Kirchkaffee

Dienstag, 18. Februar
20 Uhr Kirchenchor – nur nach interner Vereinbarung
Mittwoch, 19. Februar
16 Uhr KonfirmandInnen-Unterricht in Blankenloch, Ev. Gemeindehaus: 
Besuch einer Vorstellung des „Sinnenpark kompakt“
19.30 Uhr PosaunenChor
Die Anmeldung für die Konfi-Zeit 2020-21 mit Konfirmation am 9. Mai 
2021 in Staffort ist am 1. März im Anschluss an den Gottesdienst um 10 
Uhr in Staffort. Die schriftlichen Einladungen müssten dieser Tage alle in 
Frage kommenden Jugendlichen erhalten. Andernfalls melden Sie sich 
bitte im Pfarramt!
Nächste Nächtliche Führung in und um die dunkle Ev. Kirche Staf-
fort: Sonntag, 8. März, 19 Uhr, Treffpunkt: Hauptportal.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 16. Februar, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Osborne. Eine 
englische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten. Für Kinder 
ab drei Jahren gibt es ein eigenes Programm in zwei Gruppen. Für 
Familien mit jüngeren Kindern steht ein Raum mit Spielsachen und 
Tonübertragung zur Verfügung.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einer Tasse Kaffee und 
Gesprächen im Foyer der Kirche ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 13. Februar, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 19.30 
Uhr: Themenabend „Das Alte Testament – Teil 2“; 20 Uhr: Sporttreff in 
der Schulsporthalle in Münzesheim
Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 17. Februar, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 18. Februar, 15 Uhr: Seniorenkreis
Mittwoch, 19. Februar, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 20. Februar, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 
Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim.
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 13. bis 21. Februar
Donnerstag, 13. Februar
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 14. Februar Hl. Cyrill und hl. Methodius
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
19 Uhr Ka Junge Sternzeit (Herberger)
Samstag, 15. Februar
17.15 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 16. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – mitge-
staltet vom Peru-Singkreis
Anschl. Peru-Tag im Pfarrheim
Dienstag, 18. Februar
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 19. Februar
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 20. Februar
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 21. Februar
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
Samstag, 22. Februar Kathedra Petri

MustertextKirchenchor St. Batholomäus Büchenau

Donnerstag, 13. Februar:
keine Chorprobe
Donnerstag, 20. Februar:
Generalversammlung mit Neuwahlen, Beginn mit dem gemeinsamen 
Essen um 19.30 Uhr

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 14. Februar,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16.30 Uhr: Erstbeichte Erst-
kommunion (Pfr. Fritz); 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
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Samstag, 15. Februar,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Brucker)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 16. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Brucker)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier als Faschings-
kirche – mitgestaltet vom Kirchenchor und der Guggenmusik “Nashör-
ner” (Pfr. Fritz)
Montag, 17. Februar,
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Weggottesdienst mit den Erstkom-
munionkindern (GRef. Wick)
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 18. Februar,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19.30 Uhr: Lobpreis-
gottesdienst (Team/ Pfr. Fritz)
Mittwoch, 19. Februar,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

St. Maria Heidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum  
Orgelklänge zur Faschingszeit
Am 16. Februar um 19 Uhr wer-
den in der Kath. Pfarrkirche St. 
Maria Heidelsheim Schwabenstr. 
18 für eine Kirchenorgel unge-
wohnte Melodien erklingen. Der 
bekannte Organist und Chorleiter 
Patrick Wippel wird auf der Len-
ter-Orgel Werke diverser Meister 
humorvoll präsentieren. Dabei 
darf sich das Publikum auf die 
ein oder andere Überraschung 
freuen. Der Eintritt ist frei.

Patrick Wippel  Foto: pr

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Forum älterwerden St.Sebastian  
Einladung zur Faschingsfeier
Termin: Mittwoch, 19. Februar, 14 Uhr Im Pfarrzentrum St. Wendelinus
Herzlich laden wir sie ein, im Pfarrsaal mit dabei zu sein. Dort wird 
gesungen und gelacht, denn wir feiern Fasenacht.
Gäste sind herzlich willkommen.
Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gotttesdienste
Donnerstag, 13. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Freitag, 14. Februar,
St. Paulusheim: 17 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) für alle ehrenamtlich 
Tätigen in der SE, anschl. Mitarbeiterfest
St. Peter: 18.30 Uhr: KEINE hl. Messe
Samstag, 15. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) anschl. Umtrunk im 
Bernhardussaal
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte ENTFÄLLT!
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 16. Februar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) anschl. Kirchenkaffee 
im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)

Montag, 17. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Dienstag, 18. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mitgestaltet von d. 
kfd St. Paul & ULF
Mittwoch, 19. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 20. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) mit NGL-Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. 
Anbetung

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul  
Vorlesestunde
Am Mittwoch, 5. Februar, fand unsere monatliche Vorlesestunde für 
unsere kleinen Leser ab drei Jahren statt.
Die Kinder haben sich mit großer Begeisterung der kleinen Giraffe und 
ihren Freunden auf eine große Abenteuerreise begeben und allerlei 
Spannendes erlebt.
Unsere Vorlesestunden finden jeden ersten Mittwoch im Monat statt, 
die nächste startet am 4. März, 16 Uhr in der Katholischen öffentlichen 
Bücherei St. Paul statt. Das Angebot ist kostenlos und kann ohne Vor-
anmeldung besucht werden. Kommen, zuhören und Spaß haben. Wir 
freuen uns auf Euch!

Vorlesestunde KöB St. Paul  Foto: KöB St. Paul

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung
Die Frauengemeinschaften von St. Paul und der Stadtkirche laden zu 
einem gemeinsamen Abend ein. Am 18. Februar beginnen wir um 18.30 
Uhr mit einem Gottesdienst in der Stadtkirche, im Anschluss treffen wir 
uns zu einem fröhlichen Beisammensein im Pfarrsaal des Vinzentius-
hauses. Alle Frauen sind dazu herzlich eingeladen.
Zur Theaterfahrt nach Karlsruhe am 15. März zur Aufführung von „Don 
Giovanni” von Mozart nimmt Frau Rathgeb Anmeldungen entgegen,  
Tel. (07251) 881 39.

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info



AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Februar 2020 · Nr. 7    |   19

MustertextKjG St. Peter und Paul

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 16. Februar, 
10 Uhr: Gottesdienst zur „Marriageweek” mit Lobpreisband und 
Predigt von Bruno Sexauer. Eltern mit Kleinkindern und Babies können 
im Spielzimmer, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, eine Übertra-
gungsanlage nutzen. Die Kinder von drei bis sechs, sieben bis zwölf und 
Teenager von 13 bis 15 Jahren gehen in ihre eigene Gruppen.

Donnerstag, 13. Februar, 
10 Uhr: ”Krabbelgruppe” für Eltern mit Kindern von null bis drei Jahre 
– Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de”

Freitag, 14. Februar, 
19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack” für Teens ab 13 Jahren – Infos unter 
„jugend@feg-bruchsal.de”

Samstag, 15. Februar, 
20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.
de”

Montag, 17. Februar, 
10 Uhr: „Krabbelgruppe” für Eltern mit Kindern von null bis drei Jahre 
– Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de”

Mittwoch, 19. Februar, 
17 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder” für Mädchen und Jungs von 
neun bis zwölf Jahren auf dem CVJM-Gelände – Nähe SaSch! und 
Skaterbahn, bzw. für sechs bis acht Jahre in der FeG.

Hauskreise treffen sich wochentags –

Kontakt unter „hauskreise@feg-bruchsal.de”

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38,

Kontakt: Gemeindebüro Tel. (07251) 127 37,

Mail: pastor@feg-bruchsal.de, 

Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 14. Februar
15 bis 18 Uhr: Winter-Spiel-Spaß für Kinder von null bis sechs Jahren. 
Toben, Spielen, Spaß haben, während Mama und Papa Kaffee oder Tee 
trinken.

Samstag, 15. Februar
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 16. Februar
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.
Montag, 17. Februar
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 18. Februar
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 19. Februar
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum Abschalten, Austauschen, Auftanken.
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (erste Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 20. Februar
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Freitag, 21. Februar
15 Uhr: Generation plus: „Wie leben Christen in Chile“, mit Christian 
Gern aus Chile.
15 bis 18 Uhr: Winter-Spiel-Spaß für Kinder von null bis sechs Jahren. 
Toben, Spielen, Spaß haben, während Mama und Papa Kaffee oder Tee 
trinken.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 16. Februar
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Tscherny. Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder ihren eigenen Kindergottesdienst. 
Nach dem Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei Stehkaffee und 
Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 13. Februar
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren
Freitag, 14. Februar
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 18. Februar
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 19.Februar
19.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 20. Februar
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren

Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- 
und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, 
aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Ver-
anstaltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herz-
lich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.
stadtmission.de.
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Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Samstag, 15. Februar
10 Uhr: Religions- und Konfirmandenunterricht
Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Nächstenliebe”
Bibelwort: Denn das ganze Gesetz ist in dem einen Wort erfüllt: „Liebe 
deinen Nächsten wie dich selbst!”(Galater 5,14)
Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder statt.
10.45 Uhr: Orchesterprobe
Montag, 17. Februar
18 Uhr: Trauergesprächskreis in Pfinztal-Söllingen
Dienstag, 18. Februar
20 Uhr: Chorprobe
Mittwoch, 19. Februar
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wohltaten Gottes”
Bibelwort: Oder verachtest du den Reichtum seiner Güte, Geduld 
und Langmut? Weißt du nicht, dass dich Gottes Güte zur Buße leitet? 
(Römer 2,4)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal; www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 14. Februar, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehova gab Abram und Sarai neue Namen 
– warum?“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 15 bis 17
Bibellesung: 1. Mose 15:1 bis 21
Freitag, 14. Februar, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Lehrvideos* mit 
den Fragen: Wie hat der Verkündiger mit Fragen gearbeitet? Wie hat er 
den Gedanken mithilfe einer Veranschaulichung vermittelt?
Erstes Gespräch: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft* und gehe dann auf einen oft gehörten Einwand 
ein.
Erstes Gespräch: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft* und biete dann die Gute-Botschaft- Broschüre* 
an und fang in Lektion 3 ein Bibelstudium an.
Freitag, 14. Februar, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Bespre-
chung des Artikels aus dem aktuellen Arbeitsheft* und Zeigen des 
Videos „Was der Ehe Stabilität gibt”* (Videokategorie: Familie)“ aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 103)
Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Wer kann gerettet werden?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Jehova gibt dir Freiheit“ aus 
dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 13. Februar, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehova gab Abram und Sarai neue Namen 
– warum?“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 15 bis 17
Bibellesung: 1. Mose 15:1 bis 21
Donnerstag, 13. Februar, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Lehrvideos* mit 
den Fragen: Wie hat der Verkündiger mit Fragen gearbeitet? Wie hat er 
den Gedanken mithilfe einer Veranschaulichung vermittelt?
Erstes Gespräch: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft* und gehe dann auf einen oft gehörten Einwand 
ein.
Erstes Gespräch: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft* und biete dann die Gute-Botschaft-Broschüre* an 
und fang in Lektion 3 ein Bibelstudium an.
Donnerstag, 13. Februar, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Bespre-
chung des Artikels aus dem aktuellen Arbeitsheft* und Zeigen des 

Videos „Was der Ehe Stabilität gibt”* (Videokategorie: Familie)“ aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 103)
Sonntag, 16. Februar, 18 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Wie Liebe und Glauben die Welt besiegen
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Jehova gibt dir Freiheit“ aus 
dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 16. Februar, 12.30 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Widerstehe dem Geist der Welt
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Jehova gibt dir Freiheit“ aus 
dem aktuellen Studien-Wachtturm*
Mittwoch, 19. Februar, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Der Richter der ganzen Erde‘ zerstört Sodom 
und Gomorra“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Mose 18 bis 19
Bibellesung: 1. Mose Kapitel 18 Verse 1 bis 19
Mittwoch, 19. Februar, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Lehrvideos*
Erster Rückbesuch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Erster Rückbesuch: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*. Biete dann das Buch „Was lehrt uns die Bibel?” 
an und bespreche das Bild auf Seite 98
Mittwoch, 19. Februar, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Bespre-
chung des gezeigten Videos „Liebt nicht die Welt”* (Videokategorie: 
Besondere Beiträge und Anlässe)“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 104)
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Gebetsfrühstück
Kommenden Samstag findet unser monatliches Gebetsfrühstück statt. 
Um 9 Uhr treffen wir uns in der KfB, um mit einem gemeinsamen 
Frühstück zu beginnen. Im Anschluss möchen wir für unsere Stadt, 
die Menschen, unsere Gemeinde sowie für alle Dinge, die uns auf dem 
Herzen liegen, beten. Hierzu laden wir herzlich ein auch spontan dazu 
zu stoßen.

Timeout
Wir unterbrechen unsere Serie über das Johannes-Evangelium. Ab 10 
Uhr ist das Bistro geöffnet. Ab 10.30 Uhr beginnt der Gottesdienst
Prediger: Uli Rothstein

KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag Kinder-
Kirche für alle Vier- bis Zwölfjährigen statt.
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Samstag, 15. Februar
10 Uhr: Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal
Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Nächstenliebe”
Bibelwort: Denn das ganze Gesetz ist in dem einen Wort erfüllt: „Liebe 
deinen Nächsten wie dich selbst!”(Galater 5,14)
Montag, 17. Februar
18 Uhr: Trauergesprächskreis in Pfinztal-Söllingen
Mittwoch, 19. Februar
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wohltaten Gottes”
Bibelwort: Oder verachtest du den Reichtum seiner Güte, Geduld 
und Langmut? Weißt du nicht, dass dich Gottes Güte zur Buße leitet? 
(Römer 2,4)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe Bruchsal

ADFC Feierabendtour-Stammtisch
Die ADFC Ortsgruppe Bruchsal lädt zur Feierabendtour mit Stamm-
tisch ein – immer am letzten Donnerstag des Monates wird der Treff-
punkt dazu im Ehrenhof des Schloßes in Bruchsal sein – diesmal 
am Donnerstag, 27. Februar, 18 Uhr sein. Ob allerdings schon eine 
kleine Tour gestartet werden kann, entscheidet das Wetter und der Grad 
der Dunkelheit.
Der Allgemeine Deutsche Fahrradclub ADFC ist die Lobbyorganisation 
für den Radverkehr und Fahrradfahrer und hat u.a. in Karlsruhe eine 
Geschäftsstelle. U.a. bieten Geprüfte Tourenleiter/-innen Radtouren für 
verschiedene Leistungsgrade, es gibt Kursangebote und vorallem das 
Engagement für die Verkehrspolitik. Der Höhepunkt im ersten Quartal 
ist die erste Fahrradmesse am 16. Februar im Tollhaus in Karlsruhe. 
Ebenso wichtig ist die „Critical Mass”, die in Karlsruhe immer am letzten 
Freitag im Monat stattfindet – diese Veranstaltung will die Ortsgruppe 
zusammen mit anderen Engagierten für den Fahrradverkehr auch in 
Bruchsal etablieren. Auch die Verkehrspolitik im Landkreis soll durch die 
Ortsgruppe verfolgt werden.
Bis eine Gruppe sich fest formiert hat, wird Britta Brandstäter die 
Ansprechperson sein. 
Weitere Infos unter www.adfc-bw.de/karlsruhe. 
Bra

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Mut, Improvisation und Begeisterung für die Hospizarbeit
Die Ambulante Hospizgruppe feiert ihr fünfjähriges Bestehen

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung 
 Foto: Klaus-Matthias Hasert

„Sie werden lachen, es geht um den Tod“, versprachen die „Tabutan-
ten“, die anlässlich des fünfjährigen Jubiläums der „Ambulanten Hos-
pizgruppe Bruchsal und Umgebung“ ihr Improvisationstheater zeigten. 
Und die Art und Weise, wie sie die Zuschauer einfühlsam, ehrlich und 
trotzdem auch mit einer guten Portion Humor szenisch an Orte wie 
das Bestattungsinstitut oder zum Leichenschmaus entführten, passte 
natürlich thematisch hervorragend zur Hospizgruppe. Doch auch ihre 
Spielart, die Improvisation, entsprach dem Anlass. Denn in der Grün-
dungsgeschichte der Ambulanten Hospizgruppe war stets viel Einfalls-
reichtum gefragt. Als im Dezember 2014 plötzlich 31 Ehrenamtliche und 
drei Hauptamtliche ohne finanzielle Rücklagen und ohne feste Räum-
lichkeiten aber dafür mit vielen Ideen und Begeisterung für die Hospiz-
arbeit zusammen kamen, wurden die Ärmel hochgekrempelt und mutig 
losgelegt. Trotzdem wäre die Idee einer Hospizgruppe unter dem Dach 
der IGSL ohne die zahleichen Helfer und Unterstützer der Gruppe nicht 
in dieser Art gelungen. Und so nutzte die Ambulante Hospizgruppe den 
Anlass, um sich bei all den Organisatoren, technischen und handwerkli-
chen Unterstützern, Fürsprechern, Räumebeschaffern, Grafikdesignern, 

Flyerverteilern, Werbern und Zeitschenkern zu bedanken. Und natürlich 
auch, um die gelungene Arbeit und das eigene Bestehen ausgiebig zu 
feiern und mutig in die kommenden Jahre zu starten.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Zwei Doppelmeister
Nach den Titelkämpfen im freien Stil war man dieses Wochenende in 
Laudenbach im griechisch-römischen Stil aktiv. Unter den 175 Teilneh-
mern gelang es gleich zwei unserer Athleten ihren Titel aus der Vorwo-
che zu wiederholen. Hagen Julius Streib (D-Jugend/30 kg) beherrschte 
seine Gewichtsklasse und erzielte neben zwei Schultersiegen auch 
einen hohen Punktsieg. Ihm gleich tat es Josefine Widmann, die letzt-
mals bei Landesmeisterschaften mit den Jungen ringen durfte. In der 
(C-Jugend/38 kg) erzielte sie drei Schultersiege und einen Sieg durch 
technische Überlegenheit.

Team LM Greco  Foto: ASV

Ebenfalls ihren letzten Kampf auf einer Landesmeisterschaft mit Jungen 
machte Jana Carmen Streib und konnte dort mit einem Sieg und einem 
guten dritten Rang glänzen.
Erstmals auf einer LM startete der siebenjährige Silas Jung und bot 
mit zwei Siegen und dem Vizetitel eine tolle Vorstellung. Weitere tolle 
Podestplätze und Platzierungen unter den Augen ihrer Trainer Robert 
Albrecht und Andreas Geis gingen an:
Platz 2
Rio-Constantin Malz (D-Jugend/26 kg/drei Siege)
Silas Jung (E-Jugend/35/2)
Armands Stolarovs (C/60/-)
Platz 3
Arne Erik Friedrich (D/26/2)
Johannes Reichert (C/32/2)
Jana Carmen Streib (C/34/1)
Platz 4
Friedrich Rötten (E/27/-)
Greta Rötten (D/26/1)
Raphael Dahms (Männer/125/1)
Dank auch an die Betreuung durch Johanna Derendorf, Mareike Stri-
cker und Mathias Malz.

Grüner Hering an Aschermittwoch
Wer sich mit einer Hamburger Spezialität an Aschermittwoch in der ASV 
Gaststätte verwöhnen lassen möchte, sollte unbedingt einen Tisch bei 
Lars (0176) 648 467 15 reservieren. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Hohe Auszeichnung für Motorrad Gespannfahrer
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des 1. Bruchsaler Auto-
mobilclubs am Mittwoch, 5. Februar, im Schützenhaus Heidelsheim, 
konnten sich die Vereinsmitglieder Heiko und André Hambsch, Georg 
Heil und Jochen Uhr über die Club-Ehrennadel in Gold freuen. Seit 
vielen Jahren nehmen die vier mit ihren Classic-Renngespannen an 
der Deutschen Historischen Motorradmeisterschaft teil und standen 
mehrfach auf dem Siegerpodest. Der Vorsitzende Jürgen Steinbrink 
würdigte diese besonderen Leistungen im Rennsport in seinem dies-
jährigen Jahresbericht und freut sich schon auf das nächste Zusam-
mentreffen mit den Motorradsportlern und ihren Familienangehörigen 
im September auf dem Hockenheimring. Für langjährige Mitgliedschaft 
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konnten Doris Lahres, Luzia Oestreicher, Franz Schröder, Christiane 
Seeburger, Beatrice Staatsmann und Anneliese Thiemt ausgezeichnet 
werden. Die Ehrennadel in Bronze erhielten Anna Maria und Karl Franz 
Blaser, Michael und Ingrid Klenzendorf, Gerhard Liebscher, Jutta und 
Ludwig Mayer sowie Heinrich und Roswitha Knebel. Danach wurde 
den anwesenden Mitgliedern in einem Jahresrückblick noch einmal das 
vielfältige Programm mit zahlreichen Clubaktivitäten vorgestellt, in dem 
viel Vorbereitungs- und Arbeitszeit des Vorstandes investiert werden 
mussten. Mit über 30 Presseartikeln in den Medien konnte sich der 
Verein dabei angemessen präsentieren. Auch für das laufende Jahr sind 
wieder zahlreiche Veranstaltungen für die Clubmitglieder vorgesehen. 
Höhepunkte stellen die geplanten Tagesfahrten mit einer Schifffahrt auf 
dem Rhein, der Besuch eines Weinguts in Edenkoben und eine noch zu 
terminierende Fahrt mit ÖPNV nach Weißenburg (FR) dar. Schatzmeister 
Michael Klenzendorf stellte in seinem Rechenschaftsbericht heraus, 
dass die Ausgaben gegenüber den Einnahmen zwar höher ausfielen, 
dies sich aber auf das Gesamtvermögen des Vereins kaum auswirkt. Im 
Anschluss bescheinigte der Kassenprüfer Helmut Schmidt dem Schatz-
meister eine tadellose Kassenführung und stellte den Antrag auf Ent-
lastung für das abgelaufene Geschäftsjahr, was seitens der Mitglieder 
einstimmig erfolgte. Für die Arbeitstagung und Mitgliederversammlung 
des ADAC Nordbaden im März wurden als Delegierte Jürgen Steinbrink 
und Erich Eisert gewählt, als Ersatzdelegierte Gernot Wächter und Erwin 
Höpfinger. Mit den Genesungswünschen für derzeit viele kranke und 
treue Mitglieder des Clubs beendete der Vorsitzende die Mitgliederver-
sammlung. (J. St.)

Von links: Dieter Weigand, Georg Heil, André Hambsch, Joachim Uhl, 
Jürgen Steinbrink  Foto: 1. BAC

1. Bruchsaler Budo Club

Einstiegskurs zur Selbstverteidigung für Erwachsene
Am Dienstag, 3. März, beginnt um 19 Uhr unser Einstiegskurs für 
Erwachsene ab 16 Jahren in der Selbstverteidigung. Für alle Inter-
essierten und diejenigen, die es mal ausprobieren wollen, eine gute 
Gelegenheit in einer Gruppe zu beginnen. Wir trainieren praxisbezogen, 
effektiv und mit einfachen Techniken, wobei die Selbstbehauptung in 
das Training mit einfließt. Die Teilnehmenden trainieren nach ihren eige-
nen körperlichen Voraussetzungen. Infos gibt es auf unserer Homepage 
www.bruchsaler-budoclub.de, Mail info@bruchsaler-budoclub.de oder 
telefonisch unter (07251) 83 83 8.

Anfängerkurs Tai-Chi
Ebenfalls beginnt am Dienstag, 3. März, 19.45 Uhr ein Anfägerkurs 
im Tai-Chi für Erwachsene. Es werden an zehn Abenden in die ersten 
Bewegungen der harmonischen Abläufe des Tai-Chi eingeführt. 
Infos gibt es auf unserer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de, 
Mail info@bruchsaler-budoclub.de oder telefonsich unter (07251) 83 83 8.

DLRG Bruchsal e.V.

Auf in ein erfolgreiches Jahr 2020
Zu Beginn des Jahres 2020 wollen wir Ihnen einen kurzen Einblick 
geben, was die DLRG Bruchsal dieses Jahr alles anbietet. Neben dem 
alljährlichen Angebot von Anfängerschwimmkursen, Jugend- und Wett-
kampftraining, Aquajogging und dem Training der Rettungstaucher fin-
den auch dieses Jahr wieder zahlreiche zusätzliche Ausbildungen statt. 
So beginnt am 17. Februar ein neuer Rettungsschwimmkurs mit dem 
Ziel ein Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber zu erwerben und 
an den Wochenenden 29. Februar/1. März, 21./22. März und 18./19. 
April bieten wir einen Kombikurs aus den Sanitätslehrgängen A und B 
an, mit dem Ziel viele neue Sanitäter auszubilden. Zudem veranstalten 
wir am 7. März einen, aus neun Unterrichtseinheiten bestehenden, 
Erste Hilfe Kurs. Wenn Sie Interesse an unseren Schwimmkursen oder 
anderen Lehrgängen haben können Sie sich auf unserer Homepage 
(www.bruchsal.dlrg.de) informieren. Dort ist unser komplettes Angebot 
aufgelistet und Sie können sich für jeden Kurs oder Lehrgang anmelden.

Um weitere Veranstaltungen nicht zu verpassen informieren Sie sich 
regelmäßig auf unserer Homepage, im Amtsblatt, auf Facebook oder 
Instagram.
Das Jahr 2020 ist für uns allerdings kein gewöhnliches Jahr, denn die 
DLRG Bruchsal feiert ihr 65-jähriges Jubiläum. Aufgrund dieses beson-
deren Anlasses stehen am 9. Mai unsere Türen für alle Interessierten 
offen. An diesem Samstag erlangen Sie einen Einblick in die DLRG 
Bruchsal und ihre Tätigkeitsbereiche. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie am 9. Mai bei der DLRG 
Bruchsal e.V. in der Moltkestraße 17A willkommen heißen dürfen.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Der afrikanische Kontinent kann mehr als nur Rohstoffe liefern

Afrika: von der Bohne zur Tafel – jetzt im Weltladen  Foto: Fairafric

Rund 70 Prozent des weltweit angebauten Kakaos kommt aus Westafri-
ka, nur ein Prozent der Schokolade wird dort produziert. Anders bei der 
Organisation „Fairafric“. Seit fast drei Jahren produziert sie Schokolade 
vom Baum zur Tafel in Ghana. Die Vorteile liegen auf der Hand: Durch 
die Fertigung vor Ort bleibt etwa fünf mal so viel Einkommen im Land 
als wenn lediglich der Kakao als Rohstoff nach Europa verkauft wird.
Fairafric zahlt den Kakaobauern den höchsten Kakaopreis in ganz 
Ghana. Dieser dient zur Einkommenssicherung für circa 1400 Kleinbau-
ern sowie zur Weiterentwicklung ihrer Anbautechniken.
Durch die Weiterverarbeitung in der Fabrik entstehen qualifizierte 
Arbeitsplätze, die das Entstehen einer Mittelschicht fördern.
In diesem Jahr soll eine neue Schokoladenfabrik in Ghana gebaut wer-
den. Um dieses Vorhaben zu unterstützen hat der Weltladen Bruchsal 
Fairafric ein zinsloses Darlehen über 1000 Euro gewährt.
Selbstverständlich ist diese wahrscheinlich fairste Schokolade der Welt 
auch im Weltladen am Kübelmarkt erhältlich.
Öffnungszeiten des Weltladens:
Dienstag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 9 bis 13. Uhr

Große Karnevalsgesellschaft

Die GroKaGe Bruchsal lädt ein zur Großen Prunksitzung
Am Samstag, 22. Februar, veranstaltet die GroKaGe Bruchsal ihre 
Große Prunksitzung. Um 18.11 Uhr beginnt das närrische Spektakel 
im Rechbergsaal im Bürgerzentrum. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit tollen Tänzen und mitreißenden Darbietungen zahlreicher 
lokaler und überregionaler Fastnachtsgrößen wird bestimmt wieder für 
eine grandiose Stimmung im Saal sorgen. Wer dies nicht verpassen 
möchte – Karten können ab dem 4. Februar im Touristcenter beim 
Bürgerzentrum erworben werden, einige wenige Restkarten gibt es an 
der Abendkasse.

Die Narren stürmen am Samstag das Rathaus!
Am Samstag, 15. Februar, läuten die Bruchsaler Narren um 7.77 Uhr die 
heiße Phase der Fünften Jahreszeit mit dem Brusler Morgendorscht ein 
– und die GroKaGe ist natürlich dabei! Beim Graf-Kuno-Museum wird es 
bunt und mit der musikalischen Unterstützung der Brusler Guggenmusi-
ken bestimmt auch wieder laut. Die GroKaGe übernimmt die Bewirtung 
beim Museum. Anschließend ziehen die Narren durch das Altersheim in 
der Huttenstraße und sorgen dort für gute Stimmung, bevor es dann in 
der Stadt sternförmig Richtung Rathaus geht. Auf dem Marktplatz wird 
der schon traditionelle Schlagabtausch zwischen den Narren und der 
Oberbürgermeisterin stattfinden, aber letztlich stürmen um 11.11 Uhr 
die Narren mit Beteiligung der GroKaGe das Rathaus. Am Sonntag, 16. 
Februar, 13.33 Uhr beginnt der Fasnachtsumzug durch Bruchsal. Die 
GroKaGe ist auch wieder zahlreich mit von der Partie. 
Wir freuen uns auf viele närrische Zuschauer!
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Kinderveranstaltung der GroKaGe
Am Rosenmontag, 24. Februar, 
14.11 Uhr beginnt im Pfarrsaal 
St. Paul die Kinderfasnacht der 
GroKaGe Bruchsal. Angeführt 
vom Kinderprinzenpaar Franziska 
I. und Emil I. wird ein tolles und 
abwechslungsreiches Programm 
mit vielen gemeinsamen Spielen, 
Spielstationen, Musik, Tanz und 
ganz viel Spaß geboten. Selbst-
verständlich wird auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen 
uns wieder auf viele faschingsbe-
geisterte Kinder!

Hippotherapie e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Hippotherapie e.V.
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 13. 
März, 19.30 Uhr in der Pizzeria Da Pino, DJK Tennis-Clubhaus, Sport-
zentrum 8, 76646 Bruchsal, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die 1. Vorsitzenden
2. Bericht über Therapie und Aktivitäten des Vereins
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen 1. Vorsitz Bereich Therapie, 1. Vorsitz Bereich Organisation
8. Verschiedenes
Schriftliche Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können bis zum  
6. März bei der ersten Vorsitzenden Cornelia Laier, Augsteiner 23, 76646 
Bruchsal, eingereicht werden.
Zur Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Imedi Bruchsal e.V.

Ina Henninger wiedergewählt
Am vergangenen Freitag fand die 
Mitgliederversammlung 2020 von 
IMEDI BRUCHSAL statt. Die Vor-
sitzende Ina Henninger konnte 
leider nicht persönlich anwesend 
sein, da sie zur Zeit im Ausland 
weilt. Trotzdem gab sie ihren 
Bericht über das vergangene Jahr 
ab, dank einer Liveschaltung per 
Skype. Sie berichtete über die 
Zunahme der Hilfsprojekte, die 
durch ein erhöhtes Spendenauf-
kommen möglich waren. IMEDI 
zahlt beispielsweise inzwischen Schulgeld für insgesamt 63 Kinder in 
Indien und Madagaskar. Weiter werden fünf Schülerinnen und Schüler 
mit einem Stipendium unterstützt. Über alle anderen Projekte werden 
wir gelegentlich hier unterrichten.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt aber war „Neuwahl der Vorstand-
schaft“. Alle bisherigen Amtsinhaber konnten entlastet und wiederge-
wählt werden. So bleibt Ina Henninger erste Vorsitzende, Jörg Herrmann 
zweiter Vorsitzender, Ingeborg Henninger-Moch Schatzmeisterin und 
Sieghard Moch Schriftführer. Als Kassenprüfer wurden Paul Sipetan 
und Patrick Flöß wiedergewählt. Zum Abschluss bedankte sich die 
Vorsitzende und gab einen kurzen Ausblick auf die Aktionen 2020. Dazu 
gehört die Teilnahme am „Internationalen Fest“ im Juni in Bruchsal und 
die Mithilfe beim Klavierkonzert von Natia Sipetan am 21. Juni im alten 
Rathaus in Bretten. Über weitere Projekte und Aktionen werden wir über 
unsere Homepage: www.imedi-bruchsal.de regelmäßig informieren.

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 30. März von 19 
bis 20.30 Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherr-
schung, Paddeltechniken und Kenterrolle. 
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

Vorsitzende per Skype verbunden
  Foto: Imedi

MustertextKleintierzuchtverein C 20

Geburtstagsgrüße
Der C20 Bruchsal wünscht seinem Mitglied Stefan Buchholz alles Gute 
zum Geburtstag. Wir wünschen unserem Mitglied für das nächste 
Lebensjahr alles Gute und vor allem Gesundheit.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Wanderung
Der Kneipp-Verein wandert auf dem Moosalbtalweg:
Wann: Sonntag, 16. Februar
Treffpunkt: 9.25 Uhr am Bahnhof Bruchsal 
zur Fahrt mit der Stadtbahn um 9.50 Uhr bis 
Fischweier.
Fahrkarten: Regio/Fünf Personen zu 20,50 
Euro werden besorgt
Gehzeit: etwa zehn Kilometer, einige kleine Anstiege.
Unser Weg: Von Fischweier laufen wir auf dem Moosalbtalweg, teils 
Schotter- und Waldwege, nach Völkersbach.
Feste Schuhe empfehlenswert. Einkehr in Völkersbach geplant.
Verpflegung: Aus dem Rucksack, Einkehr am Ende der Tour.
Wanderführerin: Elisabeth Pawlata, Telefon (07251) 32 24 40 0
Gäste sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwortlich! 
E.P.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

54. Brus‘ler Fasnachtsumzug steht unter dem Motto von Kurt Mach
Brus‘ler Petrol
Sanierungsmaßnahmen der Stadt Bruchsal veranlassen uns, den Umzug 
mit neuer Aufstellung und neuem Umzugsweg am 16. Februar pünkt-
lich um 13.33 Uhr am Gasthaus zum Engel in Bewegung zu setzen, 
durch die Innenstadt zu schlängeln und am Rathaus auflösen zu lassen.
Beim 54. Umzug unter der Führung von Oberzugmarschall Peter Dau-
termann werden 2500 Aktive aus Baden, der Pfalz, Hessen und der 
Alemannischen Fasnacht teilnehmen und die breiten Facetten des fas-
nachtlichen Flairs ihrer Region präsentieren.
Das farbenfrohe und humorvolle Spektakel wird aus 106 Zugnummern 
bestehen, an dem sich 260 Kinder, 90 Fußgruppen und 28 Wagen betei-
ligen. Einer der größten in letzter Zeit: Denn wir blicken im nächsten Jahr 
auf unser 55-jähriges Jubiläum. Dieser Umzug ist quasi gute Übung für 
unser Jubiläumsjahr.
Wir vom Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge 1965 e.V. „Die Holzlum-
pen” bieten allen Zuschauern aus nah und fern sowie der Bruchsaler 
Bevölkerung ein breites Spektrum unserer Fasnacht im Kur-pfälzischen 
Raum an, um bei dem humorvollen Brauchtum der Straßenfasnacht 
unserer Heimat mitzumachen sowie die Alltagssorgen für ein paar närri-
sche Stunden zu vergessen.
Als Eintritt und um den Umzug zu finanzieren wird wie jedes Jahr die 
Umzugsplakette an den Absperrungen zum Kauf angeboten. Diese 
Plakette ist unserem Jahresorden nach empfungen und gilt unter Lieb-
habern als Sammelobjekt.
Wir wünschen allen Zuschauern einige humorvolle, lustige und schöne 
Stunden bei der Brus‘ler Straßenfasnacht, vor allem bei herrlichem Wet-
ter sowie einen reibungslosen Ablauf des Umzugs, denn Himmelsbote 
Petrus ist ja bei uns Ehrenholzlump und wird dafür sorgen.
Doch nun viel Spaß auf der Brus‘ler Gass‘
Wir würden uns freuen, Sie alle am 7. Februar 2021 bei unserem Jubi-
läumsumzug 55 Jahre Straßenfasnacht wieder zu begrüßen.
Mit freundlichen Grüßen und dreifach kräftigem Brus‘l Ahoi
Ihr EOZM Alfred Blaschek

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Bau unserer Berufsschule in Burkina Faso macht Fortschritte!

Schulgebäude 1 vor dem Verputzen 
(hintere Ansicht)  Foto: pr

Mit dem Bau unserer Berufs-
schule in Bantougdo/Burkina 
Faso geht es gut voran. Bis Sep-
tember 2020 werden vier Schul-
gebäude errichtet für theoreti-
schen und praktischen Unterricht 
in den gängigen Berufen in Afri-
ka, wie z.B. Auto-Mechaniker, 
Frisöre, Maurer, Schreiner, 
Schweißer, usw.
Es ist ziemlich sicher, dass wir die 
Baukosten von knapp 210.000 
Euro einhalten können. Darin 
steckt ein Zuschuss vom Ent-

wicklungshilfeministerium in Bonn über 157.000 Euro. Da wir grundsätz-
lich nur Hilfe zur Selbsthilfe leisten müssen unsere Partner in Burkina 
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Faso 4.000 Euro beisteuern, was für ihre Verhältnisse eine Menge Geld 
ist. Wir haben 49.000 Euro zu bezahlen und sind auf Ihre Geldspenden 
wieder dringend angewiesen. Herzlichen Dank!
Momentan laden wir in Oberhausen einen großen Seecontainer mit 
Ausstattungsmaterial für diese Berufsschule, aber besonders auch 
Bewässerungsmaterial für unseren Schullehrgarten in Gonsin/Burkina 
Faso. Denn moderne Landwirtschaft mit Tropfbewässerung spart viel 
Wasser, das in der Sahelzone ja immer sehr rar ist. Damit können mehr 
Lebensmittel erwirtschaftet und die Schüler/-innen ausreichend und 
ausgewogen ernährt werden.
Wir sind überzeugt, dass mit Bildung und Ausbildung Arbeitsplätze 
und damit für die jungen Menschen eine Bleibe-Perspektive in Afrika 
geschaffen werden kann. Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei 
unseren laufenden Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika sowie bei unse-
rer Behindertenhilfe in Entwicklungsländern, wofür wir dringend auch 
gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch, 
z.B. Schulbau und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzli-
chen Dank!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. (07254) 779 770, E-Mail: roelleke@
konvoi-der-hoffnung.de, Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Jahreshauptversammlung im Clublokal

Rege Diskussion der Mitglieder  Foto: MSC

Zur Jahreshauptversammlung hatte der Vorstand frist- und satzungsge-
mäß zum 7. Februar in unser Clublokal „Ritter“ eingeladen. Besonders 
begrüßte unser erster Vorsitzenden Dieter Suffel unsere Ehrenmitglieder 
Werner Händel und Wolfgang Schuffenhauer. Ein besonderer Gruß, ver-
bunden mit den besten Genesungswünschen, geht an unsere erkrank-
ten Clubmitglieder und deren Angehörigen. In einer Schweigeminute 
gedachte die Versammlung den verstorbenen Clubmitglieder Peter 
Looser und Manfred Warta.
In seinem Jahresbericht ging der erste Vorsitzende auf ein sehr erfolg-
reiches Jahr ein. Bei den insgesamt 17 Veranstaltungen waren die Hei-
matwettbewerbe, der mit dem 1. BAC gemeinsam veranstaltet Jahres-
empfang, die sechste Tagesfahrt ins Münsterland sowie die Matinee im 
November die Höhepunkte im Jahresprogramm. Mit dem Ausblick auf 
die geplanten Veranstaltungen für 2020, bei dem auch hier wieder die 
Clubreise ins Ausseerland den Höhepunkt bilden dürfte. Zum Abschluss 
seiner Ausführungen bedanke sich Dieter Suffel bei denen, die durch 
Ihr Engagement dazu beigetragen haben, dass alle Veranstaltungen mit 
Erfolg abgeschlossen werden konnten. Mit einem weiteren Dank an galt 
allen Firmen für ihre Unterstützung endete die Berichterstattung.
Eine erfreuliche Bilanz konnte dem Bericht des Schatzmeisters ent-
nommen werden. Die Ein nahmen waren erfreulicher Weise höher als 
die Ausgaben, so dass ein Plus zu verzeichnen war. Die Kassenprüfer, 
Herr Conrad Silbermann und Dr. Dr. Bernd Strecker, bescheinigten dem 
Schatzmeister eine gute und fehlerfrei Buchführung.
In seiner Funktion als Sportleiter ging Dieter Suffel zunächst auf die 
Heimatwettbewerbe ein.
Der 33. internationale Heimatwettbewerb sowie die 51. Int. ADAC 
Zielfahrt verzeichneten einen leichten Rückgang in den Teilnehmer-
zahlen. Auch der achte Stadtgang war davon betroffen. Die Kosten 
wurden durch Sponsoren (Inserate) und Nenngelder gedeckt, so dass 
kein Zuschuss nötig war. Die Jugendkart-Slalom Gruppe des MSC 
Bruchsal war von März bis zu den Sommerferien an 13 Samstagen 
auf dem Gelände der Karl Berberich Schule eifrig beim trainieren. Fünf 
Kinder nahmen dadurch an den vom ADAC Nordbaden veranstalteten 
Rennen teil. Dadurch fand 2019 auch die erste Clubmeisterschaft im 
Jugendkart-Slalom statt. Die Siegerehrung erfolgte dann bei der Mati-
nee des MSC Bruchsal im vollbesetzten „Rittersaal“ des Clublokal Ritter 
in Büchenau.
Fortsetzung folgt

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Winterwanderung des OWG Bruchsal
Auch dieses Jahr führten wir am Samstag unsere Wanderung durch das 
Rohrbachtal durch. Das Wetter konnte nicht besser sein. Es beteiligten 
über 45 Mitglieder und Freunde. Beim anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein gab es heiße Würste und verschiedene Getränke. Es war 
ein sehr schöner Nachmittag der beinahe nicht enden wollte.

Winterwanderung Foto: OWG

Pugilist Boxing Gym e.V.

Neujahrsfeier im Pugilist
Am Samstag, 25. Januar, fand im Pugilist die alljährliche Neujahrsfeier 
statt. In einem feierlichen Rahmen wurden unter anderem Mitglieder 
für ihre zehnjährige Mitgliedschaft sowie Trainer und Sportler für ihre 
Leistungen im abgelaufenen Jahr gewürdigt. Dazu waren nicht nur 
Vorstände, Trainer und Mitarbeiter herzlich eingeladen, sondern auch 
Mitglieder und Sportler.

Neujahr  Foto: Pugilist

So wurde das vergangene Jahr 2019 bei einem gemütlichen Beisam-
mensein erfolgreich abgeschlossen.
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
Telefon: (07251) 934 988 oder www.pugilist.de.

Radsport-Team Kraichgau

Radsport Team Kraichgau trifft sich zur Jahreshauptversammlung
Neue Höhepunkte bestimmen die nächsten Monate
Mitglieder des Radsport-Team Kraichgau e. V. trafen sich am 24. Januar 
im Hotel Scheffelhöhe zur ordentlichen Jahreshauptversammlung. Laut 
Satzung standen Neuwahlen für „ungerade Jahre” an. Der erste Vorsit-
zende Klaus Mohr, stellte fest, dass die Versammlung ordnungsgemäß 
einberufen wurde und beschlussfähig ist. Nach Genehmigung der 
Tagesordnung gab Klaus Mohr seinen Jahresbericht für das vergange-
ne Jahr ab. Wie in vielen anderen Vereinen beklagte er die mangelnde 
Bereitschaft von Mitgliedern, aktiv am Vereinsleben mitzugestalten, 
Arbeit und Verantwortung zu übernehmen. Dagegen würde an Kritik 
oft nicht gespart. Dennoch konnte im Rückblick über zahlreiche posi-
tive Aktivitäten berichtet werden. Als Höhepunkte wurden die Mithilfe 
an der Betreuung von fast 5000 Kindern beim Landeskinderturnfest, 
Teilnahme am Drei-Länder- und Arlberg-Giro, die Ausrichtung der 
Radtouristikfahrt, „Rund um das Bruchsaler Schloss”, der Drei-Seen-
Radtour für Jedermann sowie Durchführung von eBike Fahrsicherheits-
Trainings. Ebenso sollten die zahlreichen Siege und guten bis sehr 
guten Platzierungen unserer jungen Sportler nicht unerwähnt bleiben. 
Nach Verlesung der einzelnen Berichte und einstimmiger Entlastung 
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des Vorstandes kam es zur Neuwahl der anstehenden Ämter. Für 
die Position des zweiten Vorsitzenden konnte leider kein Bewerber 
gefunden werden. Einstimmig neu gewählt wurde im Amt des Kas-
siers Kuno Hellriegel. Weiterhin wurde der neue Bewerber für das Amt 
des Jugendleiters, Luca Holzwarth einstimmig bestätigt. Der bisherige 
zweite Beisitzer Börge Schmüser, so auch die zweite Kassenprüferin, 
Martina Ruppert stellten sich erneut zur Wahl und wurden ebenfalls ein-
stimmig gewählt. Im Schlusswort und Ausblick des ersten Vorsitzenden 
konnten eine ganze Reihe sportliche Aktivitäten aufgezählt werden, die 
fest eingeplant sind. Als besonderes Ereignis wurde die Ausrichtung 
eines Bundes-Sichtungsrennen der U17 am 5. April mit Start und Ziel in 
Obergrombach genannt. Unser Verein und Radsport Rhein-Neckar e.V. 
(RRN) werden sich dabei gegenseitig unterstützen. Ebenfalls werden ein 
Bundesliga Rennen der Frauen und viele weitere Rennen ausgetragen. 
Der anspruchsvolle und schöne Rundkurs führt unter anderem über das 
Gelände des Golfclubs Bruchsal. Es wird fest mit der Unterstützung aller 
Mitglieder gerechnet. Immerhin zählt der Verein inzwischen knapp 100 
Mitglieder. Gerhard Öfner, RST

Archivfoto  Foto: Radsport Team Kraichgau

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61, Donnerstag, 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6, Montag, 18 bis 20 Uhr.
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm, (07251) 12 48 1;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth, (07254) 98 90 0;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat, 18 Uhr, 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat, 14.30 Uhr, Leo-
nardo, Friedrichsplatz 6, 76646 Bruchsal;
Tanzen bewegt: Infos beim Beratertelefon (07257) 91 57 61
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga gegen Rheuma: Montags, 15 Uhr, Raum der Begegnung, erstes 
Obergeschoss, EAZ, Huttenstraße 47a, 76646 Bruchsal

Schachsportverein Bruchsal

Schach in Schulen – auch das unterstützt der SSV!
Interessierte Schachspieler kön-
nen sich in den Bruchsaler Schu-
len zu mindestens vier zusam-
menfinden und dann an den 
Meisterschaften der Schulämter 
teilnehmen, analog dem Wettbe-
werb „Jugend trainiert für Olym-
pia” der olympischen Sportarten. 
Der SSV Bruchsal unterstützt 
diese KInder und Jugendlichen 
bei der Organisation und bei der 
Betreuung vor Ort.
Bei den Meisterschaften des 
Schulamtes Karlsruhe belegte in 
diesem Jahr die Mannschaft der 
Hebelschule Bruchsal einen sehr 
guten dritten Platz von 19 teilnehmenden Grundschulmannschaften. 
Es spielten Jan Wellenreich, Elias Meister, Julian Gack und Leo Thiele!
Die Mannschaft der Albert-Schweitzer-Realschule mit Simon Schimmel, 
Felix Hochscheidt, Nils Autenrieth und Pharrell Kapici wurde Schulamts-
meister in ihrer Wettkampfgruppe und qualifizierte sich damit für die 
Oberschulamtsmeisterschaften!
Allen Spielern herzlichen Glückwunsch zu ihren durchweg guten Leis-
tungen! JB

Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Ehrenmedaille verliehen
Beim diesjährigen Kreisschützenabend des Sportschützenkreises 11, 
der das Gebiet zwischen Karlsruhe und Heidelberg abdeckt, wurde Ute 

Die Mannschaft der ASR wurde 
Schulamtsmeister!  Foto: SSV

Gretz mit der Ehrenmedaille für herausragen-
de Leistungen geehrt.
In seiner Laudatio würdigte der Präsident 
des Sportschützenkreises 11 Roland Wittmer 
ihre Trainigsdisziplin, die letztendlich zu ihren 
Erfolgen (Welt- und Europameisterin) führten.
Auch wir, die Schützengesellschaft 1798 e.V. 
Bruchsal, beglückwünschen Ute Gretz zu 
dieser Auszeichnung.

Die Trainingszeiten sind: Donnerstag 16 bis 
19 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 10 
bis 13 Uhr.
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de
Ute Gretz nach der Überreichung der Ehrenme-
daille Foto: pr

Skiclub Bruchsal

Skischule des Skiclub Bruchsal auf Weiterbildung 
Die Ski- und Snowboardlehrer des SCB müssen sich in regelmäßigen 
Abständen vom Skiverband weiterbilden lassen, um die Gültigkeit der 
Lizenzen zu gewährleisten. So waren auch dieses Jahr vom 16. bis 19. 
Januar wieder über 50 Übungsleiter auf der Einweisung durch das Lehr-
team Skiverband Schwarzwald-Nord im skiclubeigenen „Haus Künzel-
spitze“ in Schröcken/Bregenzer Wald. Diese alljährliche Veranstaltung 
dient zum einen der Verbesserung des eigenen Fahrkönnens sowie der 
Einführung in die neuesten Erkenntnisse der Ski-Methodik und Didaktik. 
Zum anderen ist sie aber vor allem ein Meeting, bei dem das Team des 
SCB jedes Jahr aufs Neue zusammen findet und hoch motiviert in die 
laufende Saison entlassen wird. Ski- und Snowboardlehrer der unter-
schiedlichsten Altersstufen werden in heterogenen Gruppen unterrich-
tet. Neue Bekanntschaften werden gemacht, alte wieder aufgefrischt. 
Vor allem aus diesem Grund hat der Skiclub Bruchsal schon seit Jahren 
eine ganz vereinseigene Einweisung durch den Skiverband ins Leben 
gerufen. Der Skiclub investiert in seinen Schulungskader sowie in des-
sen Nachwuchs, indem er die Veranstaltung erheblich subventioniert. 
So können auch Schüler und Studenten ohne weiteres so oft wie mög-
lich Weiterbildungen besuchen. Eine große Investition der Skischule war 
dieses Jahr auch die Ausstattung des Übungsleiterkaders mit neuen 
Skischulanzügen. Über 60 Anzüge wurden bestellt und von der Skischu-
le teilweise gesponsert. Das Übungsleiterteam und die Skischulleitung 
ist mit dem gewählten Material und Outfit sehr zufrieden und freut sich 
auf die kommenden Ausfahrten der laufenden Saison. Informationen 
sowie Buchung der Restplätze sind über unsere Homepage www.ski-
club-bruchsal.de jederzeit möglich.

Vereinseinweisung  Foto: Skiclub

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, 
Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal, 
Tel. (07251) 98 19 87 – 0, 
Fax (07251) 98 19 87 – 9,
E-Mail: 
info@tageselternverein-bruchsal.de, 
www.tageselternverein-bruchsal.de

Der Tageselternverein wünscht 
eine lustige Faschingszeit!
Zehn kleine Zappelmänner zappeln hin und her,
zehn kleinen Zappelmännern fällt das gar nicht schwer.
Zehn kleine Zappelmänner zappeln auf und nieder,
zehn kleine Zappelmänner tun das immer wieder.
Zehn kleine Zappelmänner spielen gern Versteck,

Lustige Faschingszeit  Quelle: TEV
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zehn kleine Zappelmänner sind auf einmal weg.
Zehn kleine Zappelmänner sind nun wieder da,
zehn kleine Zappelmänner rufen laut: Hurra!
Der Tageselternverein Bruchsal wünscht Ihnen eine närrische Faschings-
zeit!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespfl ege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Tel. (07251) 981 
987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, 
Tel. (07251) 981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Kinderfreundliche Wohnung gesucht
Der Tageselternverein Bruchsal sucht für die künftige TigeR-Gruppe 
(Kindertagespfl ege in anderen geeigneten Räumen) eine kinderfreund-
liche Wohnung, ehemalige Büroräume oder ein Haus in der Kernstadt 
und Büchenau mit folgender Ausstattung:
- Mindestens drei bis vier Zimmer im Erdgeschoss
- Mindestens 100 Quadratmeter
- Separates Gäste-WC
- Grünfl äche und Stellplätze sind wünschenswert
Weitere Infos:
- Finanzielle Förderung und Unterstüzung durch die Stadt Bruchsal
- Gesicherte Miete durch mindestens Fünfjahresvertrag
Wenn Sie freien Wohnraum haben oder kennen, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem TigeR-Team auf unter (07251) 981 987 815 oder per 
E-Mail: tiger@tev-bruchsal.de.

TSG Bruchsal

Kinderfasching 2020
Die Dinos sind los! Am 22. Feb-
ruar steigt wieder unsere tolle 
Kinderfaschingsparty gemeinsam 
mit der Lebenshilfe. Tragt Euch 
den Termin im Kalender ein. Es 
warten viele Spiele, tolle Musik 
und viele Luftballons auf Euch. 
Ihr könnt Euch ein Luftballontier 
basteln lassen oder in der XXL-
Krabbelecke toben.

Basketball  
Wenn Mädchen gegen Jungen siegen
Die Bruchsaler Mädchenmann-
schaft der Altersklasse U10 ist in 
den umliegenden Spielbezirken 
einzigartig: alle anderen Vereine 
kämpfen mit gemischten Teams, 
in denen oft nur ein bis zwei 
Mädchen sind. So auch TuS 
Durmersheim, unser erster Aus-
wärtsgegner der Winterrunde. Mit 
einer nahezu undurchdringlichen 
Verteidigung, fast keinen Feh-
lern und schön herausgespielten 
Körben beendeten die Bruchsa-
lerinnen die ersten beiden fairen 
Achteln mit 18:4. Langsam wurde 
das Spiel härter, Fouls nahmen 
stark zu und die Jungs zeigten, 
dass sie sich nicht so leicht 
geschlagen geben werden. Die 
Härte gipfelte nach der Halbzeit-
pause (Stand 27:6): eine Mann-
deckung war nicht mehr zu sehen 
und viele Ballverluste im teilwei-
se 3gegen1-Spiel führten dazu, 
dass das fünfte Achtel mit 2:8 
an Durmersheim ging. Nach einem Machtwort von Coach Pfanzelt und 
einem kurzen Gespräch mit dem – übrigens richtig guten- Schiedsrichter 
wurde das Spiel wieder in eine fairere Bahn gelenkt. Die gegnerischen 
Zuschauer fi ngen sogar an für die TSG zu klatschen, Schiedsrichter und 
Kampfgericht gratulierten nach dem Spiel zu dieser herausragenden 
Leistung der Mädchen (Endstand 61:25). Und das ist das Schöne an 
solchen geschlechter-verschiedenen Spielen: während die Jungs noch 

SPORTHALLE BRUCHSAL
SPORTZENTRUM 3
EINTRITT: 4 EURO
VERKLEIDUNG ERWÜNSCHT!

22. FEBRUAR

RIESIGE
DINOPARTY

KINDERFASCHING VON

LEBENSHILFE UND TSG

13:33 – 17:00 Uhr
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U10-Mädchen  Foto: Pfanzelt

an der Niederlage zu knabbern haben und die Verabschiedung leider 
immer verdrießlich ausfällt, hat die Spielweise der Mädchen trotzdem 
viele in ihren Bann gezogen. Und irgendwann versteht es sicher auch 
der ein oder andere männliche Spieler, dass es keine Schande ist gegen 
die Mädels aus Bruchsal zu verlieren. 

Es spielten: Alisa, Ella, Ceren, Smilla, Hannah und Leonie.

Handball  

Pfl ichtsieg der HSG-Damen
TV Gondelsheim – HSG Bruchsal/Untergrombach  17:28 (12:17)
Nachdem man in der vorangegangenen Woche die Punkte in Pforzheim 
lassen musste, fuhren die HSG-Damen mit dem klaren Ziel zum Vor-
letzten der Tabelle, dieses Mal zwei Punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Zunächst schienen die Damen die Ansage der Trainer auch umzusetzen. 
Trotz eines guten Starts gelang es den Bruchsalerinnen in der Folge 
dennoch nicht, sich abzusetzen. Nach dem Stand von 3:2 konnten die 
HSG-Damen das Spiel in der Folge aber wiederum drehen und den 
Rückstand in eine 3:6-Führung umwandeln. Durch drei Tore in Folge 
konnten die Gegnerinnen das Spiel jedoch wieder ausgleichen. Zu sehr 
ließ man sich von dem langsamen Spiel der Gondelsheimerinnen förm-
lich einlullen und war dann nicht wach genug, wenn sich diese durch 
einfache Rückpässe auf der Außenposition Chancen erarbeiteten. So 
plätscherte das Spiel bis zur 22. Minute und dem Stand von 11:11 mehr 
oder weniger dahin. Ab diesem Zeitpunkt fanden die Bruchsalerinnen 
besser zu ihrem Spiel und konnten in den verbleibenden acht Minuten 
der ersten Hälfte sechs Tore erzielen. So konnten unsere Damen mit 
einem doch recht komfortablen Fünf-Tore-Vorsprung in die Halbzeit-
pause gehen.

Nach der Pause konnte die HSG allerdings nicht an das Spiel der letzten 
Minuten der ersten Halbzeit anknüpfen. Die HSG-Trainer sahen sich in 
der 43. Minute beim Spielstand von 16:20 veranlasst, eine Auszeit zu 
nehmen. Ab diesem Zeitpunkt zeigten die Bruchsalerinnen aber, was sie 
wirklich können und ließen in der Schlussviertelstunde kein einziges Tor 
der Gondelsheimerinnen mehr zu. Durch schöne Kombinationen, gute 
Einzelaktionen und auch Konter warfen die HSG-Damen selbst acht 
Tore, während die Abwehr stabil stand. Die Chancen, die sich der TV 
noch erarbeitete, konnte die Torhüterin jedes Mal parieren, sodass man 
sich bei einem Endstand von 17:28 trennte.

Es spielten: Viktoria Lichter (Tor), Corinna Sicko (Tor), Kim Leven (9), 
Nadine Weissenberger (7/2), Marie Lamminger (3/1), Susanne Hofmann, 
Mareike Maier (1), Angelika Grassel (2), Mirjam Kolb (4), Carolin Lackus, 
Ramona Kritzer (1), Nina Betz, Patricia Ringel (1).

Weitere Infos rund um die HSG
Weitere Spielberichte, Ergebnisse und die kommenden Spiele fi nden 
Sie in diesem Amtsblatt im Ortsteil Untergrombach unter Handballver-
ein Untergrombach oder auf unserer Homepage (www.hsg-bruchsal-
untergrombach.de).

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 13. März, 18 Uhr im Bürgerzentrum, Seminarraum 1, in 
76646 Bruchsal. 

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 

 1.  Begrüßung der Anwesenden durch den 2. Vorsitzenden mit anschlie-
ßender Totenehrung 

 2. Bericht des Schriftführers zu allgemeinen Themen im Verein 

 3. Bericht der Kassenwartin 

 4. Bericht der Kassenprüfer 

 5. Entlastung des gesamten Vorstandes 

 6. Verabschiedung des bisherigen 2. Vorsitzenden Franz Trautwig 

 7. Wahl des/der 1. Vorsitzenden 

 8. Wahl des/der 2. Vorsitzenden 

 9. Änderung der Satzung 

10. Ausblick Jahresprogramm 2020 

11. Information über die derzeit laufenden Gruppen 

12. Verschiedenes

Weitere Themenvorschläge sind bis spätestens 2. März beim zweiten 
Vorsitzenden Franz Trautwig einzureichen

Einladung zum „Närrischen Singen“
am Donnerstag, 20. Februar, 17:59 Uhr im St. Florian. Eingeladen sind 
alle Mitglieder und Kursteilnehmer, gerne auch mit Begleitung.

Birgit Streit
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Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat ab 19 Uhr zum AMSEL-Stamm-
tisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am Donnerstag 
zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 
75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toi-
lette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Termine Stammtisch: 
27. Februar, 26. März, 30. April, 28. Mai, 25. Juni
Der AMSEL-Talk findet dienstags um 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Weiher, statt.
Termine Talk: 
10. März, 14. April, 12. Mai, 9. Juni
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: 
VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wir sind dankbar für entsprechende Hinweise.
 Vielen Dank!

Verwitwet mitten im Leben

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal, Telefon: (07251) 320 40 10, 
E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de, www.hospizgruppe.de

Selbsthilfegruppe 
„Verwitwet mitten im Leben“
Die Treffen wollen Raum bie-
ten, sich von diesem Leben mit 
all seinen Schattierungen, mit 
Schwerem, aber auch Schönem 
zu erzählen. Es darf geweint wer-
den, aber es dürfen sich auch 
immer wieder Freudentränen dar-
unter mischen. Auch ganz prakti-
sche gegenseitige Unterstützung 
ist möglich, Freundschaften kön-
nen geknüpft oder gemeinsame 
Unternehmungen geplant wer-
den.

Nächster Termin: 
Montag, 17. Februar, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, Bruchsal.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter bruchsal@hospizgruppe.de 
oder telefonisch unter (07251) 320 40 10.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Bekanntmachungen 

Jahresverbrauchsabrechnung 2019
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Jahresverbrauchsabrechnung 2019, 
Fälligkeit 17.02.2020, hinzuweisen. Die Abbuchung erfolgt zum 
17.02.2020.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Eigen-
tümerwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig ist hierbei auch 
die Mitteilung des Zähler-standes zum Zeitpunkt des Eigentums-
wechsels/Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und terminge-
rechte Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren möglich.
Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, die fällige Jahresverbrauchsabrechnung 
pünktlich zum 17.02.2020 zu überweisen, da sonst weitere Kosten 
entstehen. Schon das Überziehen des Zahlungstermins um nur 
wenige Tage hat eine kostenpflichtige Mahnung und evtl. Säum-
niszuschläge zur Folge.
Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. 
Die fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto abge-
bucht. Mahngebühren und Säum-niszuschläge brauchen so gar 
nicht erst zu entstehen.
1.  Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern 07244/969-

190 an Frau Endres (Stadtteile Friedrichstal, Spöck, Bruchsal-
Büchenau) oder 07244/969-191 an Frau Friebolin (Stadtteile 
Blankenloch mit Büchig und Staffort).

2.  Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die 
städtische Homepage. Dort finden sie unter Rubrik „Rathaus 
& Bürgerdienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankein-
zugsverfahren“ ein SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von 
Forderungen durch den Zweckver-band „Wasserversorgung 
Mittelhardt“. Bitte drucken Sie das Formular aus und senden 
dieses vollständig ausgefüllt und unterschrieben an den Zweck-
verband „Wasserversorgung Mittelhardt“, Rathausstraße 3, 
76297 Stuten-see, zurück.

Vielen Dank!

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 14. Februar

Ortsvorsteherin Büchenau

Gemeinschaft 60 plus / minus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zu unserem nächsten Treffen laden wir Sie herzlich ein.
Am Mittwoch, 19. Februar, feiern wir ab 14.30 Uhr Fasching. Mit Sket-
chen und lustigen Vorträgen und der einen oder anderen Schunkelrunde 
wollen wir einen fröhlichen Nachmittag verbringen. Eine Gruppe aus den 
Reihen der ehemaligen Landfrauen hat ein buntes Programm zusam-
mengestellt, das uns sicher zum Lachen bringen wird. Auch die Büche-
nauer Karnevalsgesellschaft trägt mit einer Überraschung zu unserer 
Unterhaltung bei. Die musikalische Begleitung übernimmt Manfred 
Rohrpasser (früher Rory-Terzett) aus Obergrombach. Das typische Fas-
nachtsgebäck „Berliner“ und Kuchen sowie Kaffee und kalte Getränke 
gibt es natürlich auch. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen Ihr Team
Marika Kramer Stefanie Suchy-Bux  Angelika Riffel

Aus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 17. Februar, um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

Tagesordnung:
1. Agenda 2020
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Offenlage des Protokolls vom 09. Dezember 2019

Bruchsal, 07. Februar
Marika Kramer
Ortsvorsteherin
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Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Spenden Aktion auf dem Schäffner Hof
Beim Wintergrillen und Betriebs-
jubiläum am 25. Januar fand auf 
dem Schäffner Hof eine Spenden 
Aktion statt.
Je verkauftem Glühwein gingen 
50 Cent an den Kindergarten 
St. Bartholomäus. Knapp eine 
Woche später überreichte Anette 
Schäffner der Kindergartenlei-
tung Nadine Gsell einen Scheck 
von 150 Euro.
Die Freude über die Summe 
war groß und schnell war klar, 
welche Spielmaterialien davon 
angeschafft werden. Materialien 
für den Rollenspielbereich zum Thema Feuerwehr und Utensilien zum 
Experimentieren.
Ein großes Dankeschön an Familie Schäffner von allen Büchenauer 
Kindergartenkindern

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Liebe Eltern unserer zukünftigen Schulanfänger,
am Montag, 2. März, findet unsere diesjährige Schulanfängeranmel-
dung statt. Sie werden rechtzeitig von uns über einen persönlichen Brief 
informiert. Kommen Sie bitte gemeinsam mit Ihrem Kind. Mitzubringen 
ist außerdem eine Geburtsturkunde bzw. das Familienstammbuch. 
Sollten Sie vorab Fragen haben, wenden Sie sich telefonisch oder per 
Mail an uns. Unser Sekretariat ist montags, mittwochs und donnerstags 
vormittags besetzt. Sie erreichen uns telefonisch über die (07257) 930 
567 bzw. per mail über info@grundschule-buechenau.de.
S.Alonso (Schulleitung)

Wir sagen „DANKE!”

Fr. Alonso (Rektorin), Hr. Völker 
(Volksbank)  Foto: GS

Mit einem Scheck im Wert von 
500 Euro unter dem Arm kam 
Herr Völker von der Volksbank zu 
uns an die Grundschule Büchen-
au. Er überreichte ihn Frau Alon-
so, die sich im Namen der Schule 
und des Fördervereins herzlich 
bei ihm bedankte. Durch solche 
Spenden können Projekte für 
unsere Schülerinnen und Schüler 
verwirklicht werden. Dieses Mal 
geht es auf in die SAP Arena 
nach Mannheim, wo unser Chor 
beim „6-K-united-Projekt” mit-
macht. 6000 Kinder werden am 
24.Juni auf der Bühne stehen und 
mit einer Live Band singen. 
Finanziert wird dieses Projekt nun 
teilweise von der Volksbank, teil-

weise von unserem Förderverein. Wir freuen uns auf einen ereignisrei-
chen Abend, den wir nun verwirklichen können. Einen ausführlichen 
Bericht dazu können Sie im Anschluss im Amtsblatt lesen.
Wir sagen „DANKE”!

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Mit der BKG in die närrische Zeit
Manchmal ist es kaum zu glauben, wie schnell 
die Zeit vergeht. Am Samstag. 15. Februar, 
19.33 feiern wir in der Grießknopfarena – 
manchen auch als Mehrzweckhalle Büchenau 
bekannt – die Prunksitzung der laufenden 
Kampagne 2019/20. Schon seit Monaten 
bereiten die fleißigen Künstler der BKG die 
Kulissen für das Motto „Durch Raum und Zeit 

Spendenübergabe  Foto: pr

mit Überschall – Die BKG fliegt durch das All” vor, planen die Licht – und 
Soundeffekte sowie natürlich die Musik und Tänze der BKG-Garden, der 
Showtanzgruppe, des Männerballetts und die närrisch-lustigen Bütten-
reden und Showacts. Ihr könnt sicher sein, dass ihnen auch dieses Jahr 
wieder Tolles eingefallen ist. Es wid also Zeit, dass unsere Gäste sich 
langsam einschunkeln, Kostüme passend zum Motto zusammenstellen 
und die Büchenauer Hymne üben – kurzum: sich in eine fasnachtliche 
Stimmung bringen.
Und es geht Schlag auf Schlag weiter: am Freitag, 21. Februar, findet die 
Rathausstürmung mit anschließender Fasnachtsfete im Hummelstall statt. 
Und wenige Tage später, am Dienstag, 25. Februar, zieht der der 69. Büche-
nauer Fasnachtsumzug durch den Ort. Im Weltall ist es bekanntlich sehr 
kalt und dunkel, aber wir alle hoffen, dass das Wetter ein Einsehen hat und 
wir den Gaudiwurm bei milden Temperaturen und Sonnenschein begrüßen 
können. Dazu braucht ihr natürlich eine Umzugsplakette, diese wird von 
fleißigen Grießknöpfen von Haus zu Haus verkauft. Mit dem Kauf der Pla-
kette unterstützt ihr den Büchenauer Fasnachtsumzug und erhaltet auch 
Zugang zu den Narrenfeten im Hummelstall nach dem Rathaussturm und 
dem Umzug! Ist doch ein Topangebot : einmal zahlen – dreimal genießen!
Damit der Umzug ein prächtiges Bild abgibt, bitten wir wie immer um das 
Schmücken der Umzugsstraßen, in Büchenau klappt das ja super. Die 
Bürgerwehr der BKG ist unterwegs, um die Girlanden aufzuhängen. Die 
wackeren und fleißigen Bürgerwehr‘ler freuen sich über Mithilfe und viel-
leicht auch über das ein oder andere „aufwärmende“ Getränk.

Förderverein FSV Büchenau

Rosenmontagsparty beim FSV Büchenau
Der Förderverein des FSV Büche-
nau lädt ein zu einer Rosenmon-
tagsparty am 24. Februar im 
Vereinsheim des FSV Büchen-
au. Beginn der Veranstaltung ist 
19.31 Uhr. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt in diesem 
Jahr DJ HANSI.
Es ergeht herzliche Einladung, 
bei stimmungsvoller Partymusik 
in den Faschingsdienstag hin-
einzufeiern und das Tanzbein zu 
schwingen. 
Der Eintritt ist frei!

Förderverein Grundschule Büchenau

Spuk in der Schule

Gespannte Zuhörer bei der Lesenacht in der Grundschule Büchenau
  Foto: pr

In Büchenau? Nein, natürlich nicht. Dies war nur der Titel eines der vor-
gelesenen Bücher bei der 8. Büchenauer Lesenacht. Wieder hatten der 
Elternbeirat und der Förderverein der Grundschule Büchenau eingeladen, 
es sich mit Kissen und Decken auf Turnmatten in den Klassenräumen 
gemütlich zu machen. 67 Schüler/-innen hatten sich angemeldet. Zählt 
man die vielen mitgebrachten Kuscheltiere dazu, war die Zahl der Besu-
cher noch viel höher. Unter den größten tierischen Gästen war auch 
ein ca. ein Meter großer Teddybär. In Gruppen aufgeteilt lauschten die 
Erst- und Zweitklässler schönen Märchen und interessanten Abenteuer-
geschichten. Die Kinder der dritten und vierten Klasse tauchten in einen 
spannenden Detektivfall der drei ??? ein und lösten Rätsel, um dem 
„Spuk in der Schule” schlussendlich auf die Spur zu kommen. Zwischen-
durch gab es immer wieder Pausen, bei denen sich die kleinen Zuhörer 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Februar 2020 · Nr. 7    |   29

mit leckeren Laugenstangen, Obst, Rohkost und Muffins stärken konn-
ten. Und auch der Bewegungsdrang konnte so mal ausgelebt werden. 
Die Kinder hatten einen tollen Abend und die 8. Lesenacht war wieder ein 
voller Erfolg. Den Organisatoren und fleißigen Helfern ein herzliches Dan-
keschön. Wir freuen uns schon auf die 9. Lesenacht im nächsten Jahr!

Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.

Generalversammlung
Am Donnerstag, 5. März, findet um 19 Uhr im Proberaum der Mehr-
zweckhalle in Büchenau die diesjährige Generalversammlung des För-
dervereines der Harmonie Büchenau statt. Anträge an die Generalver-
sammlung des Fördervereins des MGV Harmonie Büchenau 1919 e.V., 
sind schriftlich bis zum 29. Februar beim Vorstand Brigitte Errante, Au in 
den Buchen 23a, 76646 Bruchsal – Büchenau einzureichen.
Die Tagesordnung der Generalversammlung des Fördervereines MGV 
Harmonie Büchenau lautet:
TOP  1: Eröffnung der Versammlung
TOP  2: Bericht über die Aktivitäten 2019
TOP  3: Berichte Schriftführerin
TOP  4: Berichte Kassier
TOP  5: Bericht Kassenprüfer / Entlastung des Kassiers
TOP  6: Aussprache zu den Berichten
TOP  7: Entlastung der Vorstandschaft
TOP  8: Neuwahlen
TOP  9: Anträge
TOP 10: Aufgaben im Vereinsjahr 2020
TOP 11: Verschiedenes
i.A. Volker Seilnacht
Vorstand Kommuniaktion

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des FSV Büchenau e.V. findet am 
Freitag, 6. März, 20 Uhr im Vereinsheim des FSV Büchenau statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
 1.) Begrüßung
 2.) Totengedenken
 3.) Bericht der Vereinsführung
 4.) Ehrungen
 5.) Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter
 6.) Aussprache zu den Tätigkeitsberichten
 7.) Kassenbericht des Finanzvorstands
 8.) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung Finanzvorstand
 9.) Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10.) Neuwahlen
11.) Behandlung eingegangener Anträge
12.) Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis 24. Februar an den Vorsitzenden Tim Mohr, 
Au in den Buchen 100B / 76646 Bruchsal, zu richten.
Alle Mitglieder des FSV Büchenau e.V. sind zu dieser Veranstaltung 
herzlich eingeladen.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Generalversammlung
Am Donnerstag, 5. März, findet um 20 Uhr im Proberaum der Mehr-
zweckhalle in Büchenau die diesjährige Generalversammlung des MGV 
Harmonie Büchenau 1919 e.V. statt. Hierzu sind alle Mitglieder und 
Ehrenmitglieder herzlich eingeladen.
Anträge an die Generalversammlung des MGV Harmonie Büchenau 1919 
e.V., sind schriftlich bis zum 29. Februar beim Vorstand Organisation Hart-
mut Matz, Gärtenwiesen 54, 76646 Bruchsal – Büchenau einzureichen.
Die Tagesordnung der Generalversammlung lautet:
TOP  1:  Eröffnung der Versammlung durch den Vorstand Organisation 

Hartmut Matz
TOP  2: Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP  3: Berichte der Vorstände
TOP  4: Berichte der Chorleiter
TOP  5: Aussprache zu den Berichten
TOP  6: Bericht der Kassenprüfer / Entlastung
TOP  7: Entlastung der Vorstände
TOP  8: Ehrungen
TOP  9:  Anträge Namensänderung in „Gesangverein Harmonie Büche-

nau 1919 e.V.“
TOP 10: Satzungsänderungen § 1 Name und Sitz des Vereins
TOP 11: Neuwahlen
TOP 12: Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Volker Seilnacht
Vorstand Kommunikation

MustertextTraumstart e.V.

Liebe Freunde vom Café Hasenvilla!
Wir haben am Freitag, 6. März, von 15 bis 
17 Uhr wieder geöffnet. Geselligkeit, Spiel 
& Spaß stehen bei uns im Vordergrund. Wir 
möchten Generationen verbinden und einen 
Ort bieten, an dem sich Menschen begegnen 
können.
Bei uns gibt es Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen, Platz für Kinder, Plätzchen für‘s 
Schwätzchen, Spielmöglichkeiten drinnen und draußen, manchmal 
Unterhaltung und immer freundliche Menschen, die sich auf Ihren 
Besuch freuen!
Einfach ausprobieren!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur TV-Generalversammlung
Alle aktiven und passiven TV-Mitglieder sind zur TV-Generalversamm-
lung am Mittwoch, 19. Februar, 19 Uhr in den Probenraum der MZH 
herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Ehrungen
 4. Bericht des 1. Vorsitzenden
 5. Bericht der Schriftführerin
 6. Berichte der Abteilungsleiter
 7. Bericht des Jugendvertreters
 8. Bericht des Kassiers
 9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Kassiers
11. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12. Behandlung eingegangener Anträge
13. Neuwahlen
14. Verschiedenes
Anträge zu Pkt. 12 sind schriftlich bis zum 17. Februar bei Ina Horst-
mann, Spitzäcker 16, 76646 Bruchsal-Büchenau, einzureichen. Zeigt 
Interesse an eurem Verein und kommt zur Generalversammlung.
Vorstandschaft des TV Büchenau

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
SG Oden/U‘öwi – TV Büchenau  37:25 (17:12)

Jugend
TV Schriesheim – wJA  30:27 (11:13)
HSG Wein/Oberf – wJB  31:8 (14:6)
wJE – Post Südst KA  9:29 (6:14)
mJD – TV Sulzfeld  28:19 (12:10)
mJE – HV B.Schönborn  16:17 (4:8)

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 15. Februar
16 Uhr TV Büchenau – TG Neureut
(Spiel findet im GBZ Bruchsal statt)

Jugend
Samstag, 15. Februar
ab 13 Uhr Spieltag der F1 in Hambrücken
13 Uhr wJA – TSG Wiesloch
13.30 Uhr HSG BR/U‘gromb – mJD
14.40 Uhr TSV Rintheim – wJD
15 Uhr TS Mühlburg – wJE
15.30 Uhr wJB – R-N Löwen
16.45 Uhr HSG BR/U‘gromb – wJC
Sonntag, 16. Februar
10.30 Uhr SG HaWei – mJE

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!
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Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 18. Februar
Schadstoffsammlung – Voranzeige!
Donnerstag, 12. März, von 13.25 Uhr bis 14.25 Uhr, Parkplatz „Am Sta-
dion”, Nähe Feuerwehrhaus
Nähere Informationen finden Sie im Müllwegweiser.

Aus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am Dienstag, 
18.2.2020, um 19 Uhr in der Verwaltungsstelle Heidelsheim findet nicht 
statt.
Wir bitten um Beachtung!

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

AWO Heidelsheim unter neuer Vorstandschaft

Neue Vorstandschaft derr AWO Heidelsheim  Foto: AWO

Am 1. Februar fand die Hauptversammlung des Ortsvereins Hei-
delsheim in der AWO-Begegnungsstätte statt. Die Vorsitzende Sigrid 
Kroiher konnte neben den anwesenden Mitgliedern auch den AWO-
Kreisvorsitzenden Roland Herberger und Achim Feil vom Kreisverband 
begrüßen. In ihrem Bericht hielt die Vorsitzende eine kurze Rückschau 
auf die Aktivitäten des Ortsvereins. Gut angenommen wird der Senio-
renmittag, der mit Gymnastik und Spielen immer dienstags stattfindet. 
Kurse und Vorträge fanden allerdings nicht die gewünschte Resonanz. 
Das letzte Jahr war vor allem geprägt von der Suche nach Kandidaten 
für die Vorstandschaft, nachdem die Vorsitzende, ihr Stellvertreter und 
die Kassiererin schon früh den Rückzug von ihren Ämtern angekündigt 
hatten. So wurden Gespräche mit dem Kreisverband und benachbarten 
Ortsvereinen geführt, um eventuell eine gemeinsame Vorstandschaft zu 
bilden. Leider blieben diese Anfragen erfolglos.
Umso größer war die Freude, als in den letzten Wochen zehn neue Mit-
glieder dem Ortsverein beigetreten sind, die auch Bereitschaft zeigten, 
ein Amt zu übernehmen.
Bei den Neuwahlen wurde Inge Schmidt einstimmig zur neuen Vorsit-
zenden des Ortsvereins gewählt. Stellvertreterin ist Brigitte Ebendt, die 
bereits in vielen Bereichen der AWO tätig war.
Philipp Gramlich erklärte sich bereit, das Amt des Kassierers zu über-
nehmen und Jan Bauer fungiert als Schriftführer. Als Beisitzer vervoll-
ständigen Michael Schlindwein, Claudia Gramlich, Daniel Schwedes 

und Christian Ballmann die Vorstandschaft. Helga Jägle und Thilo 
Kerzinger wurden als Revisoren gewählt.
Kreisvorsitzender Herberger dankte der bisherigen Vorstandschaft für 
ihre Arbeit vor Ort und wünschte dem neuen Team alles Gute für die 
bevorstehenden Aufgaben. So wollen die neuen Vorstandsmitglieder 
das AWO-Haus wieder mit Leben füllen. Seit Dezember trifft sich jeweils 
samstags eine Schachgruppe, zu der weitere Spieler willkommen sind. 
Die Quilter bieten einen Kurs in freiem Nähen an und bei Interesse soll 
ein Internet-Kurs für Senioren stattfinden.
Für 25 Jahre AWO-Mitgliedschaft wurde Edda Hiller mit der silbernen 
Ehrennadel und Urkunde ausgezeichnet. Roland Herberger überbrachte 
die Glückwünsche der Kreisvorstandschaft und Sigrid Kroiher über-
reichte ein Präsent.

FC 07 Heidelsheim

Zweite Mannschaft  
Leistungsgerechtes Remis! 
FC 07 Heidelsheim II – TSV Oberöwisheim 3:3 (3:1):
Im ersten Test der Wintervorbereitung trennte sich die zweite Mann-
schaft des FC 07 Heidelsheim vom A-Ligisten TSV Oberöwisheim mit 
einem 3:3-Unentschieden. Dabei zeigte der B-Klassentabellenführer im 
Stadion des TV Helmsheim zumindest im ersten Spielabschnitt eine 
ansehnliche Leistung und führte zur Halbzeit durch Tore von Pascal 
Baumeister, Dennis Rommel und Nick Langer völlig zu recht mit 3:1 
Toren. Im zweiten Durchgang wurde dann aber munter durchgewech-
selt, um jedem einzelnen Akteuer Spielpraxis zu ermöglichen. Darunter 
litt jedoch leider etwas der Spielfluss, sodass die Kraichtaler am Ende 
noch zu einem nicht ganz unverdienten Remis kamen.

Jugendabteilung  
Benefizspiel der C-Junioren des FC 07 Heidelsheim für einen richtig 
guten Zweck!
Jetzt am kommenden Samstag, 15. Februar, empfangen die C-Junioren 
des FC 07 Heidelsheim im heimischen Kraichgaustadion die JSG Ober-/
Unteröwisheim zu einem Testspiel, Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Die Partie findet unter dem Motto: „No to Racism“ – „Nein zu Rassis-
mus“ statt. Da dies im Deutschen- und Internationalen Fußballgeschäft 
aber immer häufiger der Fall ist, möchten die C-Junioren-Teams beider 
Vereine hiermit ein klares Zeichen setzen!
Für Speis und Trank sowie Verpflegung ist allerbestens gesorgt. Da die 
Erlöse aus diesem Benefizspiel an ein Kinderhospiz gespendet werden, 
freut sich die C-Jugend über jeden Zuschauer und deren Unterstützung! 
Bitte sagen Sie es gleich weiter, damit an dieser tollen Aktion auch wirk-
lich etwas für das Hospiz hängen bleiben kann.

Kooperation mit dem SV Sandhausen:
Am Mittwoch, 5. Februar, kam 
es im Clubhaus des FC 07 Hei-
delsheim zu einem erfreulichen 
Besuch aus Sandhausen. Dabei 
überreichte Carmen Bhatia 
(Organisatorische Leitung Fuß-
ballschule & CSR) vom Zweit-
bundesligisten SV Sandhausen 
unserem Jugendleiter Frank 
Brenz das symbolische Abzei-
chen der Kooperation. Inhalt die-
ser Kooperation ist unter ande-
rem ein Fußballcamp, welches 
die Heidelsheimer dieses Jahr im 
Zeitraum Mittwoch, 9. Septem-
ber, bis Freitag, 11. September, 
anbieten. Anmeldungen hierfür 
sind aber bereits jetzt über die 
Homepage des SV Sandhausen möglich.
Das nächste größere Ereignis und Highlight für unsere Kids steht eben-
falls in Sandhausen an. Wenn sich nämlich am Sonntag, 23. Februar, 
die beiden Zweitligisten des SV Sandhausen und des Karlsruher SC im 
Badischen Derby gegenüberstehen, werden beide Mannschaften von 
unseren Jugendspielern auf das Feld geführt werden.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Vorbereitungsspiele:
Die aktuellen Tabellenführer der beiden B-Klassen treffen in einem Test 
direkt aufeinander! Samstag, 15. Februar, 13 Uhr FC Olympia Kirrlach 
II – FC Heidelsheim II und 14 Uhr FVgg. Neudorf – FC 07 Heidelsheim. 
Zu diesen Spielen werden alle Fußballfreunde recht herzlich eingeladen.

MustertextFreundeskreis Volterra

Volterra Reise vom 6. bis 13. August
mit Übernachtung auf Hin-und Rückfahrt im schönen Piemont und mit 
Begegnungen mit Freunden aus unserer Partnerstadt Volterra

Carmen Bhatia vom SV Sandhau-
sen und FCH-Jugendleiter Frank 
Brenz  Foto: pr
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Geplantes Programm:
Abfahrt 6. August in Heidelsheim, Zwischenübernachtung im Hotel 
Munin in Canale d’Alba im Piemont. Dort typisch piemontesisches 
Abendessen im Lokal Sotto le campanile in San Giulio. Am Tag darauf 
Weiterfahrt nach Volterra. Dort wohnen wir im Vier-Sterne-Park Hotel 
Le Fonti.
In Volterra steht die Besichtigung des renovierten Domes im Mittel-
punkt. Weitere Sehenswürdigkeiten sind für uns das römische Theater, 
Diözesanmuseum, Etruskische Museum, Naturdenkmal Le Balze sowie 
die etruskische Altstadt mit ihren Türmen, Plätzen und Toren. Wir besu-
chen die Cantina di Fabio und die Fattoria Lischeto, einen typischen 
Schafsbauernhof. Es ist Gelegenheit den Markt von Volterra zu besu-
chen und das Alabasterhandwerk zu bewundern.
Wir wollen viel Zeit in Volterra verbringen, die Treffen mit den italieni-
schen Freunden sind in der Planung.
Wir essen im Ristorante La Tavernetta. Auch ist ein Ausflug nach Siena 
und San Gimignano vorgesehen.
Rückfahrt ist am 12. August wieder über Piemont und dort schließen 
wir unsere Reise mit einer Weinprobe und Essen bei CarlindePaolo ab.
13. August ist nach dem Frühstück Rückfahrt nach Heidelsheim.
Kosten der Reise :
Fahrtkosten 185 Euro pro Person ( Parkgebühren, Trinkgeld für Bus-
fahrer sind inbegriffen). Hotelkosten in Piemont: Doppelzimmer zwei 
Übernachtungen mit Frühstück: 176 Euro, Einzelzimmer 123 Euro. 
Hotelkosten in Volterra: fünf Übernachtungen mit Frühstück im Doppel-
zimmer 515 Euro, Einzelzimmer 457,50 Euro. Essen: zweimal Abendes-
sen/Weinprobe im Piemont : pro Person 60 Euro, Verkostung bei Fabio: 
17 Euro pro Person, beim Schafskäsebauern Essen zirka 28 Euro. 
Dazu kommt noch das Essen im Tavernetta ( individuell) und Kosten 
für Führungen.
Der Fahrtkostenpreis ist für eine Gruppe von 40 Personen berechnet. Es 
ist noch offen, ob wir einen Zuschuss der Stadt Bruchsal für die Fahrt-
kosten erhalten. Sobald alle Punkte in Volterra geklärt sind, erhalten alle 
Teilnehmer ein ausführliches Programm.
Informationen bei Franziska und Bernhard Bannholzer: Tel. (07251) 565 
98 Franziska / 55563 Bernhard)
Anmeldungen per Mail oder in den Briefkasten an:
volterra@heidelsheim.de oder franziska.bannholzer@web.de oder 
Humboldtstr.6
Mit der Anmeldung bitten wir um eine Anzahlung von 150 Euro p.P. auf 
folgendes Konto:
Hildegard Dichtel Freundeskreis Volterra
IBAN : DE84 663912000081972800 VOBA Bruchsal

Der strahlend renovierte Dom Volterras  Foto: pr

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Baumspende

Sauerkirsche und Mirabelle  Foto: OGV Heidelsheim

Für die Blumenwiese beim Sportplatz hat ein Vereinsmitglied des Obst- 
und Gartenbauvereins Heidelsheim zwei Halbstammbäume gespendet. 
Am 4. April haben wir einen Sauerkirsch- (Schattenmorelle) und einen 
Mirabellenbaum (Nancy) gepflanzt und mit dem notwendigen Pflanz-
schnitt versehen. (GK)

Baumschnittkurs in den Augärten
Zu einem Baumschnittkurs am 22. Februar, ab 13.30 Uhr laden wir alle 
Interessierte und Baumpaten recht herzlich ein. Wir treffen uns beim 
Städtischen Grundstück, Ende Reitschulweg in den Augärten. Mehr als 
50 Bäume warten auf den fachgerechten Schnitt. Günter Kolb zeigt, auf 
was zu achten ist. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Schnittwerk-
zeug kann mitgebracht werden. (GK)

Reiterverein Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 6. März um 20 Uhr im 
Reiterstübchen statt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme und werden 
auch von der Diskussionsrunde „Verein – Quo vadis“ berichten.

Erste Hilfe-Lehrgang
Am Sonntag, 16. Februar findet beim Reiterverein Heidelsheim ein Erste 
Hilfe-Lehrgang am Pferd statt. Alle Informationen sind auf der Webseite 
zu finden unter www.reiterverein-heidelsheim.de.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Neu – Eltern-Kind-Turnen für besondere Kinder
Ab sofort gibt es jeden Mittwoch von 16 bis 17.15 Uhr eine neue Eltern-
Kind-Gruppe beim Turnverein. Mit dieser Gruppe geht der TV nun einen 
neuen Weg und spricht hiermit alle Kinder mit einem Handicap im 
Krabbel- bis zum Grundschulalter an. Die Übungsleiterin Frau Grazyna 
Schröder freut sich über jedes Kind. Selbstverständlich darf drei- bis 
viermal vor einer Mitgliedschaft geschnuppert werden, Begleitpersonen 
sind nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. Gerne beantwort Frau 
Schröder vorab noch Unklarheiten oder Ihre Fragen unter der Handy-
nummer: (0160) 989 960 00. K.R.

Handball

Ballschule
Neuer Kurs ab Freitag, 6. März:
drei und vier Jahre: Freitag 15.30 Uhr
fünf und sechs Jahre: Freitag 16.15 Uhr
Sporthalle Heidelsheim, sechs Einheiten á 40 Minuten, 
25 Euro je Kind
Anmeldung & Information: 
Tina Mohr, (07251) 392 91 74, ballschule@sghhg.de

Doppel-Spieltag der G- & F-Jugend-Mädchen in Heidelsheim

So sehen Sieger aus ...  Foto: SGHHG

Am 1. Februar fand der (Heim-)Spieltag unserer G-& F-Jugend-Mäd-
chen statt. Gestartet wurde mit einem wilden Würfel-Aufwärmspiel 
durch die Halle, bei dem die Mannschaft, dessen Zahl gewürfelt wurde, 
die Kinder aus den anderen Mannschaften fangen musste. Die vielen 
Zuschauer bekamen da bereits einen Vorgeschmack auf die unbändige 
und vor allem lautstarke Spiel-und Tobefreude der Kinder. Nach dem 
Aufwärmen ging es dann mit den verschiedenen Spielstationen und 
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dem Handball- bzw. Touchdown-Ball los. Bei den vier Stationen waren 
die Kinder vor allem von der Station begeistert, bei der sie gegen den 
Widerstand eines Bungeeseils rennen und kleine Säckchen in eine Koor-
dinationsleiter mit Zahlen treffen mussten. Aber auch die anderen Statio-
nen machten allen Spaß. Beim Handball zeigten die Mädchen dann eine 
tolle Leistung, die in der F-Jugend mit Siegen in fast allen Spielen belohnt 
wurde. Selbst gegen die Mannschaften, in denen nur Jungs spielten, 
setzten sich die Mädels verdient und sicher durch. Beim Touchdown-Ball 
hatten die Mädchen am Anfang Schwierigkeiten den Rugbyball zu fangen 
aber nach und nach wurden die Mädels sicherer und bekamen den Dreh 
heraus. Am besten gefiel ihnen bei dem Spiel sich mit dem Ball auf die 
Weichbodenmatte zu werfen und damit einen Punkt zu holen. Die Grü-
ßeren zeigten richtige Rugby-Qualitäten und räumten den Gegner auch 
mal mit dem Ellenbogen aus dem Weg um auf die Matte zu gelangen. In 
den Pausen konnten sie sich mit leckeren, selbstgebackenen Kuchen, 
belegten Brötchen und Getränken wieder stärken. Am Schluss gab es 
für jeden noch eine Goldmedaille als Belohnung für die tolle Leistung. Die 
Mädels und wir TrainerInnen bedanken sich bei den zahlreichen Eltern, 
Großeltern und Geschwistern, die uns lautstark anfeuerten sowie bei den 
vielen fleißigen Mamas fürs Kuchen backen.
Hannah E., Hannah H., Julia, Lena, Luisa F., Luisa M., Nele, Ronja und 
Elias ihr wart SUPER als G-Jugend-Team.
Alexis, Emilia, Emma, Klara, Lara, Lavinia, Lia, Liz, Mara, Merle, Mia K., 
Mia M., Mia W., Pia und Sophia ihr wart wirklich SPITZE als F-Jugend-
Team!

Parteien

SPD - Ortsverein Heidelsheim

Wann wir schreiten Seit an Seit und die alten Lieder singen ...
Lust, die alten Lieder zu singen? Erstes Treffen: Donnerstag, 13. 
Februar, 20 Uhr im Roten Eck, Friedrichstr. 51 (SPD Geschäftsstelle 
– gegenüber Feuerwehrhaus Bruchsal). Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, einzige Voraussetzung: Spaß am Singen. Liederbücher sind 
vorhanden.
Freiheitslieder – Arbeiterlieder – Friedenslieder... es gibt so viel, was es 
wert ist, gesungen zu werden.
Wir freuen uns auf Euch

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 18. Februar

Aus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim am Mittwoch, 
19.2.2020, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle Helmsheim
findet nicht statt. Wir bitten um Beachtung!

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jahreshauptversammlung der Abt. Helmsheim
Freitag, 14. Februar, 20 Uhr – um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Jahreshauptversammlung der Abt. Helmsheim
Freitag, 14. Februar, 20 Uhr (Uniform) – bitte kommt pünktlich.

MustertextGesangverein Helmsheim

Wir feiern nicht gerne allein,
schon gar nicht am schmotzigen Donnerstag. Wer also Lust auf einen 
fröhlichen Abend hat, ist beim Gesangverein gut aufgehoben. Um 19.59 
Uhr geht es los, zum Kelter-Fasching. 

Fasching in der Kelter
Schmotziger Donnerstag, 20. Febr. um 19.59 in der Alten Kelter …

… mit viel Spaß und guter Laune

Kelterfasching 2019  Fotos: GV
Es wird alles gut vorbereitet, Getränke, wenn notwendig auch Wasser. 
Aus der Küche kommen die schon obligatorischen Heringsbrötchen und 
kleine Snacks. Michael und sein Team haben ein kleines, aber feines 
Faschingsprogramm zusammengestellt. Alle die Lust auf einen fröhlichen 
Abend haben, sind willkommen, mit viel guter Laune in die Kelter zu 
kommen. Am 20. Februar, dem schmotzigen Donnerstag, um 19.59 Uhr in 
die Helmsheimer Kelter, mitten im Dorf. In diesem Sinne helau und alaaf!
Ihr Gesangverein

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

LandFrauen Line-Dance-Tanzgruppe sucht Verstärkung
Tanzen hält nicht nur den Körper, sondern auch den Kopf fit. Bewegung, 
Spaß, Entspannung das bietet unsere Tanzgruppe! Wir treffen uns 
immer mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr in der Alten Kelter, Kurpfalzstr. 
63 in Helmsheim. Nächster Termin: Mittwoch, 19. Februar.
Gerne mal reinschnuppern nach vorheriger Kontaktaufnahme mit Silvia 
Renner, Tel. (07251) 35 95 45 oder Mail: silviarenner@ymail.com. Es 
dürfen sich alle Frauen, egal welchen Alters angesprochen fühlen!

Rückblick
Begeistertes Publikum beim musikalischen Mundartabend in der 
Alten Kelter

Die „Ohrazwigga” bei den LandFrauen  Foto: lafrau

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Wieder einmal boten „Die Ohrazwigga“ aus Kraichtal dem Publikum 
in der voll besetzten Alten Kelter A-Capella-Gesang vom Besten. Mit 
hervorragend vorgetragenen Liedern und amüsanten, aus dem wahren 
Leben gegriffenen Liedtexten wie „Selfie“, „Ich fahr mit meiner Klara“, 
„Weit weit weg“ und viele weitere kreative Texte gepaart mit bekannten 
Melodien aus dem Schlager- und Volksmusikgenre begeisterten sie 
das Publikum von Anfang an. Witzig und komödiantisch führte Hubert 
Keller durch das abendfüllende Programm. Besonders beeindruckt war 
das Publikum von den hervorragenden Stimmen und dem sichtbaren 
Spaß, mit dem das Männer-Doppelquartett die Lieder darbot. So blieb 
es auch nicht aus, dass es nach überwältigendem Beifall noch einige 
Zugaben gab.Auch das Publikum wurde zum Abschluss mit einbezo-
gen und angestimmt von den „Ohrazwigga“ erklang das Helmsheimer 
Lied – ein stimmiger Abschluss für einen wunderschönen musikalischen 
Mundartabend. Die Vorsitzende der Landfrauen bedankte sich bei den 
Sängern der A-Capella-Gruppe für diesen gelungenen Auftritt mit einem 
Präsentkorb und das Publikum mit kräftigem Applaus.
M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Gehölzpflege
Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten Gehölzen auf die Anbin-
destellen. Vergessene Stricke und Knoten würgen dem Baum oft den 
Lebensnerv ab! Zu enge Stricke werden gelockert und wenn nötig neu 
gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder spezielle Bindegurte.
Rhabarber verfrühen
Wenn Sie den Rhabarber mit organischem Material, einem Behälter 
oder Vlies bedecken, treibt er früher aus. Vielleicht können Sie mit den 
ersten zarten Stängeln Ende des Monats bereits einen Kuchen backen.
Steckzwiebeln treiben
Steckzwiebeln lassen sich jetzt an einem warmen, hellen Platz im Topf 
gut treiben, sodass frischer Zwiebellauch für die Küche zur Verfügung 
steht.
Winterzwiebeln nach Frost kontrollieren
Im August oder September gesteckte Winterzwiebeln können bei star-
kem Bodenfrost an die Oberfläche gelangen. Drücken Sie die Zwiebeln 
bei offenem Boden wieder gut in die Erde.
Kleinklima
Übrigens weisen die Stellen im Garten, wo die Schneeglöckchen zuerst 
blühen, ein gutes Kleinklima auf und sind, abhängig von den Bodenver-
hältnissen, für empfindlichere Pflanzen geeignet.
Erdbeeren verfrühen
Wer in den Genuss von ganz frühen Erdbeeren kommen will, kann hier 
der Natur etwas nachhelfen. Durch eine Abdeckung mit Vlies ab Mitte 
Februar kann man die Pflanzenentwicklung beschleunigen, sodass 
die Blüte früher erfolgt. Wichtig ist, dass die Bedeckung bei warmer 
Witterung, spätestens aber bei Erscheinen der ersten Blüten wieder 
abgenommen wird.
Obstbaumschnitt
Der Winterschnitt endet vor dem Blattaustrieb. Zu stark wachsende 
Bäume sollten erst Ende März/Anfang April geschnitten werden. Zur 
Wuchsberuhigung kann auch ein Sommerschnitt beziehungsweise Jun-
iriss sinnvoll sein.
Monilia-Fruchtfäule an Stein- und Kernobst
Nutzen Sie den Winterschnitt, um mögliche Infektionsherde der Monilia-
Fruchtfäule aus dem Vorjahr zu entfernen. Beseitigen Sie alle Frucht-
mumien und schneiden Sie dürre Zweige heraus. Auch altes, befallenes 
Fallobst sollten Sie entfernen. Nicht auf den Kompost geben!
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 7. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Zweite Mannschaft  
SG H/H II : TV Ispringen II  27 : 24 (13:11)
SG H/H III : Sulzfeld/Bretten II  26 : 33 (16:15)

Damenmannschaft  
SG Schenkenzell/Schiltach : SG H/H  28 : 27 (15:12)
SG H/H II : HSG St. Leon/Reilingen II  24 : 30 (16:15)

Jugendabteilung  
Spielberichte und -ergebnisse
männliche A-Jugend
SG H/H/G II : MTV Karlsruhe  23 :22 (12:13)
SG H/H/G : SG Edingen-Friedrichsfeld  39 : 22 (17:10)
weibliche A-Jugend
TV Schriesheim : WSG Kraichgau-Hardt  30 : 27 (11:13)
männliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Hambrücken/Weiher  21 : 19 (8:9)

Gegen den Tabellendritten aus Hambrücken/Weiher wollten wir die 
knappe Niederlage aus dem Hinspiel wieder wettmachen und gingen 
entsprechend motiviert ins Spiel. Die gesamte erste Halbzeit verlief sehr 
ausgeglichen. Die Abwehrreihen auf beiden Seiten dominierten: Hambrü-
cken hatte Größenvorteile und spielte mit einer defensiven 6:0-Abwehr, 
wir hingegen versuchten mit einer sehr offensiven 5:1-Variante den Wir-
kungskreis des gegnerischen Rückraums einzuschränken. Beide Mann-
schaften hatten Probleme im Angriffsspiel, es wurden nur wenige Tore 
erzielt. Nach 13 Minuten stand es erst 4:4. Unsere Mannschaft leistete 
sich in dieser Phase einige Abspielfehler und Fehlwürfe, trotzdem blieb 
das Spiel offen. Zur Halbzeit lagen wir mit einem Tor zurück (8:9).
Nach dem Seitenwechsel erzielten wir zwei Treffer in Folge und gingen 
somit wieder in Führung. In der 36. Minute konnten wir auf 16:13 erhöhen. 
Die Schlußphase wurde nochmal sehr spannend. Durch zwei rote Karten 
für Micha Walter und Felix Schmitt spielten wir in doppelter Unterzahl 
und vergaben in dieser Phase auch noch einen Sieben-Meter. Die Gäste 
holten wieder auf zum 17:16 (41. Minute), wir hielten jedoch dagegen und 
konnten den knappen Vorsprung bis zum Ende des Spiels verteidigen.
Es spielten für die SG: Max Zimmermann (Tor), Fabian Storck (Tor), 
Markus Rusnak (4/2), Felix Schmitt (6), Liam Edinger, Elia Brenkmann 
(7), Leo Motz (1), Lukas Bartuli, Simon Klinger, Paul Baumgärtner (1), 
Danilo Dehn, David Schroth (1), Jan Bartelmetz und Micha Walter (1).
weibliche B-Jugend
HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach : WSG Kraichgau-Hardt 
 31 : 8 (14:6)
gemischte D-Jugend
SG H/H/G : SG Hambrücken/Weiher  27 : 22 (15:13)
SG H/H/G II : HV Bad Schönborn  3 : 45 (1:24)

Spielankündigungen  
Die nächsten Spiele
Samstag, 15. Februar
BW Oberliga Frauen
HG Oftersheim/Schwetzingen : SG H/H
19 Uhr Nordstadthalle Schwetzingen
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TSG Wiesloch
13 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
männliche B-Jugend
Post Südstadt Karlsruhe : SG H/H/G
15.40 Uhr Eichelgartenhalle Rüppur
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : Rhein-Neckar Löwen
15.30 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
Sonntag, 16. Februar
Badenliga Herren
SG Leutershausen II : SG H/H
18 Uhr Heinrich-Beck-Halle Hirschberg-Leutershausen
Bezirksliga Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H II
19 Uhr Bundschuh-Halle Untergrombach
männliche A-Jugend
JSG Leutershausen/Heddesheim : SG H/H/G
15.45 Uhr Heinrich-Beck-Halle Hirschberg-Leutershausen
männliche C-Jugend
TG Eggenstein : SG H/H/G
12.30 Uhr Sportzentrum Eggenstein 1
gemischte D-Jugend
SG Hambrücken/Weiher : SG H/H/G II
11.45 Uhr Lußhardthalle Hambrücken
TV Sulzfeld : SG H/H/G
12.30 Uhr TV Sporthalle Sulzfeld
männliche E-Jugend
TV Sulzfeld : SG H/H/G
11 Uhr TV Sporthalle Sulzfeld

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TV Forst I – TVH  2:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Beran/Kurz 1, Doll 2, Krämer 2, 
Graf 1, Flöß 1, Beran 1

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 14. Februar
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TTF Obergrombach II
Samstag, 15. Februar
18 Uhr: TV Helmsheim III – TV Bretten II
18 Uhr: TTF Obergrombach III – TV Helmsheim VI
19 Uhr: TTC Zaisenhausen I – TV Helmsheim I
Montag, 17. Februar
20.15 Uhr: TV Helmsheim II – TV Kirrlach II
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschauer 
sind bei unseren Spielen immer herzlich willkommen!
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Parteien

SPD - Ortsverein Helmsheim

Wann wir schreiten Seit an Seit und die alten Lieder singen ...
Lust, die alten Lieder zu singen? Wir starten eine Singgruppe (Name 
legen wir noch fest).
Erstes Treffen: Donnerstag, 13. Februar, 20 Uhr im Roten Eck (SPD 
Geschäftsstelle – gegenüber Feuerwehrhaus Bruchsal).
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, einzige Voraussetzung: Spaß am 
Singen. Liederbücher sind vorhanden.
Freiheitslieder – Arbeiterlieder – Friedenslieder... es gibt so viel, was es 
wert ist, gesungen zu werden.
An welchem Wochentag und wie oft wir uns treffen legen wir gemein-
sam fest – kommt einfach zum ersten Treffen vorbei.
Ich freue mich auf Euch
Michaela Taghi Aghdiri

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 14. Februar

Mitteilungen des Ortsvorstehers

Nachbarschaftshilfe in Obergrombach
Informationsveranstaltung am 17.02. um 19:30 Uhr

Seit einiger Zeit setzt sich der

Arbeitskreis „Nachbarschaftshilfe

Obergrombach“ dafür ein,

Menschen miteinander in Kontakt

zu bringen. Dadurch wollen wir

die Lebensqualität, auch im Alter,

hier vor Ort stärken. Damit uns

dies gelingt, werden wir einen

Verein für die Nachbarschaftshilfe

gründen. Außerdem bieten wir

einen qualifizierten Kurs an, um

Grundkenntnisse und praktische

Erfahrungen im Umgang mit

Menschen zu vermitteln.

Zu folgenden Fragen erhalten Sie

Informationen:

 Was beinhaltet die

Nachbarschaftshilfe?

 Wie kann ich Sie nutzen?

 Wie kann ich mich als Helfer

einbringen?

Wir laden Sie herzlich ein!

Bei Rückfragen können Sie sich

gerne bei Christine Speck unter

Tel.: 4152 melden.

Der Arbeitskreis „Nachbarschaftshilfe

Obergrombach“ wird getragen von der

evang. Christusgemeinde,

von der kath. Pfarrgemeinde St. Martin

und vom Ortschaftsrat Obergrombach.

Für alle Interessierten

findet am

Montag, 17. Februar,
um 19:30Uhr

im Pfarrzentrum
Obergrombach

ein Infoabend zur

Nachbarschaftshilfe statt.

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Josef Obergrombach  
Erinnerung: Krachumzug
Wir Kindergartenkinder freuen uns auf den Krachumzug am 20. Februar. 
Gemeinsam mit den Guggenmusikern Nashörnern ziehen wir ab 10.30 
Uhr durch die Straßen Richtung Rathaus. In unseren kreativen und lie-
bevoll angefertigen Kostümen freuen wir uns auf alle, die unseren Weg 
zäumen und uns zujubeln. Helau und Ahoi.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

BWpoly
Gespannt warteten am 7. Febru-
ar die Dritt- & Viertklässler/-innen 
darauf, was sich hinter dieser 
Abkürzung genau verbirgt. Natür-
lich wussten sie bereits, dass es 
um unser Bundesland Baden-
Württemberg gehen wird.
Als die zwei freien Mitarbeiterin-
nen Frau Heinz-Fischer und Frau 
Gültlinger von der Landeszen-
trale für politische Bildung die 
Klassenzimmer betraten, wurde 
zunächst ein riesiges Baden-
Württemberg-Puzzle gelegt 
und geografi sch unter die Lupe 
genommen. Daraufhin kam ein 
„Begriffe-Spiel“ zum Hören zum 
Einsatz und abschließend gab es 
ein „1, 2 oder 3“-Quiz.
Maultaschen, Ritter-Sport-Scho-
kolade, Landtag oder Hirsch – 
allerlei Kultur, Geschichte und politische Begriffe kamen zur Sprache.
Mit allen Sinnen konnten die Kinder an diesem Tag spielerisch viel 
erfahren und lernen.
Vielen Dank an die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Würt-
temberg für die Durchführung!

Volkshochschule Obergrombach

Freie Plätze
30102 E Hatha Yoga
Monika Bloching
Donnerstags 18 bis 19.30 Uhr, zehn Abende, Joß-Fritz-Schule
Beginn: 13. Februar
Gebühr: 60 Euro
30104 E Yoga
Anda Lauber
Mittwochs 18.30 bis 20 Uhr, zwölf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 4. März
Gebühr 72 Euro
30201 E Rückenfi tness
Heike Ziegler
Donnerstags 20 bis 21 Uhr, fünf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 19.März
Gebühr:21 Euro
30106 E Progressive Muskelentspannung nach Dr. E. Jacobsen
Bettina Spengler
Montags, 18 bis 19 Uhr, zehn Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 17. Februar
Gebühr: 42 Euro
Anmeldungen unter: www.vhs-bruchsal.de oder per Mail unter bender.
untergrombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Gemeinsamer Faschingsgottesdienst
Cäcilienverein Obergrombach und Guggenmusik Nashörner Obergrom-
bach laden wieder herzlich ein zum 6. Faschingsgottesdienst in die 

Wo liegt eigentlich Bruchsal?
  Foto: Burgschule
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Obergrombacher Pfarrkirche St. Martin. Mit bunten Kostümen und 
etwas anderen Liedern feiern wir Gottesdienst.
Lassen Sie sich begeistern beim Gottesdienst der etwas anderen Art.
M.Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Winterpause
Liebe Freunde, Sponsoren, Gön-
ner und Fans des FC Obergrom-
bach, am 8. März geht es weiter.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Einladung/Erinnerung
Zur Jahreshauptversammlung am 15. Februar von 16 bis max. 17.45 
Uhr im Rathaus Obergrombach haben wir in den letzten Mitteilungsblät-
tern eingeladen. Jeder, den das Bad und die Themen drum herum inter-
essiert ist herzlich willkommen. Dies gilt auch für (noch nicht) Mitglieder!

Allgemeine Arbeitseinsätze

Noch drei Monate zum Saisonstart Foto: FSO

Über die ganzjährige Arbeit der Helferteams hinaus, stehen jährlich 
großflächige Arbeitseinsätze an. Hier ist jeder willkommen, auch wenn 
es nur eine einmalige oder die erste Aktivität zur Unterstützung für unser 
Bad ist. Niemand verpflichtet sich damit, künftig immer dabei zu sein.

Rettungsschwimmer
Neben den bekannten Vorteilen, wenn zusätzliche ausgebildete Frei-
willige Badaufsicht leisten, macht es den Aufenthalt dort noch sicherer.
Wer noch mit einsteigen möchte, ist herzlich willkommen mit uns 
Kontakt aufzunehmen, um am 17. Februar gemeinsam zu starten. Die 
Bandbreite bisher Interessierter reicht von 14 Jahren bis 79 Jahren! 
Übrigens waren vor zirka 30 Jahren bereits ausgebildete Rettungs-
schwimmer (Silber) zur Badaufsicht im Einsatz.

Terminvorschau
13. Februar  Jahresgespräch der Vorstände mit den Stadtwerken in 

Bruchsal
15. Februar Jahreshauptversammlung
17. Februar  DLRG-Kurs der angehenden Rettungsschwimmer im Hei-

delsheimer Hallenbad (19.30 Uhr). Wer noch mitstarten 
möchte, bitte melden!

7. März  Erster allgemeiner Arbeitseinsatz im Jahr 2020 zur Vorbereitung 
des Bades

7. März  Erster Hilfe Kurs der angehenden Rettungsschwimmer in Bruch-
sal von 9 bis 17 Uhr

21. März Zweiter allgemeiner Arbeitseinsatz
4. April   Dritter allgemeiner Arbeitseinsatz
16. Mai  Saisonbeginn. Wie immer, vorausgesetzt das Wetter spielt uns 

in die Karten.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Atemschutzbelastungsübung
Am Montag, 17. Februar, findet für die Atemschutzträger die Atem-
schutzbelastungsübung in Linkenheim/Hochstetten statt. 
An- und Abmeldungen hierzu bitte an Christian Neuberth.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Rückblick auf den 7. bis 9. Februar

2. Prunksitzung Obergrombach  Foto: pr

Am vergangenen Wochenende standen insgesamt vier Auftritte auf 
unserem Plan. Der Startschuss fiel zur 1. Prunksitzung in Obergrom-
bach am Freitag, 7. Februar. Vor heimischem Publikum durften wir 
etwa um 21.30 Uhr in der sehr gut gefüllten TVO-Halle unsere Lieder 
präsentieren. Zur 2. Prunksitzung wurden wir am Samstag, 7. Febru-
ar, in Busenberg erwartet. Unser Bus startete um 18 Uhr zu der etwa 
zweieinhalb stündigen Anfahrt in die Pfalz. Das Häwwich-Theater feierte 
dieses Jahr sein 20-jähriges Jubiläum und die Nashörner haben bereits 
zum 28. Mal die Gäste musikalisch unterhalten. Pünktlich zurück in 
Obergrombach wurden wir für das Finale der 2. Obergrombacher Prunk-
sitzung erwartet. Verglichen mit dem Vorabend haben wir hier nochmal 
eine ordentliche Schippe draufgelegt und unsere Lieder in Höchstform 
gespielt. Am darauffolgenden Sonntag, 9. Februar, waren wir beim 7. 
Narrensprung in Grötzingen anzutreffen. Bei gutem Wetter hatten sich 
zahlreiche Besucher entlang der Umzugsstrecke gesammelt. Die Nas-
hörner spielten ihre Lieder mit der Startnummer 16 im vorderen Teil des 
Umzugswurms.

Tourplan
Die Nashörner sind noch auf folgenden Veranstaltungen anzutreffen:
 –  Freitag, 14. Februar: Niesatzer Schellenteufel „Tanz der Teufel“
 –  Samstag, 15. Februar: Monsterkonzert Bruchsal
 –  Sonntag, 16. Februar: Faschingskirche Obergrombach
 –   Donnerstag, 20. Februar: Morgenstreich Obergrombach, Krachum-
zug Kindergarten Obergrombach

 –   Freitag, 21. Februar: Rathaussturm Obergrombach und Ausgabe 
vom „Die Narrengazette“

 –  Samstag, 22. Februar: Umzug Biberach
 –  Sonntag, 23. Februar: Umzug Ersingen
 –   Montag, 24. Februar: Rosenmontagsumzug Bühlertal, Nachtumzug 
Calw  

 –   Dienstag, 25. Februar: Fasnachtsumzug Büchenau 
(kurzfristige Änderungen möglich)

Jeder der möchte, kann zu den Auswärtsterminen bei uns im Bus mit-
fahren (geringe Gebühr). Anmeldungen bitte per Mail an Julian unter 
organisator@nashoerner.de.
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Beiträge für Narrenzeitung gesucht!
Bald ist Redaktionsschluss für unsere vierte Faschingszeitung – daher 
schnell noch eine lustige oder kuriose Geschichte aus Obergrombach 
an das Team von „Die Narrengazette“ per E-Mail senden: faschingszei-
tung@nashoerner.de.

Sängerbund 1864 Obergrombach

„Über den Wolken“ – 
Melkküwwl-Prunksitzung begeistert die Passagiere
„Über den Wolken“ schwebte der bis auf den letzten Platz besetzte 
Narrenflieger bei den Sonderflügen vergangenen Freitag und Samstag 
ab Airport Obergrombach. Das Bordprogramm auf dem mehrstündigen 
Trip war vom Feinsten und begeisterte die bestens gelaunten Fluggäste 
– Showtanz, Akrobatik, Gesang und Musik, stets originell verpackt und 
gekonnt humoristisch vorgetragen. Was die zahlreichen Akteure der 
Obergrombacher Faschingsvereine FCO, MVO, TVO und SBO darbo-
ten, verdient höchsten Respekt und Anerkennung.
Für den Sängerbund war die „kleinste a-cappella-Formation“ der Welt 
mit an Bord. Unsere Tenor Steffen Hardock, am Piano begleitet von 
Frank Neuberth, besang die Probleme, die sich ergeben können, wenn 
man sich einer Übersetzungs-App bedient. Da wird aus „Angie“ schnell 
„ein Schi“ und aus „Volare – voll Haare“. Voll ins Schwarze trafen Stef-
fen und Frank mit dem Bundesbahn-Medley „die Ba,Ba,Ba, Bahn kann 
nicht fahrn“ – eine tolle Leistung.
Wir freuen uns schon auf den zeo2 freien Flugtrip im nächsten Jahr- bis 
dahin ein dreifach Melkküww(e)l hoch, Melkküww(e)l hoch, Melkküww(e)
l hoch. W. Sch.

Die kleinste a-cappella-Formation  Foto: pr

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

29. Melkküwwelsitzung

Knietanz des One-Hit-Wonder über das Verhältnis von Piloten und Flug-
begleiterinnen Foto MVO

Mit einer zweimal ausverkauften TVO-Halle ging am Wochenende die 
„29. Owwergrobacher Melkküwwelsitzung” über die Bühne. Das rund 
fünfstündige Programm, das fast ausschließlich von den vier Faschings-
vereinen bestritten wurde, war wieder einmal Unterhaltung für jeden 
Geschmack auf höchstem Niveau.

Als „der Tubist” eröffnete Karl-Heinz Frank die Einlagen des Musikver-
ein. Mit seiner Büttenrede, übrigens der einzigen des Abends, sorgte 
er für manchen Lacher. Pointiert beschäftigte er sich mit den globalen 
Ereignissen des alten Jahres und kam dabei doch immer wieder auf 
lokale Angelegenheiten zurück. So z.B. als er sich Gedanken über die 
unwiederbringlich verbrannten Kunstschätze von Notre-Dame und die 
danach weltweit gespendeten Gelder machte. Er stellte fest, dass der 
Papst nichts gab, da es nicht sein Haus ist und dass man mit den Mil-
lionen locker in Obergrombach ein Altenheim bauen und die fehlenden 
Bademeister für das Freibad klonen könne.
Beim Auftritt der „Krass-Brass-Band” gab es zunächst einige Start-
schwierigkeiten. Waren zu Beginn des Auftritts Trompeten, Posaunen 
und die Tuba mit sich und ihren Tönen im Reinen, hatte das Saxophon 
offensichtlich ganz andere Vorstellungen. Nur mit vereinten Kräften der 
übrigen Musiker konnte der Abtrünnige musikalisch in die Schranken 
gewiesen werden. Die gut einstudierte Show gehörte freilich zum Pro-
gramm, um nach der „vergeigten” Eröffnung aufzudrehen. Mit Nenas 
Hit „99 Luftballons” war man dann auch gleich beim Motto der Sitzung, 
das wie bereits im letzten Jahr „über den Wolken” lautete. Passend zum 
Song hatten die Elferräte auch heliumgefüllte Ballons, die dann gen Hal-
lendecke schwebten. Zum Schluss des perfekten Auftritts sang Bruno 
begleitet von seinen Bandkameraden, den Reinhard Mey Klassiker von 
1974 „Über den Wolken“.
Dem nach gängigen Klischees etwas schwierigen Verhältnis zwischen 
Flugbegleiterinnen und Piloten widmete sich „One-Hit-Wonder”. Mit 
dem „Knietanz” ist es dieser MVO-Gruppe abermals wie seit Jahren 
gelungen, mit kreativen – visuellen – Ideen zu überraschen. Je ein Knie 
war als Pilot verkleidet, das andere als Stewardess. Das begeisterte 
Publikum konnte sich davon überzeugen, wie vielseitig sich der badi-
sche Fuß einsetzen lässt.
Allen Akteuren des Abends sowie den zahlreichen Helfern vor und hinter 
den Kulissen, die durch ihren Einsatz eine solche Veranstaltung an zwei 
Abenden erst möglich machen, sei an dieser Stelle herzlich für ihren 
Einsatz und ihr Engagement gedankt.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Schnittkurs des OGV
Der OGV möchte nochmals an den Schnittkurs am 15. Februar erinnern. 
Schwerpunkt sind der Spindel-, Busch- und Pillar- Schnitt. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr in der Obstanlage im Gewann Langenüsse/Gondelsheimer 
Straße. ISch

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Tennismitglieder,
am Freitag, 6. März, 20 Uhr laden wir dich/euch recht herzlich zur 
Jahreshauptversammlung ein in das Clubhaus des TC Obergrombach.

Tagesordnung:
01. Begrüßung
02. Verlesung und Genehmigung Tagesordnung
03. Jahresberichte
03.1 Bericht des Vorstands Repräsentation/Organisation
03.2 Bericht der Schriftführerin
03.3 Bericht des Vorstands Sport
03.4 Bericht des Jugendleiters
03.5 Bericht des Kassiers
03.6 Bericht der Kassenprüfer
04. Antrag der Kassenprüfer auf Entlastung des Kassiers
05. Antrag auf Entlastung der Verwaltung
06. Neuwahlen
06.1 Wahl eines Wahlleiters
06.2 Wahl des Vorstandes Repräsentation/Organisation
06.3 Wahl Vorstand Sport
06.5 Wahl Jugendleiter
06.6 Wahl Kassier
06.7 Wahl der Beisitzer
06.8 Wahl der Kassenprüfer
07. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 07 der Tagesordnung können bis zum 28. Februar 
schriftlich beim Vorstand Repräsentation/Organisation, Jürgen Janzer, 
Winzerstr. 30, 76646 Bruchsal eingereicht werden.
Gunda Hannich

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 14. Februar

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 19. Februar 2020, um 19 Uhr im Feuerwehrhaus Unter-
grombach statt.

Tagesordnung:
1.  Jugendhaus Untergrombach – Besichtigung des Jugendhauses und 

Bericht über die aktuellen Entwicklungen (findet im Jugendhaus 
Untergrombach, Joß-Fritz-Str. 1, statt)

2. Bürgerfragestunde
3.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 

„Wittumäcker-Raiffeisenstraße“, Gemarkung Untergrombach
 -  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens nach § 12 BauGB 

i.V.m. § 13a BauGB
 -  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 

und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 2 und § 
4 Abs. 2 BauGB

 Vorlage: 0022/2020
4. Partnerschaft mit Ste.-Marie-aux-Mines
 -  Bericht durch die Vorsitzende des Freundeskreis Untergrombach – 

Ste.Marie-aux-Mines, Frau Vinga Szabo
5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 22.01.2020

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 10.02.2020,
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Grundschule

Verabschiedet in den Ruhestand ...
Verabschiedet in den Ruhestand 
wurden am 28. Januar Lore Weni-
ger und Karin Schneider-Weber. 
In einer kleinen Feierstunde 
beschrieb Rektorin Diana Ihloff 
die beruflichen Werdegänge der 
beiden frischgebackenen Pensi-
onärinnen. Beide waren seit 2001 
an der Joß-Fritz-Grundschule 
tätig und auch Rektor a.D. Herr 
Bayer würdigte sowohl in seinen 
dienstlichen Beurteilungen als 
auch persönlich, beide als enga-
gierte und kompetente Kollegin-
nen. Frau Weniger war bis 2015 
ein Teil des Joß-Fritz-Teams, Frau 
Schneider- Weber übernahm ab 
2007 zunehmend mehr Verantwortung im Landesmedienzentrum. Mit 
auf den Weg gab Diana Ihloff für den kommenden Ruhestand die besten 
Wünsche, Gesundheit und Zufriedenheit.

D. Ihloff, K. Schneider-Weber
  Foto: JFG

Joß-Fritz-Realschule

„Mütze hat den Kopfschmerz satt“ ... und die 7c auch!

„Was kann ich gegen Kopfschmerzen tun?”  Foto: JFR

73,9 Prozent der Siebtklässler klagen regelmäßig über Kopfschmerzen. 
Somit gehören Kopfschmerzen zu den häufigsten Gesundheitsproble-
men von Kindern und sind auch im Schulalltag präsent. Aus diesem 
Grund hat sich die Klasse 7c mithilfe des Projektes „Mütze hat den 
Kopfschmerz satt“ intensiv mit diesem Thema auseinandergesetzt. 
Dabei werden sowohl Kinder angesprochen, die unter Beschwerden 
leiden, als auch Prävention betrieben.
In insgesamt drei Doppelstunden sind sie den Auslösern für Kopf-
schmerz auf den Grund gegangen, haben etwas über Schmerzmittel 
und deren Wirkung gelernt und ihnen wurden Strategien und Wege 
an die Hand gegeben, damit erst gar keine Kopfschmerzen auftreten. 
Dazu zählen auch ein strukturierter Tagesablauf und eine angemessene 
Ernährung.
Immer wieder wurde das eigene Verhalten analysiert und es blieb 
genügend Zeit, um den eigenen Alltag zu überdenken und die gelernten 
Inhalte konkret anzuwenden. Beispielsweise wurde zusammen Yoga 
praktiziert, ganz bewusst und in Ruhe gegessen, Lebensmittel wurden 
unter die Lupe genommen und das Gehirn näher betrachtet.
Grundlage des Unterrichts war die Broschüre von Karin Frisch (ZIES) 
und Prof. Dr. Hartmut Göbel (Schmerzklinik Kiel) mit dem Titel „Mütze 
hat den Kopfschmerz satt – eine Mut und Mitmachgeschichte“. Im Pro-
jekt inbegriffen war für jeden ein Schülerheft mit hilfreichen Tipps und 
Tricks sowie wertvolle Hintergrundinformationen mit Platz für eigene 
Notizen.
Dadurch kann das neu Gelernte auch in Zukunft nachgelesen und ange-
wandt werden. In der abschließenden Feedbackrunde haben einige 
Schüler/-innen von Teilerfolgen durch die Wochenaufgaben berichtet 
und so den anderen Mut gemacht.

Volkshochschule Untergrombach

Freie Plätze
noch Plätze frei:
30102 E Hatha Yoga
Monika Bloching
Donnerstags 18 bis 19.30 Uhr, zehn Abende, Joß-Fritz-Schule
Beginn: 13. Februar
Gebühr: 60 Euro

30104 E Yoga
Anda Lauber
Mittwochs 18.30 bis 20 Uhr, zwölf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 4. März
Gebühr 72 Euro

30201 E Rückenfitness
Heike Ziegler
Donnerstags 20 bis 21 Uhr, fünf Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn:19.März
Gebühr: 21 Euro

30106 E Progressive Muskelentspannung nach Dr. E. Jacobsen
Bettina Spengler
Montags, 18 bis 19 Uhr, zehn Abende, Burgschule Obergrombach
Beginn: 17. Februar
Gebühr: 42 Euro

Anmeldungen unter: www.vhs-bruchsal.de oder per Mail unter
bender.untergrombach@gmail.com.



38   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Februar 2020 · Nr. 7

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Generalversammlung
Einladung,
zur Generalversammlung am Freitag, 13. März, 19.30 Uhr im Vereinsheim.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1.Vorstand
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1.Vorstands
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassiers
 7. Bericht des Gewässer und Jugendwarts
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen:
 1. Vorstand
 Schriftführer
 Gewässerwart
 Hauswart
 Sportwart
 Jugendwart und stellvertretender Jugendwart
 Kassenprüfer
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Verschiedenes
Laut Satzung sind die Mitglieder verpflichtet, an der Generalversamm-
lung teilzunehmen. Anträge auf Satzungsänderungen müssen spätes-
tens vier Wochen, sonstige Anträge 14 Tage vor dem Tag der Versamm-
lung dem Gesamtvorstand schriftlich und entsprechend begründet 
vorgelegt werden.
Die Vorstandschaft

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der FC Germania lädt alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung ein, die am Freitag, 13. März, 19.30 Uhr, 
im Clubhaus stattfindet.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung 1.Vorsitzender
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1.Vorsitzenden
 4. Bericht des Hauptkassiers
 5. Aussprache zu den Berichten 3 und 4
 6. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
 7. Bericht des Jugendleiters
 8. Bericht des AH-Abteilungsleiters
 9. Aussprache zu den Berichten 6 – 8
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Anträge
13.  Beschlussfassung über die Zahlung der Ehrenamtspauschale auf 

Vorschlag des Vorstandes
14. Bildung des Wahlausschusses
15. Neuwahlen
16. Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 6.März zu 
richten per Mail an: vorstand@fc-untergrombach.de oder schriftlich an 
FC Germania Untergrombach, Wendelinusstr. 1, 76646 Bruchsal
Der Verein bittet darum, zahlreich an der Versammlung teilzuznehmen.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 17. März, 20 Uhr findet im kath. Pfarrzentrum St. Wen-
delinus die diesjährige Jahreshauptversammlung des GV 1864 statt.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Sängervorstands
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung der Vereinsverwaltung
10. Ehrungen

11. Neuwahlen
12. Eingegangene Anträge
13. Verschiedenes
Anträge zur JHV können bis Dienstag, 3. März, schriftlich bei der ersten 
Vorsitzenden Gabriele Braun, Neue Heimat 26 oder bei der zweiten 
Vorsitzenden Carola Zöller, Obergrombacher Str. 26 eingereicht werden.
Alle Mitglieder des Gesangvereins 1864 sind ganz herzlich zur Teilnah-
me an der Jahreshauptversammlung eingeladen.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 6. März, findet um 20 Uhr im Restaurant „Transilvania“ 
(FC-Clubhaus, Wendelinusstraße 1) die Jahreshauptversammlung 
des Gesangverein Bruderbund 1906 e. V. statt. Dazu lädt die Ver-
einsverwaltung alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des Vereins sehr 
herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vorstandschaft: 

1. der Vorsitzende für Organisation sarah Budig 
2. der Vorsitzende für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Anja Krug 
3. der Vorsitzende für Finanzen Mona Junker 
4. der Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Wahl einer Wahlkommission
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis zum Freitag, 28. Februar, 
bei der Vorsitzenden für Presse und Öffentlichkeitsarbeit Anja Krug, 
Oberes Schulstraße 4, 76646 Bruchsal, anja.krug@gmx.de eingereicht 
werden.
Wir bitten alle Ehrenmitglieder und Mitglieder um ihre aktive Teilnahme 
an der Jahreshauptversammlung. Durch Ihr Engagement beweisen Sie 
Interesse an der Zukunft unseres Vereins.
Mit freundlichen Grüßen der Vereinsverwaltung
Sarah Budig, Mona Junker und Anja Krug

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren verlieren in Gondelsheim
TV Gondelsheim – HSG Bruchsal/Untergrombach  24:19 (14:6)
Unsere erste Herrenmannschaft musste sich auswärts dem TV Gon-
delsheim geschlagen geben und verliert damit den vor der Saison 
angestrebten fünften Platz aus den Augen.
Dabei startete man gut ins Spiel und lag schnell mit 0:2 vorne. Jedoch 
ließ sich die HSG in der Folge durch eine Serie von verpassten Torge-
legenheiten verunsichern und verlor sowohl in der Abwehr als auch im 
Angriff komplett den Faden. Dies nutzten die Gastgeber, um ihrerseits 
in das Spiel zu finden und sich bis zur Halbzeit eine deutliche Führung 
herauszuspielen.
In der zweiten Halbzeit konnte sich unsere Mannschaft etwas steigern, 
jedoch reichte dies nicht, um den Gastgeber noch einmal in Bedrängnis 
zu bringen.
So musste sich die HSG im dritten Spiel in Folge einem direkten Kon-
kurrenten um den 5. Tabellenplatz geschlagen geben. Das angestrebte 
Saisonziel, den fünften Platz in der Bezirksliga Süd und damit die neue 
Liga zu erreichen, rückt damit nun erst einmal in weite Ferne.
Am kommenden Sonntag empfängt die HSG nun die Badenligareserve 
der SG Heidelsheim/Helmsheim, die mittlerweile ein ordentliches Punk-
tepolster auf die HSG aufweisen kann. Es gilt nun, in der Trainingswo-
che die Köpfe frei zu bekommen, um in diesem Spiel endlich wieder 
eine gute Leistung zu zeigen. Spielbeginn in der Bundschuhhalle wird 
um 19 Uhr sein. Wir würden uns über tatkräftige Unterstützung freuen.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Michael Friedle (Tor), Sebastian Raviol 
(7/3), Jakob Lamminger (4/1), Matthias Sohns (3), Stefan Lamminger (1), 
Simon Heß (1), Manuel Zwecker (1), David Kolb (1), Jannik Schlegel (1), 
Tobias Bartsch, Florian Mohler, Jan-Erik Max, Dominik Balog
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß
Weitere Ergebnisse
D-Jugend: Rhein-Neckar-Löwen – HSG  28:26 (14:18)
C-Jugend (w): TS Durlach – HSG  23:19 (12:12)
C-Jugend: FV Leopoldshafen – HSG  15:37 (6:18)
Damen: TV Gondelsheim – HSG  17:28 (12:17)
Die kommenden Spiele
Freitag, 14. Februar:
B-Jgd (w): HSG – SG Knielingen/Eggenstein  
(17.45 Uhr, Sporthalle Bruchsal)
Damen: HSG – SG Odenheim/Unteröwisheim  
(19.30 Uhr, Sporthalle Bruchsal)
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Samstag, 15. Februar:
E-Jgd: HSG – TV Forst II (12 Uhr)
D-Jgd: HSG – JSG Neuthard/Büchenau (13.30 Uhr)
C-Jgd: HSG – TV Knielingen (15 Uhr)
C-Jgd (w): HSG – JSG Neuthard/Büchenau (16.45 Uhr)

Alle Spiele fi nden in der Sporthalle Heidelsheim statt.

Sonntag, 16. Februar:
Herren: HSG – SG Heidelsheim/Helmsheim II 
(19 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)

Jugendabteilung  
Ersatzgeschwächte E-Jugend verliert in Östringen
Rhein-Neckar-Löwen – HSG Bruchsal/Untergrombach  41:12 (17:2)
Das Spitzenspiel Erster gegen Zweiter viel leider aus. Gleich sechs Spie-
ler, darunter beide Torleute, konnten nicht zum Auswärtsspiel antreten. 
Unter den restlichen acht Spielern hatte einer noch Fieber. Unter diesen 
Voraussetzungen war das erhofte, spannende Spiel nicht zu erwarten.
Es dauerte ein paar Minuten bis sich die verbliebenen Spieler auf die 
ungewöhnliche Spielerzusammensetzung eingestellt hatten. Im Spiel-
system 2 mal 3:3 in der ersten Halbzeit konnten wir zu selten den Ball in 
den eigenen Reihen halten, sodass die Gastgeber fast immer zu leichten 
Toren kamen. Wir bekamen den Ball nicht hinten raus und konnten bei 
den wenigen Angriffen nur unter Bedrängung aufs Tor schießen. Folge-
richtig ging die erste Halbzeit mit 17:2 an die Löwen.
Für die zweite Halbzeit nahmen wir uns vor, weniger Bälle im Spielauf-
bau zu verlieren und mehr Tore zu schießen als in Halbzeit eins. Beim 
6:6 hatten wir auch mehr Anspielstationen, da das Freilaufen besser 
gelang. So konnten wir noch einige schöne Treffer herausspielen. In der 
Abwehr klappte oft die Zuordnung nach dem Umschalten von Angriff 
auf Abwehr. In den Eins gegen Eins-Situationen merkte man aber den 
Größenunterschied, zudem ging uns langsam die Puste aus. Die Mann-
schaft zeigte aber, was sie kann, und gab auch in Unterzahl, nachdem 
zwei unserer Spieler Verletzungspausen hatten, nie auf. So gewannen 
die Rhein-Neckar-Löwen verdient 41:12.
Es kämpften: Anna-Lena, Leo, Nils, Lukas B., Ansgar, Lukas M., Benja-
min und Till Trainer: Markus Mangei

Spielfest der Minis
Am Samstag, 1. Februar, fand in der Sporthalle des TV Heidelsheim/
Helmsheim das G-Jugendturnier statt. Gemeinsam mit Kindern aus 
Neuthard/Büchenau, Forst und Heidelsheim/Helmsheim, probierten sich 
die Jüngsten unseres Vereins beim Handball- und Kastenballspiel. An 
Spielstationen konnten weitere handballtechnische Fertigkeiten geübt 
werden. Am Ende gab es Medaillen und Äpfel zur Belohnung. Danke für 
eine gelungen Veranstaltung. Für die HSG spielten: Collin, Robin, Linus, 
Bruno, Anna, Julius, Greta, Tillman, Mikail, Miran, Lukas und Nele Marie.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Winterausfl ug in den Schwarzwald

Wanderung zur Hornisgrinde  Foto: pr

Am Wochenende vom 17. bis 19. Januar war es wieder so weit – alle 
zwei Jahre starten wir einen Ausfl ug in den Schwarzwald. Nachdem wir 
freitags angekommen sind, haben wir uns am Samstagmorgen auf den 
Weg zur Hornisgrinde über den Mummelsee gemacht. Oben angekom-
men, haben wir eine Zeit in der Grinde-Hütte verweilt und haben den 
Heimweg angetreten. Erschöpft und durchgefroren kamen wir zu unse-
rer Hütte zurück und haben die gemeinsame Zeit bei Spielen genossen. 
Sonntags traten wir die Heimreise an und können mit gutem Gewissen 
sagen, dass wir ein schönes und gelungenes Wochenende hatten!

TSV Untergrombach

Turnen  

TSV-Familienfasching 2020

GRUSELKABINETT

-SPUK LIEGT IN DER LUFT

T S V F A M I L I E N F A S C H I N G M I T D J - F R E U . D E

E I N L A S S 1 3 . 3 3

B E G I N N 1 4 . 4 4

E I N T R I T T 3 , -

B UND S C HUHHA L L E U N T E R G ROMBA CH

15 FEBRUAR 2020

Jugendfasching ab 20 Uhr
I M V E R E I N S H E I M 1 2 - 1 5 J A H R E 3 , - E I N T R I T T

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Jahreshauptversammlung
Am 31. Januar fand die jährli-
che Jahreshauptversammlung für 
das Geschäftsjahr 2019 statt. Der 
erste Vorsitzende begrüßte annä-
hernd 15 Mitglieder und es wurde 
gemeinsam den verstorbenen 
Mitgliedern gedacht. Anschlie-
ßend berichtete der Vorsitzende, 
die Ausbildungswartin, der Kas-
sierer und die Schriftführerin vom 
Jahr 2019. Wieder einmal konn-
te der Verein insgesamt auf ein 
positives Geschäftsjahr zurück-
blicken. Nach gestelltem Antrag 
wurde die Gesamtverwaltung 
einstimmig von den Anwesenden 
entlastet.
Ein besonderer Dank galt den 
Jubilaren Bernd Stäbler für 30 
Jahre, Friedhelm Glaser, Walter 
Gerweck, Hans Biedermann für 
50 Jahre und Erich Holler, Helmut 
Lechner für 60 Jahre Mitglied-
schaft in unserem Verein.
Es wurden wieder Delegierte der 
Landesversammlung und ein 
neuer Kassenprüfer aus den Rei-
hen der versammelten Mitglieder gewählt.
Nach Antrag wurde die Beitragsanpassung von den anwesenden Mit-
gliedern zugestimmt. Zum Ende der Sitzung, bedankte sich der Vorsit-
zende Martin Luft bei allen Anwesenden und beendete die Jahreshaupt-
versammlung.

Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft
 Foto: pr
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Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Schmucke Weidenzweige für Ostern
am Samstag, 7. März, in Untergrombach
Bruchsal-Untergrombach (tam). Weidenäste als dekorativer Schmuck 
für das Osterfest – am Samstag, den 7. März, sind die auffallenden 
schlanken Zweige mit ihrer gelben und rötlichen Rinde in Untergrom-
bach erhältlich. Im Rahmen seiner jährlichen Pflegeaktion an den 
Kopfweiden am Grombach bietet der örtliche Verein für Umwelt- und 
Naturschutz das Schnittgut, das sich bestens zum Bündeln und Aus-
schmücken eignet, gegen eine Spende an. Hintergrund der Aktion 
ist vor allem die ökologische Bedeutung dieser Gehölze, die erst 
durch regelmäßigen Rückschnitt ihre charakteristische Form sowie ihre 
Funktion als Lebensraum für Insekten und Kleintiere erhalten. Früher 
von Korbmachern und Bauern häufig genutzt und weit verbreitet, ist 
dieser Baumtypus ansonsten längst aus der heimischen Landschaft 
verschwunden. Erst im vergangenen Jahrzehnt hat die Weide jedoch 
eine allmähliche Renaissance erlebt, nicht zuletzt dank vielfältiger Ein-
satzmöglichkeit auch bei der naturnahen Gestaltung von Spielplätzen 
und in Kindergärten.
Erhältlich sind die Weidenzweige, so lange der Vorrat reicht, in der Zeit 
zwischen 14.30 und 16 Uhr bei der Auffahrt zur Autobahnbrücke zwi-
schen Untergrombach und Büchenau (auf Untergrombacher Seite). Bei 
Dauerregen entfällt die Aktion.

Die Zweige der Kopfweiden eignen sich bestens als Osterschmuck 
 Foto: Klein

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Donnerstag, 20. Februar, im 
Clubhaus des Tennisvereins statt. Treffpunkt ist ab 12 Uhr. Möglichkei-
ten und Themen für Gesprächsstoff gibt es viele. Ich freue mich darauf.
Liebe Grüße
Fritz

Parteien

SPD - Ortsverein Untergrombach

Wann wir schreiten Seit an Seit und die alten Lieder singen
Singen fördert die Gemeinschaft. An erster Stelle steht der Spaß am 
gemeinsamen Tun. Wie heißt es so schön: Wo man singt, da lass dich 
ruhig nieder, böse Menschen haben keine Lieder. Darum trifft man sich 
zum gemeinsamen Singen am Donnerstag, 20. Februar, 20 Uhr im 
„Roten Eck” in Bruchsal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Lieder-
bücher sind vorhanden. 

– Anzeigen –

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

ACHTUNG:

AUTODIEB!
 Parken Sie Ihr Fahrzeug möglichst im Hellen und in der Nähe 

 von anderen Fahrzeugen.

 Lassen Sie Ihr Lenkradschloss immer einrasten!

 Sie haben eine Diebstahlwarnanlage? Nutzen Sie diese!

 Achten Sie auf das Blinklicht beim Verschließen des Fahrzeugs 

 mit der Funkfernbedienung!

Weiterführende Informationen erhalten Sie auf 

www.k-einbruch.de oder auf www.polizei-beratung.de

Mehr zum 
Thema Auto-
diebstahl:
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